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Namenslage  der  Woche:  FR p7.  A.): Petrus  Canisius  - SA
s., Petrus  v. V. - MO  (30.  A.):  Pius,  Hildegard,  Rosamunde,
Wiborada,  Bor €s - DO  (3. 5.]:  Philipp  u. jakob  d. Jüngere,
nacht  (30.  4.) hat  ämmer  ein  gules  Jahr  gebracht.

p8.  4.):  Pelrus  Chanel,  Hugo  - SO (29.  4.):  Katharina  v.
Quirin  - DI (1. 5.):  Joseph,  Berta  - jA1[2.  5.):  Afhanasius,

Alexander  - FR [4. 5.]:  Flovian  - Regen  atd  Walpurgts-

Pflanzen  wuriden  gegern - Wil&verbiß  ge-
sdiiitzt,  zum überwieigeruden  -i'eiI auf Ko-

Die  für  iden Wal.d  SO widitige  Pflege,  u.

Dura'orstungsarbeit  ist  lei&er im  Jahre
1978  ,gegeruiiber  dem Vehgleichsjair  vorföer-
zuriid<gagrngen..  Die  'Unsaföe  liegt  oöne
Zweifel  im uöbefjied.igen.&en  Sdaföholz
preis.  Es -ist zu hoffen,  .aaß aie vföbesserte
Na*frage  im  Zellstoff-  uniA Papiersektor
-auch zu einierPreisveübesseruinig  füim  Scileif-
holz  fiihrt.

Wenn  urpsere WJldbestänide  sorgffüig  ge-

'pflegt und @enutzt  weüden sollen, Jann, ist
ine  :!mnidestausstattung mit  Waldmegen

notwen.di.g.  Ohne  &iese wege  vriir&e  nicht
riur  namlhaFte  Pflegeaföeit  untenbleiben,  oh
rbe sie m.iißteri  auch &fü Nuit.zungfläföen  gfö5
ßer arbgelegt  werd.erb,  d.amit  eine  wirtsch.aft-
li*e  Hoherzai,gung  rtföglich  w.ird.  wat.a-
we.ge sirud idaher  aer.Schl'füssel  fiir  eine rba-
turnafü  un.d kleinflächige  Forstmirtsch.aft.
Die  ForstwirtschaFt  hat  sich bei dieser tech-
.ni.scfüen Aufgab.e  aber  au*  ökologisd'ieri  Ge-
setzen  zu.umer'werf.er»:  FahrJ»ahrpbreite  urtd
Erschließungsdichte  sinid auf &as unha&ingt
notwexlige  Minidemmaß  zu  bescfürär'ken.

möglich  tfürch  Begruniun.g  wiederum  zu sa-
4'Merei1i.

weisen:  über  139  4crn Böschungen  wfüiden
-begriint,  &as ist mehr  als je zutvor.

Die Ziele d.es Fors%esetzes  und der Ti-
r<»ler WaMor;dnunig sollery in.. ersier Ifföie
d'urch Föü&erün.g  un.da3eratung  erreiföt  wer-
den.  Eine  öesoryders  wirksame  unid erfolg-
reiche  Art  :der 'Beratung  s:inid unsepe gerrbein-

sameni  Holzvenkäufe.  WaMei@entum ist in
Tirol  Zulrn  iiberwiegenden  Teil  ikleiner,
'bäuerllicfüer  Pr:ivatwald  oder  Anceilsrecht
an  Gemeirpschaftswäldern.  Daher  kommen
bei uns jährlich  sehr v.iele kleine  Verkau{s-
holzpartien  auf .&en Markt,  diie durch ge-
meinsame  'Verlkäufe  .zusammengefaßt  wer-

den. Im wer;gangenen  Jahr 'wuföen im Nicht-
is:taatswald  fiir  mehr  als  117- Mio.  S Ge-
meii'schaftsver.käufe  ab.gewickelt  uni& dahei
eine I-Iolzmenge  von  iiber  151.000  Festme-
ter vermarktet,

Iüsgesamt  149  ha  Watd  wurdien  1978
gero&et,  der iiberwiegende  T.eil für  Sport-
einrichtungen.  Insgesarrpt  123 'ha Ersatzauf-
forstun.gen  wuüden  als Ausglei*  für  idiese

Rodurygen vor@eschrieben.

Wie  es früher  'war

Volkschule  Pfunds '1934, Bild  von Josef Patsch, Pfunds

Aufruf  zur ffaisam,rri/urig
des  Roten  Kreu:zes

Liebe  Landsleufel

Imrrber,  wenn  Mensdien  in .Not  geraterp
oder Naturkatastropien  auftreten,  werden
wir  einer  Organiisation  gewahr,  dönen hödü-
stes Zi:el- es im. Not  zu lirb&errb urxi  dori  zu
he!fen;  WO  es nobwerbdig  jst.  Die  Dienste
des Roten  Küeu.zes an.aer  Bevöllserung  un
seres Laides  sirbd viel.fäitig..Sie  rei*en  von
arer Ersten  Hilfe  iiber  Krankentransporte,

Bl'utsperbden,  Soforbhilfe  in besorirdeüen  Not-
fäljer»,  'Sorge fiir  Alte,  Pfle,gebtxl'ürftige  und
erholuügföadiirftige  Kirxter,  öffentlid'ie  Kur-
e in Erstey  Hilfe,  iHauir.anlkenpfLege  unid

Pflege  von  Muiüer  urbd Kin.tl  'b.is zum  Kata-
stropföenefösatz.

Dietse ufarhgreiclen,  freAwilli.g  üfüroom
menen  Leistuiriisen  sirbd nur  durdi  i&en 'unier-
mijdili*en  u.nJ unentgeltliföeri  ERnsatz 'vie-
für freiwilliger  Helfer  möglich.  Daß  .diese
Aufgaiben  dariiber  hinaus  enorme  .finiamicL
le Anistrengungen  erfondern.,  ör.aucht  wohl
.nicht 'besoriders  erwäint  zu wer.&en. Trotz
Untierstiitzunig  d:urch öfFentlich.e'  :Stellen  ist
das Rote  Kreuz  daher  vor  aliem  auf  Spen-
den aus der-ßevölkerung  anigewiesteni.,Des-

haTo stellen  sich auch teuer  wiieider  beiwil-
li,ge .Sammliir  sellbstlös  in d.en Dien.st  .dler
guten  Sacfüe tu"b& werden  aen garcen  Mai
hin.durch  yorb Tiir  zu Tiir  gehen u.rnd aud'i
auaf' ialen,, Straßen  um  Ihre  .SpenJe bitten.
Wir  ersucleni.Sie  daher.  den Sammlern  I:hre
Tiircn  unid Herzen  zu öffnen  uinid ihren
selibstlos.ei» Einsatz  &urch eirne g€oßzü.gige

eine solche gebeten  wiritl,  daran  deüen,  daß
er vielleicfüt  mongen  selfüt  schon Hilfe  :brau.

, chen köi'ime.

Wir  ric]nen  Jaher  an diiö Tiroler  &'völ-
kerung  aen Appell,  das Rote  Kreuz  durdx
eine bocfüherzige  Spende  aud'i  weitefhin'  iri
dDe Lage  zu versetzen.,  Jie  vielffüigen  Auf-
gaberi  im In.teresse der iges.amten Bevö&e-
rung  u.nseres Landes  erfiilleni  zu 'körmenl

Der  Präsi&ent:  Komm.  Rat  Darfflel

6warovski

Der  Landesliauptmann;  &luard  Wa11n6fer

Pafer  Igo  machf  Sprüctt

Macht  nix!

In alten Zeiten war's,  bei eirtem zro-
ßen Festessen.  Der  Diener  tragt  den Bra-
ten auf,  stolpert  und scbüttet  die ganze

Soß Jem Gerxeral auf  seiM  weiße'Hose.
ALles ist stmr  vor  Entsetzen,  Der  Mann

faßt sicb, stebt stramm  und sa5,,t: ,Macbt
nix,Exzellenz,mir  baben,nocb  Soß Jrau-
ßen.ll



Die Perjener'haben  ihren  Bt4rgweg

'sind

Dieser  Fluirname  war  den  betrofferpen

Perjenern  offenbarazuiwider.  Die  einen  stie-

ßen  sich arb ...Scheiben".  :die arbder.en  an

-egj".  Kurz  unid gut  -  man  richtete  eine

Petit,ion  an Biipgerrneister  Braun,  t%u.rch .die

er -höflid'i  aufgefoüdert  iwurde,  idie. 16 Un-

terzeidineten  vori  diiesem ,,Sclieiöeriegg"  zü

Am  Mittwoch.  18. 4.. setzte  man  sich also

uF Eföladurbg  des Biirgermeisters  in Perjen

.usammen,  um.über  einerb  &en Perjerbern  ige-

nefümeren  Namen  zu  beraten:  Mit  Pöll,

Fritz,  Leitl,  iSpiß,  Betina,  Wirykler  unid

Bra'iin  warerp nid'it  weniger  als  sieben Ge-

meinideväter  etschienien.  neun  ider  Un'ter-

zeichneten  waren'  zum ,,Nußb.arim"  .gekom-

men.  um einen  arpd6ren  Namen  auszu'bal-

,Nachidem  Bürgermeister  Braun  (,, ,Sföei-

benegg"  :hat  Tra&ition")  ui»d Gemein:derat

Fr3m (..Im  Bauauschuß  ist man .auf wal.a-

weg gekommen.")  das Treffen  eröffnet  hat-

tellli  ging es SchJag auf Schfüg: Ij5t:zstr.aße,
Lötzweg,  Beniennung  nach eiixer veüaienten

Persönlichkeit,  Schrofernsteieg,  Graf-Os-

wa1d-'X7eg,  Ritter:iOsw.aIJ-Weig,  Ritteriweig,

(ZwiscienruF  : ,,Raubrittepweg"),  Bur,ggasse,

Bur'giweg  (Zwis*ena,uf:  ,,Unter  'Griaf, Bfürg

oder  Ritt  tAan sis nitl"),  Götzenweg  (Zwi-

schennu.f: ,,Tiats  nit  pol.itisiara!

Zait-'.du'rch  seineiiWohlklarbg  (,,Die  ewige

Sehnsucht,  ein Adeliiger  Zu sein"  -  Bgm.

Braun,.  scherzihafte'r  Zwischenruf)  &ie Sym-

Haus  der  Mode

Ma1serstraße43  45 6500Landeck

Foto  Perk!old

pathie  &er Nai'nerpsuclier  zu iaberb,  his je-

rnaml  idien Veü&ach1  füßerte,  Oswal.d  von

Schrofenstein,  sei ,,ament  gor  koan  Gri

agwÖisa",

Im.Sd71u&tr.itte1  kamien 1IOClI zwei  völlig
iieue Namen  inis .Spiel:  Egert-'Weig  v. Zapp-

les-Weg.  Dfü Entschendung  &l  s*ließli*

zwisdien ,,Burigweg" wnd ,,Zappies-We0".
Ender.gabnis  War 6:4 fiir  Bungweg,

Dcr  Gemeirbaerat  wind  i&as letzte  Wort

spred»en. Es ist  arbzunehrnen,  daß er.sid'i

6ieser  demokratischeri  Erbtscheiidung  a.nscbJie-

ßen wfö&. Es ist weiters  anzunehmen,  daß

nian  das nä*stemal..,,

Zum  Jahr  des  Kindes

A Fobrradli  a gonz  a tuirs,

a Suwtigwond rtocb Mooß
und Zudeerzuig grod baufatneis
hot  brocbt  dar Oascbterbos.

Ou LegoÄdötz(a  nocb der Reib,

recbt  a dicks Gescbicbtabuacb,

und Oascbteroar  recbt nett  onngwu:»lt
zum  Pulli  a scbians  Tuacb.

Söit Paul:  ,,I braucb  kua  Radli  rtit,

i braucb  ou huarx  Scbuglad,

und s Gscbicbtabuacb  döis löis i nit,

döis iscbt mir decbt vieL z' fad,
Jo - wos i brauch  - i sogs ErtÄa heind",'

Pauls  Ouy,a sein gonz  triab,

,,da WobnungsscMüßl wirf i weck,
I mecbt  lei Enker  Liab!"

Luise Hmzingür

,,Nun,  Frau  Kruse,  was  macht  denn  ihre

Schlankheitskurl  Fasfen  Sie  immer  noch

zwei  Tage  in der  Wochel"  ,,Ach,  wis-

sen  S»e, ich  werde  damil  doch  lieber  bis

zum  Winter  warlen,  da sind  füe  Tage

erheblich  kürzer!"

»»Ein neue,7 Frühling
für  Osterreich««

Wenn es in Osterreich noch  keine  Jugend-
arbeitslosigkeit gibt, dann  ist das  in erster
Linie ein Verdienst der  Klein-  und  Mittelbe-
triebe.

Ing, Heinz Huber  ObWOt)l man' eS unS S!Cher niCht leicht
Elektrotechniker macht, hat unser Betrieb die Lehrplätze
Landeck "  - halten  können.  '

Gerade für unsere Branche ist es notwendig, daf3 junge  Leute
eine gute Ausbildung erhalten. Der Staat sollte  die Ausbildung
nicht erschweren, sondern  erleichtern.

Daher am e. Mai »Österreichische  Volkspartei««

»»Ein neuer Frühling  für  die  Wirtschaft!««
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Um  die  örtliche  Raumplanung

in  St.  Anton  a.  A.
1gm  - Die  weit  fort,geschrittene  Raum-

plamun:g  dieses  bedeuterxten  Frerrbderbver-

kehrsplatzes  hat sid'i  aie Auf:gaToe gestellt,

zwisdien  voraussd'iauen&er  Si*ers'tellurug,

spätefür  Erpt.widc1ungsmöglidfüeiten  und.ge-

gerbwartsbezogenen  Alktionen  weise  zu.uüier:

es Biiros  .Dipl;-'fög.  Fritz  Fal*.,  Lari:dedc,

si*  befirrdlia'ie  Planung  hat  es rme versäumt,

auf dfü hejkle.  seraide irb :St. Anton  auftre-

terbde Konstellation,  Abstimmu'ng  .der Iüte-

ressen  von  iFremdlen+verke'hr.  Landyirt-

sffiaFt  un.d Grurföibesitz  'hfö;zuweisen  und

festzu.stellen.  daß &em Gemeföderat  als Ent-

schei.dun.gstr%er eine S(hWie)öe Verantwor-
tung  obliegt,  sollen  gföy:  zfükiinftig  si*  er-

geberbde  Notiwerbdilgkeiten  fö &er  Entwi

lung  durfö  morentian.e  Kurzmaßndhmen,

die.  dem  mo&ernen  Konsumenten  nacfüge-

bei'i,  unmö.glid'i.gema*t  weridien.

Die  gute IDEE

Die Aufname wurde aus aem fabrert-
den  Auto  bei Regen  gemacbt.  Desbalb

karrt  man aucb kaum leserz, was a4  dem
Plakat  arz der  HecÄascbeibe des Busses

stebt: ,3'ir  waren  in Ried in Tirol".

Nicht s*lecbt  -  so eüte Werbung auf
Radem. «Kurz und'bündiz.  IJmt eirz
,,p.sycbologiscber  Knüller',  aenn unaus-

gescbrieben stebt dabei, daß es in Ried
gut gefallen bat, weil es scbört ist und
die Leute  nett  siri,  Zum,  Besucb'tmiter-

empfoblen. Werbung in Kürzeln  sozusa-
gen -  und  die ist nacb aer ,Tatsacben-

werbung"  an Ort  urtd  Sterle die beste.

O.  P.

St. Arytons  Aufgrbe  als ideales  Geöiet  fiir

.die Aust»bung  des Skilaufes  wuföe  von

weiUblid«enden  Mänrbe-rn  gliei*  nafö. .diem

ersten  Weltkriag  dur*  eiri  vom  darrnaligen

Lan.dtag  zu.rn Gesetz  eföobanes  ,,'Bau'veübot

fiir  iaas Skigelärbde"  weitigehend  aibgesicöert.

Ort  i&ie frerndenvenkehrsmäßjge  Existeraba

sis frei  gehaken  unid der für  Jje  :Sportaus-

füburq  unbedirbgt  nöti.ge  Raum  vor  Ver-

bauunig  gesd'»om. Daß  d3e .darnalige  Erbt-

saieidung,  wenn  aud'i  in  eini.gen  Punikten

er Zeit  entsioreföenid  novelliert.  für.St.  An-

tonis 'Gegerbwart  unJ  Zulkurbft  respektiert

wehden  muß,  wirid  jedem  St. Antoner  Frem-

aerbverikehrstreiibeniden.  aufö wenn  er Ge-

geniwartsströmungen  zuneigt,  einleud'iten.

Das  Gespenst  eines venbauten  Sikigelänldes,

von nicht  frei  in den 'I"albo'den  auslaufen-

en Abfahrten.  eines interriationalen  Kan-

daharslaloms  zwisdien  Häusiern  kznn  ni

Im  :St. Antoner  'Frerr»derbvefücehr  herrqd'it

i»ad'i  wie 'vor einie Terb&enz  zu quantitat

vem  Wafönstum,  d.ie Aufnalhrnemöglifö&ei-

ten des 'bestföränkten  Gesamtrau.mes  {iir  In-

vestitionen  infhastruktuner  Art  imüssen: mit

Veranmvortunigsgefülhl  .genau  iiöerpfüft

weriden,  soll der Ort  nid"it  seinen jetzt  noffi

voffiarrdenen  spezifisd"ierb  Charakter  verlie

ren. Lan.gfristiig  wiüksame  Maßn:ahüien  ha-

ben mehr  Wert  als kurzifristi.g  effektivolle

Effolge,  rhs ist angesidits  id.es s*ielllerb  Wan-

dels ,,irn  ILefüns-  uayd Erholurbgsstil  der  Ge-

sell.sföaft"  auf.d.er  Hariid  liege'nid.

8chu1wegunfä1le nehmenzu!
Trotx; Sicherheitsmaß-  a

riahrrieri  :

So sehr sidi  aufö.die  Sd'iulbehörderb.  El-

ternvereine,  E:xekutive.  Kraftfdhrverbände

urbd.&as  Kuratorium  fiir  Ve*ehrssid'ierheit

bemiilieni,  Kin.&er  in vers«ärktem  Maße  vor

den Gefahren  &es Str.aßerbverkehrs  Zu s*iit-

zen, ist die Entwidclurrg  ides Uiallgesd"ie-

hens  unseres  Na*wuJfüses  alles  arbdeüe als

erfreulich:  Im Vorjahr  nahm  die Zahl  der

auf den Straßen  .getöteten  Kiffler  um  27

Prozent,  die ZaJ"il &r  Sföuliwegtoten  sogar

un'i71  Prozent  zu.

Diese  alarmieren.&en  Zahler»  veranlaßteri

das Brin.desministeriu.m  fiir  Unterri*t  und

Künst  eine  Enquete'eirbzuöerufen  und  ge-

meinsam  mit  der Allgeü'neirberr  Un{allversi-

t:herungsanstalt  und &em  Kuratorium  für

Verkehrssicherheit  sowie  Elternwertretern  u.

Lehrern  ein.en Arbeitskreis  ,,.Saiulwegsid'ie

de Verbesserungen  aaF dem Gshiet  aer Si-

cheru.n.g des Stföulweges  anstrebt:

0 Vepkehrsrcgelun.gen  urbd Verkehrsleiteir

rifötun:gerb  hei Sföulen  sind  .stKn,dig idarauf-

hin zu iiberpiferi,  oh sie den Erfor.dernis-

sen aer Fußgäuger,  niföt  nur  irler Autofah-

rer angepaßt  sinid.

0 Wenrp ein als  sidier  ge1tetx3er Sföul'weg

durdü  Bauste1lerptätigkeit  beeintr:id'itigt

wird,  muß die Sföulbeiör.de  re*tzeitjg  Ja

von in Kenntnis  gesetzt  weriden,  aamit  4e

Sföiiler  über  eirbe  andere  sichere Route  ,,um-

geleitet"  wenderb können.

@ Wünsd'iie  .de.r Elternvereine  -'uid  .S*.ul-

ieitungen  nafö Sd'yaffurbg  siid"nern.der Ver-

ikehnseinrid'itungen  solltien  mehr  als  tiisher

von  den Behörden  iAberpift  unid realisiert
werJen.

Al]e  organisatoris*erb,  tföia'iisd'xri  xirbd

baulid'ren  MaßnaJ"irnen  zur  !xhulwegsid'ie-

runig reidüen  aber niföt  aus, .um die 'Unfall-

zahlen:  rai&fücal .zu senken.  Mehr  als 80 Pro-

zen.t ailel  .Sd'iüleruriälle  .sinid nämlid'i  ai

fehlerhaftes  Verhalten  der Kinider  zuriidc-

zaufifören.  Der  Verkehrserziehung  dur*  E1-

tern  unid Lehrer  komrr»t  aaher  leberr»er-

halterbde Furi;ktion zu und wäre S7Sterrta7-.
tisdi  währenid  der  gesamten  Sföfüzeit  zt -' -

ibetreiben.  D.ie von  Jen Sd'iulibahör.den  ge-

setzten  Inatiati'ven  müßten  weiter  verstärkt
wen&en.

tJbrigens: Besoniders  unfallgeFä&det  sind

Sd'iu&inder  nJ'i  Unterrichtsenide.  Avf  dem

Heffiweg  verun.glii*en  zweieinöa{bmal  so

viele.Schiiler  wie  am Mongen.

(Ubrigens:  Yom  Elfernverein  der  Land-

edter  Pflidtlsdiulen  sdion  lange  nidifs

mehr  gehört!)

8chreiben  im  Bezirk  II

D.ie  zweite  Verar»stalitunig  diffleser Reffie,

die Sd"irei=bende unid  für  Gesförisbenes  Auf-

gesföJossene des Biezinkes  zueamrrbeiü'hren

will  -  wobei  ,,StföreDbien" riföt  literarisd'ie

Klausuir  oder Zir.keihiM'ung  meint  -  stellt

dffe Starier  Dichterin  Anna  .Stalliriiger  erst-

keit  vor  (arb&erswo  Ilas sie ja sdion).  iBittc

sifö foligen.d.e Dat.en  vorzumerkerb:  Freitalg

4. Mai, Gasti. Vorhofer  (,,'GoD&enes .Faßl")i
Lande

Alle,  dlie .sid'i 'in gebuinidecer  oiaer unge-

buni&eier  Fonm  :kriüisffi  zur  Gegernwart  äu-

ßerrr, auch jene,  Jie  still  ihr(H Ge&anJcen  vor

sid'i  föin.schreitierp  oder  miit  'Wit'z,  Satyre

oacr  Sar'kasmm  am 'Wenke  sinid. rfüdit  zu

vergiessen sold»e, .&ie iiberhaupt  oicht  sairei

:Sd"icei)»en im  Bezirk"  'föt kein  Vepeirb  ü'tl

ieht  'GegensätzIicfükeiten  ini  i&er  Weltarb-

schauung  urud arbdieren  wid'itiigen  Dfü'i.gen

ni.cht als Hindcr.nis  sorudern .eher  als Sah

ini .aer 'Suppe arb.  Besorbders  herzl.id'p  sind

aua'» aie Leute  aus den TäDern  eingefüden.

nächsten.  GemeiniTheiblatt.

Mancher  jagt mit seiner Gesundheil
dem Gelde  nadi,  um später mit seinem

Geld der Gesundheäl  nadixujagen!
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Polytechnischer  Lehrgang  Landeck:

,,Schnupperlehre":  Ein  Versuch  er7

möglichi  bessere  Berufsorientierung
Im  Shtüljahr  1978-79  wus,d'e zum  ersten-

rrnal die  ,,Sdmupperlehre"  am PL Lanided«

erproIbt,  Daöei  'Harbaelt  es sich um ein.en pä-

,Berufspraktischen  Woden"  durchgefifört

Währen.dl  .der  Scffiupperleir.e  'besuchen

ffie  Schüler  i&es PL  in.zwei  Turnussen  zu je

5 Tagen  Betriebe,  die ihren  Berufswiirbsföen

enitspreffien  oder  mit  aiesen eng 'veföuniden

sinid. um so hirbter  .aie Ku.lissen  ides Berufs-

bzw.  ArJ»eits'alltags  schauen  zv  'können.  Di.e

Betrfübsiniaber  gewähren  i&nerr  einen  Ein-

'blick  in  aIle Zusarnmenh;iBge,  unJ  hirbter-

r emsffieidet  s.ich.der  PL-(Schüler  viel  ibe-

wußter  fiir  odier gegerb  den in Aussid"ut ge-

Beruf,

orientierten  'I'aige yon  den Wirtschaftstrei-

beniden  marbcfües Opfer  verlaigt  haöen,  &oa'i

iet es im .Hiniblick  auf aie rid'itiige  Beru{s-

wail  der heranwad'isexlen  'Generation  ger-

ne enbracht  worJen.  Vor  allem  ha:fün  aber

auch Betriebe,  d.ie einen  Lehrliig  aufzuneh-

men  beahsichtigen,  durtfö  diese  .Schnupp.er-

lehre  die  Mö.alichkeit  öekomrrnerb.  sidi  'von

initeressierterz  &nifsanyärtern  einen auszu

su6en,  bevor  überhaupt  ein f.ester Lehrver-

trag  un.terzeicfünet  wir.d.

22 Mädchen  -  BHK  (8), Gfünerin  (3)

KeIlnerin  (2),  Füiseuse  (2),  Köchan  (2)

Zahnarzt  (1), Hotelassistemiii  (1),, Drogi-

tirp (1), Scffiei&erin  (1), Apoföelkenh'elferin

(1) uind 14 Knaben  - Kfz-Me*an'iker  (4)

Elektroinstall.  (31 Tischier  (21  aBetriefüelek-

triiker  m.  SchJosser  m.  St.hriftsetrzer  (1

sen Sd'iul'-Versudi  ibere'its efö fixes Lehrver-

ältnis.  Teilweise  wurden  avori  iderp Betrie-

ben sogar  gesonderteWochenplanunigen  vor-

auch wipkiich  alle  Teiltbereiche  iaes Berufes

keixnenlernen  konnte.

Der  1. Tunnus  dieser  Scffiupperlehre  fand

.für  ffie Schiil.er  aes ?L  Landeck  fö.der  Zeit

yom  5,  9. 2. 1979  statt.  Nafürliffi  war  es

nid'it  nföglich,  in Jer  Stadt  Lande*  alle  in-

tenessierten  Sföfüer  umerzfübrinigen.  Ein

i

Ronald  als ,,Technischer  Zeichner

Armin  und  Franz  als ,,Wasser1eitungs4n

stallaleure"

aud-i in  ßetrisben  der ibenacliibarten  Gemein-

den unid im Raum  Starbzertal.

Beim  ersten  Turnus  waren  9'O Betriebe  u.

128 Schiiler.  beim  zweiten  Turnus.  ider in

der Zeit  yom  26. 3. - 30. 3. 1979  idtuirchise-

führt  wurde.  8') Bt'rrirhta  unid 118 Schiiler

beteiligt.

Welche  Berule  haben  die  Schüler

dabei  kennengelernti

Aus  unten  anigeführter  Aufstellunig  geht

kl'ar  hervor,  daß ider  Trcrbd  zu .gevissen

,Modeberufen"  auch  hei  zuniehmerbder

KnappJ"ieit  an  Lehrstellen  anhält  unid ge-

wisse Berufqziweige  auah weiterhin  als  sog.

zeichrpen si.n:dl. Freilidi  sirxt .die Ui'tenbriü-

gur»gs-  unid Aufstiegsdian,cen  in iaen letzt-

gernannten  Beiifen  weit  igrößer  als in. sol-

chien, die von  vieien.S*ul.abigängern  als sog.

,Traum  -  bziw.  IJlealberuife"  anigestrebt

wettden.

EHK  26 ' (201 Elsktriker  unid Elektroin-

stall'ateure  13 (12),  Kf.z.-Mechaniker  12 (9)

Biiroikaufmanrb  6 (41. Schlosser  6 (3S. Kon-

ditor  5 (61 Kellnerin  4 (41.F1eis*er  3 (2

Bäcker  3 m.  Kfz.-iElöktriker  2 (21 Was-

ser1eiturbgsinstal1ateur  2 (2), Hoqelassisitentin

2 (2), Näherin  2 (1), .Stodtmä.dcheni2  (2)

Droigistin  2 (1 u.  I  ApoffiekenielFerin)

sier I (1'l. Maurer  1 (4'1 Gärtner  1 (5i  Kell-

.n.er 1 (1),  Postpraktilk.ant  1 (1), .Fotograf  1,

Boderpleger-Tapez.  2 (1), Opt&er  1, Lanld

masdrirbenimeai=.  i (1), Hilskiixtergärtnerin

men  no*  im 2; Tw.nus  je 'l Schriftenmaler,

Xfülkaniseur  unia Schriftsetzer.

Leider  ist es ni*<  geLunigen,  sofort  fiir

alle Sdxiil.er  unid deren  a3erufsvorstel1ungen

(z.  B, Krankensföwester,  Te.  Zei*ner,

Radio-  unid Fernisehtechni!ker  u.  .a.) .geeig-

nete  Betrielbe  zur Mitarbeit  zui  gewinnen;

aber  wie  di.e vorher.geherud.e  Aufstellung

zeigt,  wurden  beim  2. Turnus  idie Betriebe

ausgetau:scht,  uirri rnöglidxst  allen  :S*ülern

Wen:jgstens  einen  Einbli*  in eineni  'verwanid-

ten  Berufszweig  i:hr.es J3erufswuiysa'»es  zu

vermittcfö.  Die  S*iiiler,  iie  aus gesund[eit-

lichan  Grürbden  in .&er 2. Woctxe nicht  beil-

nshrnen  ko'ri'nten  o*r  an  diesem  Versufö

nicht  ieilnehmien  woIIten  (2 Mädchen.  o'b-

wohi  eine davori  im 1. Turnus  gera&e  durch

die Schrbupperlehr.e  eirben  fixen  Lehrvertraig

als  EHK  erhielt!l  J:iesuchten  den  Unter-

richt.

Sollte  aie Berufspraktisföe  Wocfüe ;zu ei-

ner  stäidigen  Einrid'itung  wertjeni,  föt es

itach der anfangs  noendigen  Au&füu:rbgs-

arfüit  sicherl;iffi  mö:gliffi,  'alJe.Schiiler  in Be

trieben,.die  ihrenBerufswiinsd'»en  bztw. -vor

stellung.en  entspr.ed"»en, unterz'u'brirbgen.

Um  d.as Lehrziel.des  Polytecffi.  Lehrgan-

ges zu  erreichen,  henötigt  d%eser Sclultyp

d.ie Wirtscfüaft  als  Partner.  Die  dipe'kten

Konta.kte  Lehrer  -  Berufsbeüater  -  Wirt-

schaftstrei'benJe,  die  durch iCtÄe .Sa'iinupper-

lehre  hergestellt  wenden,  sinid für.alle  Teile

Da jeder  idiese'r  ,,Probe1e'hrlin.ge"  täglich

eirpen Erfahrur4(qs'beriffit  v.erfaßt,  .dem ein
Wocfünöericht  urpd ein IBericht  des Maisters

fol.geni stehen.der Berufiberatung  wertvolle

Chrisloph  als ,;Maurer"



Umerlagen zut Verf%un.g, so&aß Beri.s-
fehlentschieföThn:gen  in Hi*unft  immer  sel-
bener  wöüden  sofüen.

A'bichließärxl  'mö*«e  idi  auF :füesem Wege
allen  ieteiligten  Firmen  fiir.aie  bereitwilli
g.e Unterstiitizu.ng  tiei  Jer  Durföfijfüung  die-
s'es Schuliversuchies  d.ankeü.  Die  Scffillei-
tung  wurJe  vor  allem  auch durfö  aie Kam-
ffiei  Jer  geweföliföen  'Wirtsd'iaft  in  Larbde
unters:tiitzt;  unsqr  Toesonaerer  DanJ«  .gilt
a'ber dem Hauptor.ganisatori  Herrn  @erufs-
herater  Franz  Geig.er.  Ohne  seinen  uner-
mijdlid"ien  Einsatz  wäpe es sidxerJich  kaum
mö.gli*  gewesen,  sozusagen  auf  jföhieb  allan.
128 &hiiier  des PL  Larbaeck.die  Teikaihcie
-an .&iesem Schulwersuch  zv  errffözliffien.

Krismer  w.i  Höhenwarter  'R., Hurmarrn  G.
Petter  H, unid Waditler  R. 'besuföcen  idie
einzeirhen  Betr.iöbe  in  urbd teilweise  auch
außerhalb  unsenes Bezirlkes  u.nid informier-
ten üfür  Sförb urxl.Zwe&  des Ver.suches.

D'ie  ibeteiligterb  Betriebe  haben  ihre  Mit
anbeit  fiir  idas Ikomrrbenide Sföül.jahr  igröß-
tenteils  zuisesidiert.  fiir  weitere  Interessen-
ten 'ssräreh wir.dankhar.

Statistfüfüe  Avswerbuaig  ider  Woföenibe-
riföte.der  Schiiler:  Auf.&  arngeführben.Fra-
gen  taben  idie  Sdiüler  unbe'einflu'ßt  wie

!tolgt  IgeantWOrtet  (ir» Klammer  2. Turnius)
A) Hat  sich jemanid  deiner  anigenÖmmen

(Meister,  iGesel%e..)?  Sehr  temGht  67 Prorz.
(71  Proz.),  kiemiiit  26 Proz.  (25  Proz.
teilweiee  Iberrbiföt 5 Proz.  (4 :Proz.),  wenig
ibem'iilht  I Proz  (-),  tiberhaupt  rbid'it he-
niüht  1 Proz.

B) Durftest  du Tätigk,eiten  ausiiöen,  die

gen?.Sehr  oft  60 Proz.  (64 Proz.),  oft  31

Proz,  (27  Proz.i.  marximal  4:Prüz.  i(7 Proz.
selten  3 Proz.  (2 Proz.l  üie  2 Proz.

C) B;urtejle  &eine  BAgnöng  fiir  deri iri  ider
,Schaiupperlehüe"  ausgewätlten  Berufl.Sehr
geeignet  36 I)roz..  (39 Proz.),  geeigniet  46
Proz.  (53 Proz.),  te.ilweise  igeeiignet  14 Pro.z.

D)  Wie  hat  &ir &ein f'ür  die  ,,.Sdiniupper
lehre"  ausgewählter  Beruf  gefallen?  Sehr  gut
67 Proz.  (77 Prm.),  gut 17 Proz.  (12Proz.
mittelrnäßig  12 Proz.  (9 Proz.),  wenig  (2
Prm.  (1 Proz.),  iiöarhaupt  rbifört  2 .Proz.
(1 Proz.

lehre"!  'Sehrwertvoll  75 Prz.  (75 Pro.z.
wertivoll  2'O Proz.  (22  Proz.i  teilweise
wertvoll  5 Proz.  (3 Proz.l.  fasit wefüos

total  wertlos

Statistisföie  Auswertunig  der  Meisterbe-
rid'ibe

li  Wie  hat  siffi ider Pralktikant  füi  der
Duriihrur4g  einzelner  Tätigkeiterb  ibe-
mfüht?  Sför  öemöt  70 Proz.  (72 Proz.l.  öe-
mfübt  23 Proz.  (2'5 Proz.l  teiiweise  bemiiht
3 Proz.  (3 Proz.),  weniig  bemiiht  4 Proz.

iiibeföaupt  niait  öemtffit

2j Wi.e hat  gi*  der  Pra'ktikant  ö:ei den
von  Ihnen  gestellcen  Aigalben  igeeignet?

Sehr geeignet 42 Pro.  (55 Proz.), @ee3grbet
45 Proz.  (37 Proz.),  mittelrnäßiig  geeignet
IO Prrxz. (8 Prüz.),  wenMg geeigniet  I Pröz.

3j Wie  beurteilen  Sie &en Wert  ider

,S*ixipperlehre"?  Sehr  wertvoll  47 Proz.
(53 Proz.),  wert'voll  37 Proz.  (38 Proz.
teilaweise  wert+voll  16 proz. (9 Proz.),  fast
wertlos  -  ;Prorz. (-1.  totat  wefüos  -  iProz.

Objektiv  subjektiv

27.4.-31.5. HAMMERLE
Jetzt  ist  die  richtige

Zeit  für

lehre"  in der yereirpbarten  Zeit  regelmäßig
bcsu*t:  98 Proz.  ja, 2 Proz.  rnein.

Sföu1beh2föde  unid Wirtschaft  zaigten  {iir
dieseri  Versuch  igro&s  Interesse,  dies  be-
wefüt  .der gemeiisame  Besu*  mehrerer  Be-

in.formierten  sid'i über  die praktisd'ieDur*I!l
führung  ider  ,,SdmupperDehre":  iBezflr:ks-
haüptmanrb  Hofrat  Dr.  '87.  Lur»ger,  Bezirks-
sdiulinspaktor  Siegfried  Krismer,  Kammer-

HAMMERLE

Markisen  und  Jalousien
10 % Frühiahrsrabatt

rat  Sd"imiid  (Apbeitsamt),  pr.  Siegfried
Gohm  '(Handel.skamrr»er),  B.aurrbeister  Ing.
Wilfried  Huöer  (Kammer  der  gewenbl.
Wirtsd'iiaft),  Frau  Erna  Bruna'iey  (Arbeiter-
kamaner)  unid Berufsherater  Franq  Gaager.

, BSI Siedried  'Krismer farudi öesonders die
gute Zusammenahbeit  ziwisffien  Wirtsd'iaft
urbd Scfüvle unJ  zwisföeö  Berufsöeraturig  u.
PL tan&e*  als äußeüst  erfreu.liai  und: hat
die Eirrfiihrun.g  i&er ,,Berufspraktisdxen  Wo-

*en"  an allen P61ytecschen  Leh;gän@erh
des Bezfök.es angeregt.

E. Singer,  iDidiPL

Pater Igo madit  Sprüch
Noch billiger

Icb muß mir eine Hörbilfe  ansd»affen.
Das Fraulein zeigt  mir  das neueste  Mo-
dell. Pracbtvoll,  abey sündteuer.  ,Haben
Sie -etrnas BilligeresF ,Natiirlicb,  nebmen

Sie den da." Aucb nocb'zu teüer. 37ie
waras denn mit  demF Scbauen  Sie,  das
KnöfL stecben Sie Ws O-br, die Batterie
zeben Sie ins TasdyL und das Sd:inür!
l4ssm Sie da berunterbangen.  ,'  Seb'r
scMn, bört marg da %sserF" ,Das  rxit,
aber die Leut reden  lauterl"  -

:oto:  Sfadlwieser  Sepp, Larvd.edc



27.  Apri11979 Gerriaindeblatl Nr. 17

MtORM
ZENTRUM

I%aiu  II Il fl
Dlatwar*n

Il  ""  QI i ."  % VuiiiiunrunH

Fiühjuliis  -Sondeiuiigebot
Galama  Tonicum  statt  S158,-  8 119,-
Kröuterblutsaft,7006   stattS199,-  S'149,-
Kröuterblutsaff,  350  g  statt S 119,-  8 a9,  -
Biotta  blo1ogische  Gemüse-  u, Obstsöffe
Bioffa  Gemüsesaff  statt  S 28,-  S 24,50
Biotta  Obstsaff  - sfaff  S 31,-  S, 27,  -

Gesundheit-Fitness Werbewochenvom  30.  4.-12. 5.

WudloWest

Leserzusehriften
J3etr.  Artiikel  von  Helmut  Wenizel,  Gemeiri-

4eb1att  Nr.  15  vom  13.  4. 79

Her:mann  KORBF

Am  Bii'hl  5. Tel.  08373-463,  8966  Altusried

Sebr  geebrter  Herr  Redakteur!

AIs  past  aus Bayern,  der  seit  üLrer 20

Jabren  seirxert  Winterurlaub  in einem son-
niy,en  I-iocbtal  von  Tirol  verbrirtg3  sei es

mir  gestatte3  einige-hritiscbe Arzmerkungen
in Form  eines  Leserbriefs zum Bericbt vo7t
Herrn  Helmut  Wenzel  abzugeben.  Die  Ga

stronomie  lebt  vort  Saisonarbeit.  Wenn'Z107Z

einer  60 Stundenwocbe  die Rede  is3  so darf
nicbt  vergessm  werden, daß die Winter-
und  Sommersaison'zusammen  nicbt Urtzer

als  jabrlicb 8 Monate  betrazt.
TXlabrnd.  der  viermonatigen  Zrniscbensai-

son  geht  das  Personal  mit  4000  - 5000  öS

mtl.  stempeIn,  So weit  so gut!  ümgerecbnet

auf aie Jabresar7geitszeit, die bei uns in der
i3undesrepub1ik.  bei  aerzeit  mirzdesterzs

1820  Ftunden  1ieg3  ist  mit  nur  IOO  Stunden
mebr  in  den Extremfallen  mit der 60 Stun-
den'rnocbe im  T  iroler  Gastgewerbe zar rzicbt
einmal  bocb.

Wenn  icb'  rzun  aie  Arbeitsbedingurzgen  ei-

nes  Hotelanzestellten  irz  einem Viener
Großbotel vergleicbe, so wird aort zrnar
die  Arbeitszeit  von  rund  40 Wocbemtunden

relativ  striht einzebalten. Das Logis §ür
eiri  mabliertes Zimmer außerbaLb des'Ho-

tels dürfte aber mit mirtdestens 2,500 öS
zu Bücbe scblagen. Die  Verköstizung, aie,
icb  arnie beobacbten  konnte  im  Bezirh  Land

eck den  Artgestellten  irt  der  Gastropomie

aucb an arbeitsfreien Tay,,en zewabrt wird,
ist 4enfa11s eim  nerznemrnerte  Vergünsti-
gung, für die andernorts eben bezabk wer-
den  muß.

Wenn  österrejcb  nacb rter  Ablebnung

seines  Kernhraftrnerhprojektes  Ztt»erztendorf
in'der  Gunst  der  bundesdeutscben  Urlauber

kraitiz  gewonnen ba3 darf docb die notel-
lerie  nicbt  wie  in  Spartien  streihfieding7  zur

Lese  '  ungrmein  en

Selbstbedienung .des Urlaubers  üLrerzeberz
woLlen.

Icb erinnere an'Jie  vielen M%licbheiten,
die  ein  Gast  beute  scbon  in Appartement-

Hotels geboten erMlt.  Auch die Ferien auf
Bauernböfeö und die ungebundenen Wobn-
wagen-Ferjen  nebmen  bei  kinderreicben  Fa-

milien  immer  mebr  zu.

Ein großes Kuckuiksei ist in dieser Bran=
cbe wobl  aucb  die  enorm  hohe Mebrwert-
steuerbelastung voü 18 Prozent, für aie es
im  gastrorxomiscben  Bereicb  keine  Export-

Rüch'oer5ütunz 5,,ibt. Erst wenn ab Juli 79
dieser Satz aucb in Deutscblctnd auf 13 Pro-
zent ansteigen wird, ist die Differenz mit
dann  5 Prozent  wiMer  emaglicber.

t'Tber das  relativ  bobe  Arbeitspjatz-Re-

servoiy  im  Gastgewerbe  sollte  man  sicb bei

der rasanterz Wezrationalisierwtg  von Ar-
'beitsplatzen irz der Wi7tscbaft  wirhlicb
freuey41

Ein beruorragendes Beispiel für 5tute Zu-
sammenarbeit  geben  meiner  Ansicbt  rzacb

die  Beberbergt<ngs-Unternebmer  una ibre

Familienmitglieder  selbst ab: alies furtktio-
niert  im  Fr:tmi[ienbetrieb  aucb  obne  Geu»erk

schafts-Interverttiorx  besterts!
Die emsize'W[eiterbildung  des Hoteliers

sorrnie immer  komfortablere  Ausgesta(-
tung der Hotels laßt seLbst für  einen ecbterz
Miincbner,  dem  das Wort  ,,Gemütlicbheit"

.als Wertkgriff  unübersetzt soga1 in die
anzlomr;erikaniscbe  Spracbe übernommen
wurde, kraum nocb Wünscbe offen. Gümtig
ware  es allenfalls,  den Quartierwecbsel
rticbt ausschließlicb auf den Samstag zu fi-
xieren, Die mebrstündizm  Staus auf den
Anfabrtsstraßen,insbe4ondere  an denGrenz-
überganzen und Passeri,- ließerx sicb durcb
flexiblere Arrangements gut vermeiäen..

Icb sdbst werde es.in Zuhtm'tft vermeiaen,
dieAnreise  arz einem  Samstag  bei  Ferien-

beginn' auszufübren.  Die Fempaß-FalLe
schnappt  immer  720C/) zu  leicbtzu.  a

Mit  freundlicben Grüßeri
Dr, Hermann  Korff

Arbeifnehmer  (m Tiroler  Gasfgewerbe

Oie  Tiroler  Arbeilerkammer  haf uinter  Mit-
arbei'f  des  Ins)itufes  für  Soziiolog'ie  ider  Uni-
versiFi+  Innsbruck  einen  Berich+  über  idie  Lage
der  Anbeilnehmer  'im Tiroler  Gastgewerbe  ver-
öffenflicht.

Helimul  Wenizel'  vesuchf  im  Gemein.deblatt
vom  13. 4. 1979,  auf die spezifische  S'ituialion
des  Bezirkes  Landeck  ein'zu'gehen.

Hier  stell+  s'ich nTir zuallererst  die  Fbege,  aus
welchem  Beweggrung  .sich Herr  Wervzel  den
Problemen  der  /AiTharbeifer  im Fremdenverkehr
aniniiri»m+, d.a er nicht  ails Vertreter  der  Arbeiler-
kammer  oider  Gewerkschaft  giil'l -  das  Ein!re-
ten  für  die  Piobleme  der  gastgewevblichen  Ar-

beilnehmer gelingt ihm als Auf3ens+ehendem
überauis  schwer,  Für mich  slellf  dieser  Beitra'g
de.s HerrnWenzel  einen  von  sozialis+ischer  Sei-
te her lancierten Vorstof5,  wie  iin anderen Ge-
seIIscha:!lsiberei'che'n.  idar.  u.m den  Fremdenyer-
kehrsunlernehmer  gezielt  zy diiffa.mieren.

O.der  wo14te  HerrWenzei!  mif  diesem  Bei-
trag  einirnal  mehr  seine  ,,Vielseliliigkeil"  be-

Zur Sache .selibsf is+ fesfzustelleni daf5  die
Situation  des  Arbeitnehmers  im  Fremdenver-
kehr  mit  der  Gasamtsituation  öes  Frem.denvar-
kehrs  zusammenhängt  und sicherlich  n:ichl  in
der  hier  gebotenen  Kürze  ausidiskuliiert  #erden
kann.

Wenn  eingarxgs  erklärt wind, dat5 man  sich im
Tiro!er  Fremdenverkehr  in  erster  Linie  für
Nächtig'ungen,  Auslastungen  uind  Preise  unJ
ersf  iin zweiter  Lirvie  für diie Lage  der  Arbeit-
nehmer  'inferessiere,  dann  ist dai  nor  schein-
bar  eine  Gering'sch;ilzung  der  Arbeifnehmer.
Denn  diiese  können  ja -  u'nd da  wird  jeder,
der  wirtschaftliföei  Vorgänge  sachlich  beurteil+
beipflichten  müssen  -  nur in guf  auigalasts-
fen,  ren+ablen  Befrieben  gule  und  sichere  Ar-
beifspföfze  haiben.  In diesem  Sinne  isf es als'o
niur  logisch,  wenn  in  der  Fremdenverkehrs-

wirtschaf+ wirtsdia411iichen Grö%anordnurngen
wie  Nächtigun.gen  un.d Auslastung  Prioriläf  ein-
geröuimt  wird.

bzw.  Unlernehmer  s'ich  der  Bedeutung  des

Prodiuktionsfaktors Arbeif nichl bewu'f5f  wöre.
Man weif5  im Tiroler Fremdenverkehr genz  ge-
nau,. daf5 in einem  Diens!Ieisfungsgeiwerbe  der
Erfolg mif .der leisluing des Menschen, sei' er
niun Arbeitgeber  oder  Arbeilnefömer,  sföhf'urvd
fäll+

Deshalb  'ist sicherlich  auch  in den  lelzfen-Jeh-

ren sehr viel zur Verbess;ru,i,He:; sozia'lenSfall'ung  der  Mitarbeifer  (Enfloh-
niur)g,  ArbeitspIatzgesfaljuin.g,  Personalunter-
kün.fte  usw.).  -

Daf5 da und  dorl  manches  verbesseru.ngsfä-
hig  isi  soll  dabei  nictrl  besfriHen  werden.  Man
isf sich ja soiwohl  in den  Bereiche-n  der  Frem-
die'nverkehrspoIitik  als auch in  den  Be+rieben
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selbst diarüber kliar, daF5 die Zu.kiuinff des Ti-
roler  Fremdenverkehrs  in d'er üu.a'liläfsheibung
liegf  unid daf5 diese Oi»alilätshe'bun'g  sehr we-
senlllich auch iiber  die Milarbeiter  gehen  mut5.

ganche  Au'ssage  :im AK-iPapier  d'ürfte  iim
übrigen  au'f elwas schwachen  ,,stalis+ischein' Bei-
nen"  slehen,  zuimail Umtang  iunid Zei+puinkf der
Erheibung  etwas  problema+is'c)v  sinid. Di'e Ver-
gleicfübarkei+  d'er Verdienste  zwischerv eimel-
nen  Bezirken  erschaini  mir  ü'beiiaus  .unrealis-
f4sch urnd wurde  im NeHove+idiiervsi ein sehr er-
heiblicher  Faklor,  nämlich  die freie  Stalion,  lei-
der  aiu'§er Acht g'elassen.  Nach meinen  Erfah-
rungen  sind die  NeHoverdiienste  nachweisliich
höher  als in der  Studie  angageben;  idie be-
soniders.giu'ten  Veiidiiens+möglichkei+en  im Gasf-
gewepbe  wenden  vom Arbeitnehmer  slark be-
lonf  -  hier wid.erspricht  sich diiie Stuidiie selibs+.

Was d'ie Arbeifszeil  urvd iden daimit verbuin-
denen  Vorwu'r!,  daF5 die 4ü-Sturvden-Woche  zu
den  sel+enen  Ausrbafümen  gehört,  arybelang+,
miu15 iauf die Freiwililigkeit  der übersluiniden-
leistiing  la'ut KolJeHivverlra'g  .sowie  au.f den
Obersfu'n'denzuschfag  hinigewiiasen  werden.
A'ufgrunid  der  mif  Oberstun.den  verbonidenen
höheren  Verd'ienslmög'Iichkeit  ist das Interesse
der Arbei+nehmer  an Oberstund'en  sehr grof5.
Glücklicherweise  ibesteht für die Arbeilne.h.mer
i'm Tiroler  Gastgawetbe  die )WSg'liichkeif, Ober-
sturvden  zu machan,

Zu'm Vorwuri  der  u'ngleichen  Beharndilung
von Mann u'nid Frau m;ui5 gle'ichfaHs .auf den
Kolleklivver!rag  unid die Lohnordnur»g  vemvie-
sen werden,  welche  ke'inen  Unfer:schied zwi-
sch'en mannAichen  unid weiblichen  Ahbeitneh-
mern  kennen.  Gananlielöhner  füaiben Anspfüdi

Landeelier  Pfadfinder  haben  ein

festes  Dach  über  den  Kopf

Poto  Perklold

Obmann  Richard  Tviendl  (i  v. l.) bei  seiner  Ansprache,  rechls  neben  ihm

Jugendseelsorger  Thurnes  und  FolkmarZollele,  Obmann  des  Aufsichlsrates.

Gerrtefö'ffiin  nima'nt  rnian an, die Pfaidfin-

der 'braud'iaen  rbur  Zelte,  um glii*)idx  zu

sein.  Bei genauerer  Betr.ad"btunig stePlt sia'i
jedoai  hetaus,  daß diese Jugenidibawegunig
weit  me'hr  beinialtet  als eirbige roman.tische

Zeltlaiger pro Jahr. 8iö braud'it  Jeshalö

Pater Igo  machf Sprüch
Entlassung  aus der Psychiatrie

-,,Nicbt  wabr,  Herr  MüLler, Sie wissen

jetzt, daß Sie keine weiße Maus sindr"
,  ]awobl,  Herr  Professor, icb dan% sebr."

Räume, .di.e ilr  'sttährenid  des ganzeni  Jaires
zur  Verfiigurrg  sbehen.

Am  Samstag,  21.  4.,  wunden  diose  im

I.arxledcer  Vereinshaus  mit  eirber  kleinen

Feier  eröffn.et,  Nafö  aer  .St. 'Geoügs-iMes'se,

die  von  Heiniridi  T.hw.ries  zielsbriert  'unid

Dauert  nicbt  larzg, kommt Herr  Müller
bereingestiirzt:  ,,HerrProfessor,  da arau-
ßen sitzt eine Katze!"  ,,Aber, Sie-rtnissen
docb ,daß Sie heine weiße Maus sirui!"
,,Icb weiß das scbon, aber ob's die Katz
aucb weißF"

Obrr»ann  Richard  Trien.dll  statbete an d'ie

Pfaafin.der,  den  Aufsichtsrat  mit  Obrrnan.n

Lani&edc  seirren Dank  ab und  urr»riß tlie ge-

genmärtige  Situation  .dier Lanidiedüer  Pfüd-

Mitgliederzahl  sich in den letzten zehn Jah-
ren auf  25 Millnonerb  veü&ppelt  hat.

Die  Griiße  &er Stadt  ijber'brad'ite  Vzßgm.

Karl  Spiß.  Mit  ihm  freute  sich wohl  einer

Lan.decker Jugend dariiber,  daß die Pfüd-
fitxler  öde Räume  so arbspre*erbd  gestaite-

Frau  Pfenninger  unid Frau  Iartnyk  3n einer.

Weise,.&ie.keine  Wiinsche  offen  ließ.

Werbn  man.  kiirzlich  &n  htxlrückeryden

FernselMbeitra,g iiier  idas Jvgenidlhaus  inFeld
kirch  geseJen  h.at, so kanni.  rnan  mit  der Si-

uation  (es gjbt  im 'Veüeirrs:hau's noch zwei

aIlgemein.zu.gängliche Jugendräume)  zufrie-
den sein. 'Der  Haupt'beitrag  kommt  eini&eu-

tig von &er Ju,gend. Man  wartet  nDcfüt, bis
man  schwarz  bele.dert  und  stieren  J31'i*s (so

ii»ein Eirbdruck  von  Feldikirch)  in komplett

eingerid'iteve Häusiey  mit  Hausmeister  uinid

dern tut  selbst etwas.  O.  P.

,Jurgge Österreicher für
Kreisky"  laden  ein

Doikumentapsp.ielfiIm,  &er den, 14 Monia-

e I.angen 'Strejk  von  'Bergleuicen  in  New

Mexjiko  zeigt.  Als die.Streikieruden  von  Jer

PoJizei  vertrieben  weriden.  veteri  idie Fraueri

an ihre  Stielle. 'Efö  Klassmer.des  politisdien

Filis,  Donrberstag,  26. April,  20 UJr,  Ho
tel .Schrofenstieirb.

Poliiüstamtisd"i  mit  Dr.  Wer,ner  Vogt

Wern.er  Vogt,  gebürtiger  La.rbde*er  iAb-

rigeüs,  n'uß rm:cht ierS'D nföer  vorüestcllt
wepden..  Mit  Jlen  beamteten  Gesiun&eitis-

fuirfütioniären  irbsbeson&ere  iaer  Ärztekam-

mer im Dauerclirnci  .ist er  eirier  .dbr  öe-

kanmesten  Kritiiker.des  östierreiö.s*en  Ge-

suniaieitsweserbs.  Sei.n Tihema  -  -Voliks-

mediz.in als Albernative? ISamstagi  28. .April,
20 Uhr,  Hobel  &hroEenstiein.

Politische  Pl!aikaäunst  urbd Erid'i  Kästner-
Lesung

,Des  Menisföen  Spießem  13ebsten Freurbd

T'iat Profil  kiifüich  den als.Staek.  in einem

Artikel  gernarbat. Vor  wenjgien  Wodxerb  erst

waren  seirue Pfükate  'im Wierner  Künstler-

haus 'zu sdheru. Im Rahr»en  idieser Ausstel-

lunig liest :föge Garzauer,  :förbsbru&,  Erich

Kästixer.  Doni'ersta.g,  3. Mai,  Hotel  Sd'iro
ferbstein.. 20 Uir.



Auferstehung
'Z107Z Frartz  'Kranewitter

Es ist  Karsamstag  nahe  der  Dammer-

stunde  des Tages.

Bleiche, große, re;z,ungslose Wolkengebilde
b;ingen am Himmel  wie Vorbange. Das Ta-

gesgestirn steht tief im flammenden Westert,

Ätill und groß, wie eüt :zum Sterbert berei-

ter He(d, und wirft  den Riesenscbatten des

altersgrauerz Feldhreuzes, das dort oben auf

dem einsamen neuergriirttm  Frühlingsb%el

stebt, binab auf das Dörflein  zu seinen Füs-
sen, das, ein Symbol  und  Gleicbnis  der ar-

beitenden  Welt,  still  und vertraumt  unter

seine  Küble  bingebreitet  rubt.

Ringsum, wie zesagt ward, irt dieser To-

despause des Tages, ist es so eig,ert, so feier-
[icb.  Es ist, als ob die armseligen  Klange, der

Z,eit, aas Hammern der müdert Arbeit  auf

ibrenAmbosserz, die Stimmen eirtfacberMen-

I.schen etrnas Ebrfurcbtgebietendes und über-
natürlicbes  angenommen  latten,  als ob wir

sie mit  dem immer  dr6bnenden  Ton  Jer  aL-

ten Emizheit sicb miscben börterz, bt sol-
cberz .AugenNichen  liegen  die  Geheimnisse

des Lebem um offenbar;y,eheimniwolleDin-
ze durcbzudem die Seele; das Lebm selbst

scbeint heiliger, wundervoller  und furcbtba-

Auj  der  ver'tt»itterten  Bank unter  dem

Kreu:z  sitzt  ein  Weib.  Seine  Wangen  sind

trotz der Jugend, die nocb auf seirtem Kör

per rub3 eütgefallen, die Farbe'aes Artt-

litzes faM, die Augert wie erstorben nacb in-
nen gericbtet.  Fröstelnd  hr:tt es seine Scbul-

tern und das Kirtd, das auf seütem Scboße

1ieg,3 irz einen verscbossenen Scba[ gebüllt.

Auf  einmal jabrt  es auf von seinem Brüten
urtd  scbaut  einen Augenblick  lang  binunter

auf dcts Dorf. Ein schmerzlicbes Zucketz
laujt  dabei  um die Mundwivdeel,  ein Beben

'i aurcb den Körper.  Da untm  liegt  sie, ihre

Heimat,  d:»rt,  wo  der  Raucb  erst in leicbten

Ringen  emporsteigt  und sicb dr;trtn allmah-

licb auerdicbtet,  wohm  der  a[te,  gebüc[ete

Mann  und  das aIte,  yunzelige  Weiblein,  die

sie Vater und Mutter nenn3 wobnen sie,

welche an dieser SteLle vor wei  Jahren
'Z)072 ihr  Abschied g,enommen  und ibr  als

letztert Gruß: ,,BleiV  brav, Marie!"  mit auf
den Weg  gegeben.

Ja, damals! Unter unendlicben herzzer-
brecbenden Tr;inert  bcttte  sie hier  nocb ge7ge-

te3 hatte sie einen Kranz aus Feldblumen

geflocbten und dem Herry,,ott da über ibr

auf das Haupt ze1eg3 und dartrt nocb ein-
mal, e'be sie ibrm  Scbritt  weiterlerkte,  hin-

urttergeMickt auf ibre Heimat, die nun fiJr

lange, vierleicbt gar für immer für sie roer-
sinken solke. Urid  dann  endlicb war  sie ge-

ganzerz und batte gemeint, das Abscbiedneb-

merz'tuare das Schmerste, jetzg abe7 füblte

sie, es zab nocb weit Scbwereres, äas Wie-

derseben, beladen mit Scbulrl. Acb ia, wenn
sie emporsab zum  Kreuz,  der Blumenkranz

a4  de>n Haupte des Heilands, er'ruar vom
Wetter  zerrissen,  vom  Virtde  verdorrt,  wie

ibr  eigertes Lebm,  wd  die Stacbeln  der  Dor-

rtenkrone  bobrten  sicb wieder  wie  eb in sein

blutiges  Haupt,  aas so erns3 strery,,e und

vorwurfsvo7l  auf sie herrtiedersah. Und docb
war  alles, ttms über  sie gehommen,  so ein-

facb, so riatürlicb, das Scbicksal  von  vielen

Tausenden,  die in der g[eicben  Minute  eben-

so einsam  weirten,  hla;gen und  oor  Weh  zu

vergehen  meinen,  wie  sie.

Acbtzehn Jahre aLt und biibscb,  batte  sie'

damals  -  acb wie daucbte  ibr  die Zeit  so

Lanze, so traum- und nebelhaft alles, was
seither  gescbeben  -  d einen  Dienstort

als Stubenmadcben gefurtden, drüben in aer
Stadt,  bei einer  Baronin,  Uie mit  ihren  ärei

Töchtern  nacb dem  Tode  ibres  Manms  vom

Lande  in die Hauptstadt  gezogen  war,  um

ibrem  Sobne,  der dort  aen Universitatsstu-

dierb oblaz, nabe :zu sein. Sie war wil%  urxd

aufmerksam -  und so ging  im Anfange al-
les gut, Freilicb  änderte  sicb dies bald,  an-

derte  sicb mit  dem  Augertbliche,  ab aie

,,Gnadige"  ersah, wie  aie  jungerz  Herren,

die ibren  Artbur  hesucbten,  ihr,  dem Lartd-

madcben, mehr Aufmerksamkeiten  emieserz

als ihren  zmei alteren,  unscböneren  Töcb-

tern. Die jünzste, eine Spatfrucbt  der Ehe,

war erst zehn Jabre alt. Nun auf einmal
wctr  von  allem,  "ttias sie tat,  nichts  mehr  nacb

dem Willen  der Baronirt.  Die Töcbter  be-

tracbteten  jeden  ihr.er  Blidee  mit  spahenden,

mißgünstigen Augen,  und  die Mutter  wet-

terte und heifte hei dem geringsten  Verse-

hen. Weime sie dartrt einmal so fand marz

das besonders  horribel.  Diese Person!  Und

doch eine Seele gab es aucb in diesem  Hause,

die immer  gleich  gütig  und  lieb zu ibr  war,

ja sie sogar zuweilm  verteidigte,  der jurtge

Herr, zu'dem. sie allmahlicb im Gefühle

überströmender Dardebarkeit aufsah wie  zu

ihrem  Scbutzeng,el.  So very,ing  unter  man-

cberlei Qual der Herbs3  der Winter,  kam

der Frülirtg  und  mit  ihm  der Tag,  an' dem

ibr  Fiirsprecber  sein letztes  Rigorosum  ab-

zulegen  batte,  um den Doktorhut  zu erlan-

gen. Es war  der IO .Mrai, sie erinnerte  sicb

nocb 5renau. Die Baronin  urtd die  a1term

zwei Töcbter'tbraren schon frühe fortgegan

gen, um den Sobn urtd Bruder auf dem We-
ge zt<r Universit;it  zu  begIeiten,  nur  sie

selbst mit  Adele,  dem jüngsten  Fraulein,

Mieb zu Hause.  Ihre  Gedardem  weHten  bei

dem,'Z10?2  dem allein  man  die  letzte  Zeit

720C/'1 überhat<pt  gesprocben.  Wie  wird  es'

ibm ery,ehenF Eine eigene Aufgeregtbeit,  ein

eigenes Mitleiden  bemacbtigte  sicb allmab-

licb aucb ihrer.  Sie stellte  sicb so eine Prü-

fung so schrecklicb,so beidenmaßig bart  vor.

Z'ar  verstand sie nicbts  davon,  aber aus

Bemerkungen de7 Barortirx  batte  sie entnom-

men, daß fiir  Artbur  furcbtbar  viel  von  ih-

rem Ausgany,e abbange, ferner daß vier  von

seirum Frewden  mit  ,,Bombert  und  Grana-

ten" durchgerutscbt und der Professor  ein

fürcbterlicbes  ,,Vieb"  sei. Meirz  Gott,  sie

batte so gerne ettuas für  ibn getan,  am lieh

xten ware sie scbnurstrades  zw  Kircbe  ge-

rarznt,  um beim  heiligen  Geiste  um Edeucb-

tung für ihn zu bitten.- Akr  das ging  wobl

nicht an, das sab sie ein, das Haus durfte
sie nicht verlassen. Wie  aym sie docb eigent-

lich'rvar.  Hm! Da batte sie plötzlicb einen

Gedarthen, eirz umniderstehLicher  Zwang

überkam' sie. Ja, das ging. Sie bat also Ade-

le, falls geklingelt würde, zu öffnen, urtd
warf  sicb, so wie sie war,  mitten  im Zim-

mer nieder vor dem Bild aes Gehreuzigtert.

}Wie lange sie so scbon gekniet sein mocbte,

wußte sie nicbt, Auf einrrwl fiiblte  sie sicb
sanft an-der Scbulter berübrt: ,,Marie!"  Der

7:orx um  so sanf3 so weicb und drang  ibr

docb durcb Mark und Bein. ,,Marie!"  Tief

erscbrodeert fubr sie auf. Tr;irten, beiße,
stürzende Trarzen, jungfrätdicbe .Scbam tra-

ten ibr in das Auge. Sie stan4 vor Artbur,

dem das Scbwestercben alles erzab13 der un

bemerkt hereingescblichen. ,,Das, das  bast

du fiir  micb getan, du Liebe, yute,  liebe,  lie-

be Marie, du!" Willenlos  zog er sie drabei in

seine A>me und küßte sie. Sie wußte nicbt,

wie ihr gescbab, riur das wußte sie, ein un-

endlicb seliges Gefüb[, ein Gefühl, wie sie

es rtie gekarznt, eirt Gefübl, das sie bald mit

wohliger  vr;aarme, bald mit ka1ten scbauem

übergoß und durcbflutete, bebte in ihr. Und

wie seltsam das war: Nie gescbttute  Farben

tratert vor ihr Auge, selige Törze in ibr  Obr,

selbst die Luft  um sie wurde lekrendig  und

scbien zu singen. Daztt die Küsse, die  Be-

teuerungen seiner Liehe. V8l1ig wil[enLos

erlag sie endlicb seinem Drangen. Da borcM

plötzlicb öffnete sicb die Türe. Es war  die

Baronin.

Eirxe balbe Stunde spater verließ Marie
mit tranenüberstramtem Antlitz  und ihren

fjabseligkeiten das Haus. Sie glaubte  da-

mals, es ware der scbrec7elicbste Tag  ibres

Lebens und sie würde ihn nicht überleben.

Sie überlebte ibn aber docb, sie überldrte

aucb nocb die Stunde, wo sie sicb Mutter

füblte, sie überLebte selbst den Tag,  an dem

ihr Artbur in das Findelbraus einen Brief
scbickte des Inbaltes: ,,Von beute ab sei al-

Les aus ;mischen ihnen. Es ist eines Sobnes

Pf1icb3 dey Mutter zu -geborcben. Urzd die

Bmonin wtirde sicb nicbt scbabig zeigen  und

finanziell dles in Ordnung bringen." Was

weiter gescbaW Sie weiß nur nocb, daß sie
eines Tages ibrer ebema[igen Dienstgeberüz,

als sie im Spital kam, wortlos den Rüchm

kebrte, dann irt eine bitziy,e Krankbeit  ver-

fieI und jetzt mit ibrem Kinde da ist auf
der Bank unter dem Kreuze, da rtur  im An-

gesicbte der Heimat das eüze ztt tun, war

ihr nocb übrig bleibt, zu sterben. -  Das

Weib büllte sicb bei diesem Gedanken fester
jn derz Scbal. Es gab keinen Aumeg,  das

war ricbtig. Ein unsa5,,1icbes Web zerscbnitt

ihr das Herz, indem sie ibrer alten Eltern,

die sie über alles liebte, gedacbte. Das gan-

ze Lebe't batten sie irz Zucbt und Ebrbarkeit

zugebracbt, batten sich irt Sorxnebrand und

'X;'ettersturm dieFinger  fiir  sie, ibreTocbter,
Mutigy,eschunden, und rutn bracbte  sie am

Ertde der Tay,e Scbande über sier urtd ibv

rJaus..Z'tnttr  wußfen äie Alten nocb von
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nichts, und es war iby fester Emscbl4,  sie
sollten aucb in Zukurtft  keirt Wort  davon
erfahren. Daß man im ganzen Dorf  a4.ibr
Kiria mit  den  -Fingern  zeigte  und in den
dunklen Hausfluren tusdgelte, wenn sie vor-
iiberging, das m4te  sie ibnen auf jede Wei-
se erspmert. Ja, aas mußte sie. Und äocb,
wenn  sie  nur  eirtmal  nocb  in  ibre  Augen
blichen,  ibre  Hand  drücken  körtnte.  Akr
das ging  ja rticbt  an.  Fest  bereute sie jetz3

daß sie nicht in derStadt  geblieben und dort
ibrem  Leben  ein  Enrle  gemacbt.  Aber  so ist
br  Menscb.  Varum  war  sie nur  eigentlicb
hergebommen! Wie sie so fragend vor sicb
binsab,  scblimmerten  die  Kreuze  des Fried-

bofes bell zu ibr empor. Dort  ruben sie d-
le, die  vordem  ihren  Namen  trugm,  Glied
um  Gliea.  Vater  und  Mutter  werden  die
letztert  sein.  Sie war  ausy,,escMossert  aus ib-
rer  Reibe,  sie wird  marr  einy,rctben  im
Scbindangerwie  einerz  raudigenHund.  Nein,
sie'xuolhe  aucb  diese  Scbmacb  ikert  Eltern

ersparen, sie wollte es einricbten, d4  ibr
Tod Zufall  schien. Ja, das woLlte sie. Dort
ffer  Bacb,  den  die  Frühlngsscbmelze  ange-

scbwe1[3 nabm sie wobl auf, sie urxd ibr
Kind, und trug sie weiter. Weit, weit for3
wer weiß wobin. Es war ja aucb nicbt gar
;o bart. Ein Sprunz, ein Aufklatscben und
jarzn -  Eine fürcbterlicbe Entscblossertbeit
iberkam sie. Jetzt,  ebe die Nacht kam, muß-
ae es gescbeben, es mußte. Adieu!  Sie erbob
'icb. Da begann auf einmal das Kind, das
ie jetzt  in ibre  Arme  genommen  batte,  sei-

ze Augen aufzuscblagen und zu weinen.
,Nur  nocb  ein  wenig  Geduld,  armes  BubeLe,

»aLd wirst aucb du Rube baben auf im-
rier."  Rube?  Das  aume  Hascberl,  wie'T)07-

e»urfwoll es sie plötzlicb  artsab mjt seirzen
;roßen, Mttuen Attgen! Rube!'!;J"ar das der
:inn  und  Zweck  seines  vaseins,  woXtte es
iertn  nicbt  lebenF  So arm  un(l  elend,  unrl
cbon  sterben  müssen;  kaum  arei Monate
ite.  Hatte  sie ihm  nicbt  das Dasein  gege-

en,'ttmr  sie nicbt verpflicbtet,  dafür  zu sor-
enF Und  sie wollte  es töten  und  aann  ster-

'en! Mußte sie diesf Sie weinte. Ibr  heißes,
rennendes Liebesgefübl zu dem kleirien
Vurm  in ibren  Armen  begann  plötzlicb  in
'irem  Herzen  emporzuquellen.  Dann  aber

amen wieder scb'tvarze, finstere Gedanhen.
as war-ein  furcbtbarer  Kampf,  den die bei-
en irz ibr stritten. Hier Liebe und PfLicbt-
ewußtsein, dort Eigensucbt und WeltekeI;
er Engel  des  Licbtes  und  der  Engel  der
insternis.  Des  Weibes  Leih  bog  sicb unter
'rimn  Scbauern  wie  eine  Pappel  im  Friib-
ngssturm.  Endlicb  siegte  das  Licbt.  Ein

trom lang vermißter Tranen stürzte aus
»ren Augen und netzte das Kind. Ja, sie
iollte 1e7gen, Iebert für das Vesen in ibren
rmen.  Sie wol(te  bingeben  zu  ibren  El-
'rn wie  der  verlorene Sobn,  sie woLke  ibre

aomürfe, ibre- Tranen, alle  Scbredenisse
qa Bitterkeiten  aer 2ureurzft auf sicb
'rbmen, wolrte Scbmacb  und  Scbande  stiLl,
rduMig und  scbweigend  emagen,  wie  aer
'i ibr, der aucb für sie am Scbandbolz des
reuzes gelitten und gestorben. Ja, sie woll-

te es. Sie wollte  beimgeben,  und  das  gleicb.
Sie qvollte  sagert:  ,,Vater,  Mutter,  ibr  babt
micb  in  Reirzbeit  urtd  Unscbuld  entlassen,
icb habe  sie  ver[oren,  icb bringe  sie  eucb
aber  dennocb  wieder  zurüch  in eirtem  ande-

ren Wesen,in meimmKind.  Nebmt  es auf!"
Ein heiLiger Friede, ein wabrer Gottesfriede
war  damit  iiber  sie gekommen.'X;'ie  sie  aber

so festerz Schrittes den Weg zum Dorfe bin-
abscbritt, um ibr Kreuz freiwillig  auf sicb
zu nebmen, bezannen drüben im Kircblein
die Auferstebungsglochen zu Uuten, und so
voll  und  belL  dauchten sie ibr  beute,  wie  sie

über die junge Frübliny,flur  bintöntert, völlig
wie  Stimmen  aus  einer  artderen  Welt:
,.Cbrist ist  erstanden, Christ  isl  erstanden!"

,,Ja und aucb sie, die da unten hingeht, ist
auferstttnden'% UcbeIte es leise um den Mund
des Erlösers,  der  vom  letzten  AbendstraMe,

wie vort  einer Gloviole umgLüh3 von  sei-
nem Kreuz auf dem Hiigel  axis seyrtend hin-
überblickte  über  das  Tal.

Es  geht  urri

Franz  Krarvewitter!
Im  Noivem'ber  1977  lud mich die  'Galerislin

Frau  /Aoni'ka  iLami ein,  iin  &er G.alerie  Eilefanl
in Lanfück  innerhalib  der  Weissenbach-Auiss+e!
lu'ng  dein 'Dichler  Franz  Krane.witler  ziu erlöu-
+ern. Zuim vierzigslen  Todesjiahres+ag  de.s Dich-
ters am 4. Jänner  1978  schrieb  ich in  ein:igen
Zeitu.ng'en  über  Kranawitter,  machte  diie.Leser
afümerksam,  sie möchten  m'ir, fialls sie aHe Zei-
f.urigen  mit  KtanewiMer-Geschichlen  fänid'en,
diiese  zu  einer  eyer+fu'e!len  Veröffent'lichu'ng
zur Ver4ügiu'ng  slellen.  Mein  Trachfen,  Krane-
witter  els Epikeir  uid  als ZsHkrHiker  herausz'ui-
bringen, war ischon Jahre mein  heif5ester
Wunsch.  Kein  Geringerer  ails Dr. Sinwel  (Grün-
der  urxd Herausgeber  dar  Tiroler  Heimiat.bt;it-
ler)  uind Herrrha'r+n Greinz  schrieben  schon  vor
50  Jahren  in  den  ,,Tiroler  HeimatibläHern"i
,,Wird sich ein.ma.l e'in  ßranewitter-Interessier-
lier finden,  der  diie in alle Winider  verstreulen
Prosa-Dichtiu'ngeni  in Zeitungen  von  18e5 -
1935  veröffentl'icht,  s.ammeln  und dies  horten
unid ein.mal  in  Buchform  herausbri.gen  wird?"
Dies  wollte ich nu'n ehrlich un:d mit F4ei(5 zum
j?O. Toidesjahr  tun.  fütn  bo+ sich mir  die  Gele-
geniheit.&uitch  den  Turrnbunid,  vor  ell'em  diuirch
Dr.  Hermann  Kuprian,  Kranewi)ter  herau.szu-
bringen.  Ich woMle  Männer  uinid geniaue  Ken-
ner  der  Kranewifter-Persönlichkeit  Z'u Worte
korrhmen  lassen  wie  iDr. Anton  Dörher,  Dr.  Ru-
dol'f  Brix,  Hermann  iGreinz,  Hepmann  B.ehr,  Dr.
Sinwel  iu'sw. Ich wollle  die No+, die  Kranewif-
ter  durch  die  unleidliche  Zensur  mit seinem
llMicfüael  Gaysm.air",  miif se.inem  ,,Anidre  Ho-
fer"  mit  der  Herausgabe  der  Zeitschriff  ,,Föhn"
haHe,  uini'erbringen.  Es karn  ein  Büchl  mil 2ü
Geschichten  und  vielen  Druckfehlern  zusiarvde
(für  idie  ich  nicht  die  Veranlwor+ung  frage).
Das Büchl  'hiat vielleichf  wirkliich  nich+  die  Form,
wie  man  sich ein  Gewianid  «ür einen  I.an.g ver-
s+opbenen  iDichter  vorslelH.  Ich habe  mich  zwei
Skvnden  mit Dr. Hol'zner,  der  die  vernichtende
Beschrei'bu.n.g  über  das  KranewiHerbüchl  (weil
Buch wiAI Ach's  n.ichf  heil)en)  in  ider  ,,Tiroler
Tageszeitur»g"  slarte+e,  unförhialfen.  Wie  ich
merke,  ging  die Anfipathie  gegen  den  Turm-
bunid, Warulmi  will  ich ers! nicht  ergrüniden.  Ich
hafle  für-die  ganze  Mühe,  'd'ie ich miir um diies
Kvanewi+ferbüchl  mach+e,  keinen  Groschen  er-
hallen.  .Es soill niun  einer  kommen  'uirxl mir's
niach'machen.  Ich freue  mich darau.f!  %%/ie mir
d'er  Verlag  mitteilfe,  siid  die  Bücfüln  schon
bald  We.g. Dies  zeugt  vo.m  Inferesse,  das man
meinem  heiI5ge1ieib1en  uinid verehruingswürdii-
gen  Nassereifher  Dich+er  en!gegienbrirbgt.  Seid
.mir,  liebe  Leser  des  Kranewitlepbüchls,  nich!

böse, .d.a15 ich mich .derart äuf5ere,  doch de'r
Dan'k,  der  mir von  Ihnen  4nzwischen  mürxdl:ich
u'nid schrifMich  zuteil  wuhde  für.mein  Bemühen,
Kranewitter  u'nter  die  ,Leul  zu  brin.gen,  d:er
,,seinen  Lanidsleuten  aul's  Mau'l  scheut  und in
die  Seele",  haf die  /nühe  gelohnl.
Adolt  Wolf  Bossh.avd,  6465 Nais.seretth  173
Telefon  Nr. 05265  - 5566

Es ist bei der  Herausgabe  talsächlich  vieles
schielgeiiaufen,  besoniders  fragwürdig  isf, wenn
mil  Suibven+ionen  de7artiger  ,,Mist  ge'baut"
wird  (vom  ,,Thaurer  Verlag").

Wir  geben  den  AuqFührungen  Bosshafös
(wenn  auch s)ark gekürzt)  deshalb  Rauim, weil
er  ).afsächlich  die  Bes.innung  .auif KranewH+er
bewirkle  iunid weil  diese  von  ui»serem  Bezirk
ausging. Hoffen wir, dat5 das nöchste Krane-
wiHer-Buch  dem  Dichter  gerecht  wird.  O.  P.

Mach Pause -  I€es Lyrik
Gestaltet von  F. Wille

Das folgerbde Gediffit setz1  sidi .kri-
tisch-i.ronisch mit  einem  dier wichtigsten
Medien -  de+n Fernse'hen -  auseinan-
der.
A. Becker

Das  Lied  vom  Fernsehen

lVas  brirg,t  urts denn  das Fernsebn..

Es brirxgt  t<ns,'rnas  wir  gern  börrt  und
5ebn:

Rehlame für die  Krtödel  mit  Stars  und
mit  GeblödeL,

damit  wir  immer  wissen,

was wir nocb kaufen müssen.

Was  7:rringt  uns  aenn  das  Fermebn.....

Seit vielen, vielen Jabrcben
die  a[ten  lieben  M;ircbert

'Z1072 R;iubern  und  Gendarmen,

oon  Reicben  uml  von  Armen.

Was  bringt  uns  aenn  das  Ferrtsebn.....

'Z1072 Guten  und  von  Bösen.

Una  al1e FaLle  lösen

gescbeite  Kommissare.

Das ist  für uns  Jas  Wabre.

Was  brirtgt  uns  denn  das  Fernsebn.....

Mttn  braucbt  nicht  viel  zu  denken
una  sicb  das  Hirn  verrenken.

Bei  Krimis  und  Ganovert

7eartn man so scbön verdoofen.
Was  bring,t  uns  denn  dtts  Fernsebn.....

Zerstreute  leönrx'  nicbt  denken,

drum  kann  man  sie scbön  lenhert.

Wie Hampelmannftgürcben,
so bampeln'zuir  am  Scbnürcbert.

pin nampelmann  muß bammeln, ja
bammeln,  ja bammeLn.

Gedanhensoll  man  samme[n,  ja sammeln,
damit  wir  immer  wissen,

wie  wir  jetzt  bandeln  müssen.

Mit  Grips  und  rticbt  mit  Geistern

l4t  sicb das  Leben  meistern.

Aus: Kritische Lia&er idley 70er  Jahie.
PiscLer  Tib  Nr.  2950

Da Gott  nicht alles allein  machen woll-
te, schul er Mülter!

Danken isl kleinen  Seelen eme Last,
edlen  Herxen  ein Bedürfnis!



Das  Tiroler  Landestheater  inLandeek
,Caa'bdliida':  ,,aEin ysteriuan  3n drei Ak-

terp yon  BernihandShaw"(18951  yu.rde  wer-
gan,genen  .Samstiag einem  necht spärlfüh  er-

sföiienenen  Lanae&er  Puibl0kum  von  Sd'au

spielern  des Tinoler  Larndestheaoers-  in ein'er

Iniszeniieru,rbg  von  Jiirgen Bro*  vorgefiihrt.
as rnan erlföen  konnüe  war  ..recht  amii-

sant".  eine  Art  Koriversationsfü'ieater.  ein

Stü*.  mit  versföie&enen  rhetorischen  Mit-

tefö  zumini&est  fürs  erste.Z'uhören  wirikunigs-

'voll  zuibereitet,  &as Weübuüg,  Verteidligunig

u»d  Kampf  um  eine Frau  zum  Aufhäniger

at für  das .Siföubarrrbaclen  'Vürl  Lächerlichr

keföen.  Sföiwaföheitiec.  Besförfökth.eiten  urnd

Liebenewüüaigkeiten  an  einiem  Theologie'n,

der auch 'So.ziologe,  ,,ja soigar"  .Sozialist  ist,

di5o<verpfli*«ungen  gefiifü ist;  an  efünem
juingen,  zwarmi.g'jährigen  Dichter,  ein  ide.a-

listiscfüer,  naiver,  weltfrerid.'er  Gip.fel'st.ür-

mier &er My.steriei"  Wahrhejt  unid  Liiebe, der

r:des Pastors  Vehhfünis  zu  'Canidßdla  r'effit

trefEenid analysiiert,  i&es Pastors  Reden.  als-

Phrzseriöräu  ikritisiert,  diesem  selöst' aber in

sich von  (in &es Dichtcrs  Sinn  gesprod'ien)

prosaischer  Eöene  bis zu lyriscfüer  Höhe  er-

hsbend.en  Pathos  iminer  wieder  rbaihekommt

und ihm  verfäfü.  Wir  begegnieten  au&r

.d.em sozi.alkritischen  Protestantenpastor  Mo-

rqll (Vol'ker  Krystoph)  una  idem  i&ealisti-

schen Juingdichter  Marchibaniks  (Frit:z  Hör-
tenföub.eri  einem  behenJen  Sd'ileicher.  dem

Viilcar  Mill  (Giinither  Lleder),  der in allem,

Galerie  Elefant

Die  Aueste'll!uing  Miföbelle  Daufresg:  ist öis

4, Mai  verlärbgert.  Offnunigszeföen  Dienstag

his Fneitag  von  17 öis 19 Uhr.

Kulturreferat  Largdeck
Das  Ku:ltucreferat.&er  iSta.dt  ILanide&  ver-

anstaltet  igemefös.am  mit  ider Volkföod'isd'iu-

le iam Saanistag, 5. Mai  1979,  um 19.30  Uhr

Orgelkonzerl

Es spielt &er Choüairektor  urbd Or@aniist
.am Dom  i(Süaidltpfarrkirffie)  zu Bozen,  He'r-

berl  PaulmicM.

'Eiin  schönes, gehaIwolles  Programm  öt

Orge'ffiusi  .aler  Meister,  Baax  urJ  i'VOn

P.auttfüföl  selbst  wiüd  dem interessierten  Zu-

hörer  eine .besinn.liche  .Stunide s*en&an.

IBintritt:  Frei'qilliige  Speiaen.

Ein Lächeln,  das du aussendest,  kehrl

zu dir  zurück!

bis zum  Räuspern  un.d.Spu*err  dem Pastor

rige Krämerseele...  Prototyp  eines ed'iten

PhilRsters...  eirnes ieud"ileris*en  Ikapitalis-

tiis.ch.en Ausbeute,rs;"  aer fl.eißjgen,  .in sui1kr

altjunigferlicher  Eifersucht  .d,aiinlebeniden

Sakretärin  des Pastors,  Proserpirbe  (Gretl

.Fröhlich),  uxl  let:zt'li*  jenier Frau,  nach.der

das Stück  benan.nit  ist: Canidi,da  (Sorbj.a Hö

ferl  Sie ist es. um idie sidi  alles  dreht.  sfü

Jberie.gene  die Fä&erb  löst, sich fiir  Pastor

Morell  entscheMet.  ahnerpdi  .xllaß  das Le'ben

das Leben  tragen  kann.

Dae Aufführung  entsprach  i&em Sfü*,  *r

Gefäfügikeit  seiner.Sprache,  verlief  sehr zii-

gi,g, was  iaxlr.erseits  mancbmal  &ie Gefahr  in

sich 'barg, J.aß .&ie Pepsonen,  idie wohl  auch

als Rcpräsentanten  ihrer  Kfüsse  urid  I&eo-

logiie verstaniden  wer&en  soilten  (T'heolbg.e,

Sozialiist;  Kapitalist;  Diföter...)  etwas  ilaß

wirlkten  unid so das.Stiick,  ob:zwar  es selibst

abgeniiinztes,  formelhaftes,  leeres Schönsyre-

-clxen u.nid J%odigen  thematisiert,  insgesamt

ae'm gleiöhen Ver4acht aussetzt,

in 'bederfülich  kleinier  'Zahl  ers'chienienen  Zu-

sch.auer bawiesen  mit  ihrem  Applaus,  aaß

der Aben.d  igefiel  irnd  sich Jer  Reihe  interes-

s.ant:er Auffiihrun.gen  in dieser.Spfül'zeit  oh-

8chnanri

Die  .Schnanoer  ,,Sch3kane"  foüderte  wei-

tere  Opfer.  Am  23. 4. gegeri 2.30 Uhr  lerfüc-

te Giinther  Pepena:k  aus St. Paul  Jei'  PKW

seines  iBeif.ahrers  Gerhard  Ga'bl au'f aer

Bundlesstraße  .in -Richturbg  St.  Anton.  Bei

dler Baustellenumfahru.ng  iri  Sdann  tuhr

er geradeaus  weiter  urbd ra.mmie  einen  Die-

selta*  mit  Zapfs'ä.u'le.  J3eiJe Unfallietei-

ligten wurden  mit  Verlietizungeff  unlb.estimm-

terp Grades  fö die Urff.allsiabion  des Kranr

kenihauees Zams  eingeliefert.

egen 17.50  Uör  i&es 20. 4. stieig Anton

Walidhart  über  eine Leiter  .irr d:em im Um-

bau  befindlidxen  WirbsffiaFtsgsbäude  .dles

Versoügu.mgshauses  vom  Parterre  auif einen

3,50 m hööer  li'egier»&en Bretterbo.derb.  Er

lahnte  sid'i igeigen eine der Aibsicierurng  idie-

nen&e  Holzlatte,.die  sich löste.  woidu.r*.t3er

17jäförige  auf eine Betoniffüh.e  atisfürzte.  Er

Perjert

Der Baupolier  Franz  Piron,  I.nnföbruiki
verletzne  sidi  am 18. 4. öei.Sföalarifüiten  an

scfüwer  am reföteri  Untensd'ienJcel.

Zammerberg

Am  20. 4. war  Otto  Ruid  mit  dem  Pflü-

gen. ein.es A*ers  .fö Lamhaffi  heschmftigt.

Diese  Apbeit  fiihrte  er  mit  H.ilfe  effier  Seil-

wirxte  idurch. D.dbei war  der Zamimeüberg-

Weg  vom  Zuigseil  iibeüspart.  Der  Weg  war

in beiden  R.icfütge.n  rrpit iHolzlatt,en  unid

roten  Bföaerri  aibges'ichert.  Das im Zuig 'be-

finialiche Seil unid d.ie Absid»erungen  wuraen

von &em mit  .qeirbem Mopetj  in  Rid'it'ung

Faltersch.ein fahreniden AJfred  Juen  aus Fal-
terschein.Liberseheni.  'Er prallte  irb Halshöhe

gegen idas .Seil uid  eriitt  tödliche  Verlet-
zunlgeni*

Pfurtds
Am 22. 4. unternahrr»en  Johanin. Mandl,

Joachim  Grill  uütl  Kurt  Köhle  gegen 14.30

Uhr  miit e;inem 'PKW  eine Fahrt  ins Ra-

der Weg  idlurch eirbe Lawine  verlegt.  Dic

Burschen  giagen  zu Firß weiter,  urp in eiier

35 m hoh.en  Eis.riruye  unt'enhalib  ides Weilers

Greit  eiüe Eisklettertour  zu  unterrnehmen.

Um  13 Uhr  'k.am &ie mit  Stejgeisen,  Seilen,

Pickefö  u.rbd Eis'sförauiben  auisigeriiste5e  Grup-

pe b.ei .der iEisrfö.ne  im sog. KaIbernwir.t  an.

Jo'hann  Mandl  hörte  .ii  aer Riru'ie  Stein-

sfölag u. war.nte  seine  Kariyeiia&erb.  Ku.rt

Köille  wu.rtle  'VOTh eirbean Stiein an Jier lirffien

Körperseite  getroffen  u. blieb  verletzt  liegen,

Man.&l eiltie  um  Hilfe.  .Bergret.t'unigsleu«e

aus Pifunid.s uüa Dr. Aixserer  harseii  deü

Verletzter»,  dem im Krankerffiaus  Inins'bruck

eirbe Niere  entferm  wenden  mußte,

Manld'l  un.d Köhle  wollten  füy  einen ibe-

aibsichtigtan  Klettengpuin.&kurs  voriiben.

Erstkommunion  in der  Sladlpfarrkirche

Landed( FoloParklold

Man  soll  sein  Glück  nichl  auf  dem  Un-

glück  anderer  aufbauen!





,,Laßt urts lügen"
Komödie  von  Alfonso
Paso  mit  Elfriede  Ott

und  Walter  Reyer

,,'Ariane" erzähl-t'd'!e"L'ieb;;ines jungen  Mädchens, das zvtr Fran reifi. Der Film mit Andrey Hepbttm und Gary Cooper war sei-
nerzeit  ein Welterfolg.  Regie führte Billy Wilder.

Zur  Aufführung  am Donnerstag, dem 3. Mai, um 20 Uhr in FS 2.



PPlOGaAMM

29.  4.

16. 20  April  in  Paris
äpielfllm  um  eine  Tänzer1n,  dkt  in
Paris  ihr  Glück  findet

17. 00  Land  und  Leute

17. 30  überblick
Kultur  In ösJrek.h

18. 00 Brians  Song
Die  authentlsche  Geschichte  elnes
8tars'des,,Chicago  Bears  Football
Team"

19. 15 Schauplatz  der  Geschich-
te:  Istanbul

Ein  Fllm  von  Klaus  Peter  Dencker

20,00  Bücherbasar

20. 15  Tritsch-Tratsch
21. 45 0hne  Maulkorb

22. 45 Sendeschluß

Frühjahrsschispringen

15.00-17.30  Formel-l-Grand-Prix
von  Spanien

17.30  Pinocchio
,Die wunderbare  Rettung"

17. 55 Betthupferl

18. 00 Seniorenclub

18-30 0f)ernfÜt1rer  ARD:0J!iVorschau-J.86Pr*lg*boran-10.4l
Märföl  PraWV ßtellt di0 C%X)r FürKb*r:DI*hndungm»*rMaua-11.1IJ
,Tannhäuser"  VOn Richard Wag- ruadami  a*ruia+sm - iioo  o«  1föm3aUomh»

'  9a5o SPo'  - :;."16 C'haffl"noHi"de""y"Ä'oah";"i"'Manlpm'oöa-H@fl
2O.15  Der  Gehi)fe  14.10N*ueaauauhmnbuaeh-14A!Taön

*fö«  €maahlahten  -  1«!.20  Charlm Chaprht: Iktvon Berna'd  Ma'am'd Hunddeban-17.02  Dfö  8por1-fföportag* -  'ffl.OO21.45  Spor?  WahIInßehl*aw%1-Hol*leln-20.30Jahm«*»*n
d*r  Lleb*  -  21.30  8pon  am  lonntag  -  21A  Char-21.55  Nachtlese  ibi»aolln:  p*r  'Nbw-»us  Cani«iral  In Rki  -

Ih"a  Bayerisches  Fernsehen
sa,1,,,T,,,,,'kundv'deo"'  !ll  ,llllllllllls,,  "l,lu,,  ,,DerGehilfe':b7ri,c/4tetLvobne,in7k,lei4en,L5b,elnsm.  itty,,lMnL.d2e.r2,nNeuiYori

-  - ' - -- --  bknma  iapaö  -  17.:40  0u  blal  ang*aproeh»We'ung  1a.(aOVnJIooteIFlsahmrr+dlöInmn%rdsn

UnlV.-Prof.  Dpr. Günter  Altner wmw  a'addah €*n - 21.b ffl  mud  - 21.a6 ß  ö  @,i19  ä ffi(MainZ)  u5  eine  neue E Ik d«  fülfElm uum -  31 E Ceh« b@l n W@rl gi n  Hqy  @@H@
.. . .. .. . .   .aa mfül  -  49f1  all  aldi  al . Ii  »  a  ffiW  nffl  N ffiThg

NaturdurchdIeTächniklhgröß-  ßRQa.11.WHlmmdbku-füasgffln-1.&Hten  Trlumphe  gefelert.

-be-re-Üs skeptisch  betrachtet.  6ri:  iiJsi  öhir  aus Lönnö  - 1uti

oe'an Aus"eutun"  a'%d':;';;::M';;-1iii'n":.auLr@H1i
23-20  Nachrichten  *a"-H.1lDaaRadlo4lnbrnmrah«t«ßam-

21.ffl  Dlä  llöfö  Kr*u  - äOt  Klntop -  n.H23.25  SendeschluB  amdiaeN ia.

ieizer  Fernsehen  Der ameöanische Schstener den Händler überfanen haben.Bernard  Malamud  wurde  1914 in  Sehrrasehver1iebtersichinHela

0 Pan'Xama 'h"  W"!'@ -  und  arbeitete  des Judentums,  aber sein unsteti

;i;  6;;ii-u-nffl  Z ;i's% aportr-* Der Roman, der dem Fernsehspiel nach Leben lassen ihn immer s )t

Der  kleine  jüdische  Lebensmittel-  liche  Verbindung  ihrer  Tochter  mhandler  Morris  Bober,  dessen Laden  ejnem  Nichtjuden.  Als  er Monis  Fran

,201;,,o,Ais#huo"uatenamiri : wird eipes Abends, als er seine ma- ! IVllllj&ja.»l
 gereKaai=nachzihliiberfsllen.  B'g""'

»usgeraubt  und  verletzt.  "o"'a'  "'  "o""  o " "  ""8cheune bei Abnahme von minde-8eine To;hte,r He17, 4e7 Stu; mens 5000 kg.
3341 Ybbsh  GroB-Theuretzbach
Telefon «0 74 43) 353

Österreieh  3

l Österreichischer H5rfunk
östeneich  1

6.0!  Prühmualk
1.H  Pangl  an und  alngeL
7ä  ökum*nlsehe  Mora*n-

bl*r  aui  W1*n
L16  Du  hokte  Kunat

Bronnera  höhnende
Wochsnschau

u!!  Daa  alaub*nigeapräeh
10.OO Kathollseh*r  aottsa-

dlenat
-I1.OO  Aus  Burg  und  0
1t'FJ  Oreh*atmouerl
13.10  ,Das  k11nga4 ao harr-

IkJi
14JI  Tlrol  an Etsch  und

aaö
18.0!  Muilk  mr  untathalhing

Oß Kutkirpolmache  %rapak-
Ilven

fllj«l  Im  Ramp«möt
ff.10  Lföben  füa  Klasalk?
la.O«  Daa  Migadn  dar  Wla-

aensdiafl
.18!t(I  D*r  aaslkommemar
19.05  ,.Dle  Welt  aul  dem  Mon-

d*."  Oper
22.10  Kunsl  heut*

W.1ö  !föndasehlua

öaterreich  Regional

O.kiu UuiHuii!iuiiiijitiiiJI

6ä  Im  !!ehföl  -  maxhl

I.uu  Avuiiiiiill  tjiiii  "lliiii
dmst

9. 4!+ Wlan*r  Frühdiak  mll
Mualk

10. 30 DI*  Punk*dhfüng.
,Meln  Debüt  In der  Poll

tlk.
1tOO  Prahadi@ppankotwrt

aua  Tkol
'ffl. €H) Mlttagagkxd«»  (2ams,

Tlrol)

14ä  Lokalpvogiamm*  a
1«!aO  Ju  hmh  prelht."  Kd-

mlnalhörsplel
17. 10  Fr*fö  eueh  d*s  Lebens
18. 00 Lokalprogramme
fl1.5ß  Das  Traummännleln

komml

8.00 Naehrh!dq  Wd«
0.03  kr  t)-3-W*dier
a.W  ffiAtmk  In ön  b*atan

Jahtam
0J3«) «loapdnaa

1 0.3 €1 .L*ute"  mffl Rudi  Klaus-
nthar

1t06  B«etnvlngt  um *H
12. 0!  Mltföga  Mafönl
13. 10 D«  aehalklämpf*r

14. 0ß taprmsb
16.(H!  K4-khmt
1 €!.W  Muslkpanorama

1 tW  f%p4hop
20.W  Pu6Varb1ndung

22.10  Treffpunkl  8tud1o  4
'23.10  Mualk  aim  Träum*n

O.Öü NaetuAditen
0A5  bls  5.(K1 Ö-3-Nach €pro-

gramm

dhunn er cht finanzieren kann und -3;1-Y-b-b-s-;  aGroB-Th@uretzbachdie deshalb  im Büro  arbeiten  geht*  Telefon (074 43) 353und  seine  durch  die  vieIen  erfolglosen
Jahre  verbitfürte.Frau  Ida  versuchen,  wirft  er ihn  hinaus.  Die  Beziehung  zden Laden  so gut wie mögnch  in  Helen  geht  in  die  Bfüche,  da Frank  jx
Gang  zu halten.  falsehen  Augenblick  seiner  LefdenDa taucht  eines Tages Frafü  Alpi-  schaft  nachgibt.
ne, ein selbstlos  erscheinender  Ge-  Nach  Bobers  plötzlichem  Tod  ver
hflfe,  auf,  der  das Geschäft  auö  tat-  sucht  Frank  wiederum  verzweifel1
sächlich  über  einige  Krisen  hinweg-  den Laden  über  Wasser  zu halten.
steuern  kann.  . Uin  Helen  ihr  ersehntes  Studiiun  ziDer  vorher  vagabundxerende  Frank  ermögliihen,  geht er schließlich  siwffl  mit  seiner  Hilfe  eine  8chu1d  ab-,  weit,  dem jüdischen  Glauben  beizutragen,  Er  war  einer  der  beiden,  die  treten.

Fsube.
samusgebei,  Eklenlümer  um  Verleger

0swakl-Mdbius-VerIsg

l'i!'MAi*iiillfüliii  ii 5i  iiiu  Ju.i  r iua.l  " 3 k miliui+.
Erwm  H. Aglas,  , 

Mariahllleiaka%  75, 1(Xi1 !Men

Druck  : LEYKAM  AG,  araz,  ßlempfergaase  7



PRC)GRÄMM

30. 4.

18.00  Challenges

18.25  0RF  heute

18.30  A)s Kaiser  Rotbart  Lobe-

sam

19.30  0rientierung

'n  nn nüq  Hotel  in  der

Duke  Street
Glück und Glas

20.50  Sterns  Stunde
Bemerkungen über dle Gemse

2135  Zeit  im Bild  2

22. 05 Männer  ohne  Sonntag
Eln elndrucksvolles  Bild vorn Le-
ben australischer  Schafst,herer

23. 40 Sendeschluß

) Am,  dam,  des

:) Land  und  Leute

C) The  Merchant  of  Venice
Mit Peter Wyngarde  und Ruth
Brinkrnan  -

0-12.10  April  in Paris
Spielfilm um eine Tänzerin, dle in
Paris ihr Glück flndet

0 Am,  dam,  des

5 Gute  Freunde

0 0rzowei
Eine Abenteuerserle  aus dem afri-
kanischen Busch

3etthupfer1

iO Die  Schweizer  Familie  Ro-

binson
Nach einer Erzählung von Johann
Wyss,,Das  Austernmisen"

:5 0RF  heute

I0 Wir

IO Österreichbild

IO Zeit  im Bild  1 mit  Kultur

IO Sport  am Montag

)O Petrocelli
Umleitung nach San Remo

$5 Nachrichten

50 Abendsport

)5 Sendeschluß

Deutsches  Fernsehen
ARD  +  ZDF

ARD:  16.15  -  17.00  8pa8  mu8

aeln  -  2&18  K1ng  -  21.16  Dey d1akrs4e  Charm*  der

Bürgar  von  Tours  -  21.45  Blöe  umblätlern  -  23.00

Eln  elnfadiea  Erdgnla  -  Ö.20 Tagesschau.

ZDP: 1ß.(lO füundstudlum  Mathemat&  -  18.30

!%dlenprogramm  Chemle  -  17.10  t)ank*  schön,

es  lebt  akh-17.40  Dle  Drehschelba-18.20  Ach-

tung:  Kunatfüebe!  -  19.30  Dimi79  -  20.16  Aua

Porschung  und  Technik  -  21jO  union  der  featen

Hand  -  23.30  8endesch1uJ1.

Bayerisches  Femsehen

BP: 8.5Ö-9.10  D*r  alt*  Bauernhof  -  9j0J.5«1

Praktlach*  ßetrlebawlrlachaft  -  11.(K)-11.30  Öff

w*  go  -  11.36-12.(}S  On  w  go-16.25  BR akluell  -

16.30  Europa  vor  der  Wahl  -  17.00  Phyalk  -  j7A5

Te!ekolk+g  -  1&16  unföeraum  -  1L25  0I*  klelne

Dampflok-18.30  Bayern  heufö  -  19.00  Disi  Kame-

Ilendanv»  -  20JO  Za+tsplegel  -  21.38  fölckpunkl

3port  -  ».40-23.?O  Lehrerkolleg.

Schweizer  Fernsehen

ßR(I:  1?a  8pkd*  mlt  dam  Tasehenrmhner  -

17.30  Momo  Montag  -  1a.OO Kaniaaell  -  1&45  0*

Tag  Isch  v*rgange  -  19.0!i  DI*  unatvbllchen  Me-

thodan  öa  Pranz  Jom  Wannlngar  -  19J8  fükJi-

punkl  -  a25  Waa  bln  Ich?  -  21.10  8puren  -  22.rkS

äpencera  Not*ii  -  2150  ßend*sahki&

9 aln JÖrg Demua,  Kla,
splell  W*  von  Wolf-
gang  Amad*ua  Mo
KV 475; c-Moll

10 .Oß Klnd  um  a*a*flidiaft
10.20  Russlseh

10.35  ßozlalkrltlach*s  Th*atw
des  beglnnenden
20.  Jahrhund*rt*

mH'k4  N«a1827!7!1 8253M

In den nächsten Jahren werden von unserem  Konzern'  im Rahmen

des weiteren Ausbaues von zentrak»n Entwicklungs-  und Ferti-

gungsstätten im Raume Wien eine Reihe neuer  Arbeitsplätze  ge-

schaffen. Der unmittelbare Personalbedarf  betrifft  unsere  Betriebs-

sjätte im 3. Bezirk, in der wir neben  der Produktion  auch konae-

quente Entwicklungsarbeit an VCR-Geräten  leisten.  Wir  suchen  qua-

lifizierte,  weiterbildungsorientierte

Entwicklungskonstrukteure  in der

feinmech.  Vorentwicklung

Wir denken  dabei  an die Mitarbeit  eines  qualifizterten  Technikers-

(HTL-lng.)  mit  einiger  Berufspraxis  im Feingerätebau  oder  eines  am-

bitionierten  TU-Absofüenten  (Maschinenbau).  Die mechanische  Vor-

entwicklung  ist unser  Bindeglied  zwischen  Grundlagenforschung

und Produktentwicklung.  In ihr  werden  u. a. neueste  technologische

Erkenntnisse  auf ihre Anwendbarkeit  in produktionstechnischer

Hinsicht  überprüft.  Die Hauptaufgabe  in Ihrem Tätigkeitsbereich

wird  daher  in der  Suche  naöh Alternativkonzepten  für  die VCR-Ent-

wicklung  und in der  Umsetzung  von in Experimenten  gewonnenen

Erkenntnissen  in probate  entwickIungstechnische  Lösungsvor-

schläge  liegen.

Treffen  unsere  Anforderungen  auf  Sie zu? Haben  Sie den Präsenz-

dienst  abgeleistet?  Dann rufen  Sie uns bitte  an und vereinbaren  Sie

einen  persönlichen  Gesprächstermin.  Wir  bieten  Ihnen  die persön-

lich-fachliche  Flerausforderung  in Arbeitsbereichen,  die u. a. Kreati-

vität, Initiative  und Verantwortungsbereitschaft  erfordern.

Sie erreichen  uns unter  75 26 26/DW  299.

PS: Als nöutraler  Informationspartner  steht  Ihnen  bezüglich  des ge-

nannten  Stellenangebotes  gerne  auch  Herr  Dr. Pluch,  p. A. Consent

Betriebsberatung  Ges.m.b.H.,  Tel.: 82 53 84, zur Verfügung.

Österreichischer Hörfunk fl

11.O!i  Dlrlgsnten  -  Ordi*sler

14.0!i  Roman  hi Forlaetxungen.
,Es fehlt  eine  Seite%  Von

Hans  Jaray.
14JO  Von  Tag  xu Tag

1!i.05  Pür  Praund*  alter  Mudk
16J0  Komponlatenidea

2(1 Jahföunderta
1ß.O!+ Mehr  hernen  -  mehr  Wlä-

1a.fü)  iil(u+ii  Leugn*n."  Erzäh-
lung

18.48  Fotschv  :m  Oasl

17.10  Klaulk  für  KHner
1ßJ)O DI,  ru*llllliiiii  pdnktlnn

'ffl.15  KulfömivminRfö

H.30  Muslkf*ullheton
21.00  Aktuelles  aus  der  Chrl-

ffl«telt

Niedriger  Anschaffungspreis  und  niedrige  Unterhaltungskosten.

SKODA  hat's.  Minima»er  Kraftstoffverbrauch  bei  optimaler  Leistung.

SKODA  hat's.  Komfort-Ausstattung  ohne  Extra-Kosten.  SKODA  hat's.

Anspructislose  wartung  öei  autwendiger  Tectinik.  SKODA  nafS.

Großzügiges  Raumangebot  für  Personen  und  GepäCk.

SKODA  hat's.  Bergfreudigkeit  und  WinterfeStigkelt.

21.30  Wlsmn  der  Zelt

22 j0  0u  holde  Kunst  ..Das
Urapiel  jeder  Natut  be-
ginnt%

23 .10 8endesch1ufl

österreich  Regional

ßA5  Pür  Frühaufateher
5.30 Morg*nbetrachtung
5.35 Was  isl  los  In östw-

reldi?
8AO Naemlchten,  Wetför
8 A8  Beauch  am Montag

9 AO Naehrk.hten,  Wettv
9 JO Dsa  Is a Tröpferll

10 JX) Vnügl  mll  Muslk
11 A!i  Lokalprogramme
16.00  ,,udo  ßtaahelfradi  geht

auf  Relaen."  Eln Hör-

spiel.

'ffl.30  Ihr  ProNem  -  unser  Pro-
blem

17.10  Waa  I gern  hör...

17J2  Herbert  SNet

17.66  Belangsendung  der
Kamm«  lür  Arbföt«  und
Angeslellte

1B.OO Lokalprogramme
j8.!»S Das  Traummännleln

kommt

19.05  %ogrammhinwelae
19.07  Afööst*rrelchlscher  BII-

derbogen

2(1.05 ,2u  hodi  gerelht,"  Krl-
mlnalhörspiel

2tOß  !vergreens  des  Humors

21. 30 8ch1ag  aul  Schlag
22. 1ß Sportrevue
22.25  öRF-Studlenprogramm
2L55  8endeach1u8

SKODAtfflt'S.
4 neue  M0de11e1100/1200  CCm, 33-40  kW (45-55  PS).

Jeder  SKODA hat  4 rüren.  5 Plätze  und  einen

großen  Kofferraum.  Serienmäßig  mit  S'chelbenbremsen
vorn,  Liegesitzen  mit  Kom5i-Effekt,  CiÜrtelreifen,

Halogen-Scheinwerfer,  Bremskraftverstärker*)  und  vlelen

ExtrasmehrohneExtra-Kosten.  ')taußertOsSi

SKODA-Cieneralimporteur  F. M. TARBUK+Co  Irnportges.mbH.  - Davidgasse  79 - IIOO Wien

und ca. IOO SKODA-Händler  in alen  Bundesländern  erwarten  SJe zur Probefahrt,  unter  anderen:

IJahr  e

KODA

WIEN: TARBUK-SÜü, Davidgasse 81 Tel. 82 91 21-24 a TARBUK-NORD, Shuttleworthstraße 11-13, Tel. 39 26 42 a HUMMEL + RAIMANN, Tel. 83 76 54 a NIEDERÖSTERREICH:

Baden, CZAKER - Ernsthofen, QOPPELMEIER a Hairifeld, GRUBER a Herzogenburg, SCHIRAK a Hollabrunn; SPENKO a Horn. HAIDL & GRUBER - Lassing,  MUSIL-  Oberndorf/Melk,

ETTLINGER-P%gstaIl,STEINBOCK Randegg. PRuCKNER-Senffenberg/Krems,GRLIBICH-StPölten,SCHIRAKaWr.Neustadt,BAUMANN
 -aURaENLANDiBruckneudorf,STEFFL

Eltendorf, BOANDL-Oberwart,  GROLLER-OBERÖSTERREICHiLinz,TARBuKaAttnang, PACHINGER-Bad Ischl, KAINaBadLeonfeIden,HETmICH-KELLER-Burgkinchen,ZARBL

Gmunden, WOLFSGRUBER - Sattledt, BAMMINGER-Wels, MICKO aWendling b.Haag, ROCKENSCHAUB -SALZBl}Rai  Salzburg,lNTERMOTOR - Salzburg,VOELKL  - KÄRNTENi

Klagenfurt, JOWEINIG - Bad St. Leonhard, DOHR a Villach-Landskron, FRANZ a Spittal/Drau, PETRITZ  Völkermarkt, PURKOWITZER a STEIERMARK: Graz,  HACKENBERGER

Bierbaum bei St. Peter am Ottersbach, STROBL a Fohnsdorf, AUTONORD a Fresing, WECHTITSCH a kdning, LEEB a Langenwang, SEYFRIED - Leoben-Niklasdorf,  SEYWALD

Markt Hartmannsdorf, BIERBAUER - Neumarkt, LIESKONIG - presguts, BAIER- Unterhaag, LEPENIKaTlROL: 1nnsbn4ck, NIEDERKOFLER- ötztal-Bahnhof, FINKaVORAR1BER«3:

Dornbirn, HERBURGER - Feldkirch-Altenstadt, ELLENSOHN - Koblach, JEREB a Mellau/Bregenzerwald,  LERCHENMLILLER.



PROGRAMM

15. 20 Goldrausch  (s/w)
Ein kleiner  Goldgräber  findet  allen
Tücken des  Schicksals  zum  Trotz
Glück und  Liebe

16. 30 Die Berufung
Ein Radrennfährer  kämpff  sich

' nach  oben

17.40  Landung  auf  dem  Dach  der
Welt
Ein Film Ober Fallschirmspringer
im Himalayamassiv

17. 55 Betthupferl

18. 00 Der  7. Kontinent  (tw.  s/w)
Eine TV-Serle  über  das  Meer  und
seine  Tierwelt

18. 30 Heinz  Rühmann  erzählt
Max  und  Moritz
Zum Leben erweckt vom Zeichner
John  Halas

19. 30 Zeit  im Bild  1 mit  Kultur
19. 50 Sport

20. 00 Simpl-Revue
,,Begegnung  simpler  Art"

21. 00 Michael  Heltau
,,Meine  Leute"
Ein  Gala-Abend  von  Loek  Huisman

22. 30 Nachrichten

22. 35 Sport

23. 00 Sendesch1uf3

17.55  Ruf  mich  in  die  lichte
Ferne

Humorvoller  Spielfilm  um  eine  ge-
schiedene  Muffer  mit  Sohn  in den
Trotzjahren

In Mannheim  1977  mit  großem  Er-
folg  gelaufen,  von  der  Katholi-
schen  und  Evangelischen  Filmjury
glelchermaßen  belobigt,  erzählen
dle  beiden  Regie-Debutanten  die
Geschichte  einer  gar  nicht  attrak-
tiven,  gemütlich-dicken,,Geschie-

denen= mit Sohn in den Trotzlah-
ren.

19. 30 ,,lch  sehe  dich  in tausend
Bildern,  Maria,  lieblich
ausgedrückt"

Eine  Maiandacht

20. 00 Joe  Hill
Das  Schk.ksal  eines  schwedischen
Einwanderers  in den  LISA  zur  Zeit
der  schweren  Arbeiterunruhen
Im  Jahr  19ü2  wanderte  der
Schwede  Joe  Hillstrom  nach  Ame-
rika  aus.

21. 55 Sendeschluß  '

ARD:  11.36  8ongfest-13.40  Vi*r  Tsg*  In Bsda-
gry-14.25  DI*  8rau € mit  den  achönaten  Augen  -
15.4S  Der  V*tlar  Im 7. B*zkk  -  16.30  ARD4port
exlra:  Rund  um dan  H*nnlnger-Turm  -  16.Li  Daa
Neu«te:  Dle  alte  Ze1t-17.40  Wle  elns € Im Mal  -
19.10  Kfün  Platz  für  zwel?  -  19.«  Ansprach*  dea
Voralhend*n  d*i  O*utsch*n  (3awirkiöa%-
bundÖa  Helm-Oskar  Vetler  zum  -1. Mal  -  20.16
Was  bln lah?  -  21.00  Es bqann  bal  Tlflany  -
22.46  4a 8fünden:  Glückauf  -  23.30  Tag*«chau.

ZDP: 12.30  Schr+eeflock*  & 2ugvoge1  - 13.20
Engpaß  -  13.50  Davld  Copperll*ld-15.45  Ukalk.,
der kleine Eaklmo - 16.1511W1r  warnen  dle  lungen
Gafde..."  -  17.0ü  Lieder  für  dl*  Kindar  der  Welt  -
18.10  Fremde  Helmat  -  19.30  Musik  kannt  kelna
Grenzen  -  21.(15 unlon  dar  featen  Hand  -  22.3!i
Parleien  ki Europa  -  23.1!i  Heule.

1tJ)ü  Frühschopp*nkonx
Lois  Czeglovlls  um
ter  Cikn

16AO  Koraerlant  -  elega
*7.10  Berk.hl*  von  den  k

ern  In Öalerreleh
18. !i6 Das  Traummänöl

kommt
19. 00 Sporl  am Felerlag
2a.05  ,,Gedächlnlsaplal*i
20.30  füchesterkonzarl
22.10  Sportravue
22.20  Sendeachhiß

Österreich  3

6.06 Der  Ö4-Wecker,
B.öß Bltfö,  t freundll

10.05  Vokal  -  Inmrum*nli
Internatlonal

tt.os  B*achwlngt  um *)f
12. 0!i  Mualk  aus  dam  Trk
13. 10 Daa  ö-3-Magaz1n
14. 06 !apresso
1 6.0ß Dla  Musmox
16.06  MII  Muslk  nach  Hai
19.06  Georg*  Benson
19. 30 Harte  Währung
20. 08 Radlo  akllv
21. 05 La Chanaon

22. 10 Treffpunkl  8tJ1o  4
23. 10 Mualk  zum  Tiäunvai

O.OO Nachrldilen
0.06 bls  5.aO Ö-3-Nachtp

ßR(I:  10.30  özean*  -  Nahrungsrea*rven  der
2ukunft?-14.45  Da capo-17.00  Das  8p1e1haus  -
17.30  Weltkunde  -  17.4!i  %rniahgarlen  -  19.08
buuenständlgIChoadit-19.35  Bllckpunkl-2(1.25
Anaprache  zum  1. Mal  -  20.30  CH -  2i15  ,Auto-
report"  -  2120  Hana.8taub,  Fmoreponer  s/w  -
22.3(I  Et hat  Vorichläge  g*macht  -  23.16  ßende-
schluß.

BP:  16.30  L$Orköll@g  17. €+O Palik  ffill.-dl

17.1!i  Nachm+tlagskollsg  -  17.30  Plndet  de

aten  8ta1n!-17.46  Math*matlk  -  18.1ß  Daa  fi

rote  8p1e1mob11 -  19J)O  Cosl  fan  tutle  -  22.Oi
dem  Rela*tagabuch  öa  Andr4  Maka
23.0Ö-23.18  Newa  of the  Week.

Humor
Ein  Herr  beobachtet  auf  der  Straße verweisend,  ,,du  darfst  doch

einen Buben,  der  mit  einer  langen  Leute  nicht  mit  Schmutzwasser
RuteineinePfützeschlägt,sodaßdas  spritzen!'
Schmutzwasser  bis  auf  den  Gehweg  ,,§arum  denn  nicht?"  fragt
spritzt.  Knirps.  ,,Muß  ich  vielleicht  war

,,Schau,  Kleiner!"  sagt' der  Herr  bis  ich  ein  Auto  habe?"

Ein  So1arsystem,  das
Sonnenlicht  optlmal  /n
WWrmeenergie  umsetzt,
einfach  montiert  werden
kann,  wenig  Platz  braucht,
mlmmale  Betriebskosten
erfordert  und
sehrprelhtertist.

«lLU/TRRe
COMPAKT300
SOLARANLAGE

wärmstensEnergiesparen
xu empfehlenll.
S/e  besteht  aus  einem
Alustar-Sonnenkolleklormit

4 ml!  nutzbarerFläche,  elnem
3001  Sdlar-Boiler  und  elnem
Compaktmodu1,  das  aus
Umwälzpumpe,  Sicherheits-
armaturenundSolarsteuerung
besteht.

DieA1ustarCompaktanlage

300  kann  während  des

Sommerhalblahres  hindurch
den  Warmwasserbedad
eines  E/nfgm///enhauses  fast
ausschließlich  durch  Sonnen-
eneirgie  decken.  Sie  kann  m/t

Jedem herkömmllchen  Helz-
system  kombiniert  werden
und  hilft  som/t  auch  ö  Wfrifer
durch  Vorwärmung  Energie
zu  sparen.

VEföff  MFTj!LI  WFWE
RANSHOFEN-BEAG
Metallwar*nw*rk  Bemdorf
Projekfö-iiupi-  W;iiiiuli0Mßfl(
LeobersdorfeirStraße  26
A-2580Bemdorf
Tel.:  (O 28  72) 29  00
Fernschre1ben:14452  p«mwbdf  a)
Telegramm: VMWMETAL  BERNOORP
NIEDERöSTERREICH

pz  z  z  «  »  ffl  «zz  ffl«

:m%mkhHfpnmfönffürnatI0nOTh I

Name:

Adressa:



PROGRAMM

(ps  a  ll
18.00  LesgammasILesgammas,

18. 30 überblick

19. 00  Ausbildung  im  Betrieb  (2)
Betrleb  und  Berufsschule  oder
,,Zwei  Wege  zum  Ziel"
Mit Ossy Kolmann  urfd Kurt  So-
botka
Diese Sendung  gibt  einen über-
blick  über die Formen  und die
Notwendigkeit  einer  sysiemäti-
schen  Ausbildung  im Betrieb  und
in der Berufsschule.

19. 30  Geschichte  hinter  der  Ge-

schichte
Das Monstrum  im Labyrinth
In dieser  sechsteiligen  Reihe  -  je-
weils  Mittwoch,  19.30  Llhr, FS 2 -
soll,dem  Ursprung  verschiedener
Sagen  riachgegangen  werden.
Archäologen  versut.hen  aufgrund
von  Funden  nachzuweisen,  daß sie
auf  geschichtlichen  Vorgängen
beruhen.
Diesmal  geht  es um die grlechi-
sche  Sage  vom  Labyrinth  und  dem
Minotaurus  auf Kreta.

20. 00 V.l.P.-Schaukel
Margret  Dünser  präsentiert  Pro-
minente  -  Salvadore  Dali -  Jean-
Jacques  Montfort  - David Shep-
herd und James  Stewart

20. 45  Schauplätze  der  Weltlitera-

tur
Mark  Twains,,Mississippi"

21. 30 Zeit  im Bild  2 mit  Kultur

22. 05 Zeit  im  Bild  2 -  Special

Open  end

).OO Auct'3 Spa8  mu13 sein
Fernsehen  zum  Gernsehen

).30 Italiano  in  rosso  e blu  (Wh.)
).OO Dasist  Neapel

).30-11.40  Goldrausch  (Wh.)
Ein kleiner  Goldgräber  flndet  allen
Tücken  des Schicksals  zum  Trotz
Glück  und Liebe

'.OO Der  geheimnisvolle  Dieb

'.25  Auch  Spaß  muß  sein

'.55  Betthupferl

I.OO Tony  Randall  in:
- Franklin  gegen  McClellan

' Dis Kinder  von Richter  Franklin,
Bobby  und Oliver  haben  sich im
Laufe  der  Zeit  sehr  an  Mrs.
McClellan  gewöhnt.  Sie ist nicht
nur  Haushälterin,  sie Ist mehr  und
mehr  auch Hausmutter.
Die Haushälterin  ist in Erziehungs-
fragen  sehr  großzügig.  Sie erlaubt
Oliver,  daß er bis  in die späte
Nacht  vor  dem  Fernsehschirm
8itzt.
Und  sie.erlaubt  weiters,  daß Bobby
bei  ihrer  Freundin  übernachten
darf.
Vater  Franklins  Autorität  bei den
Krndern  ist daher  sehr  im Schwin-
den begriffen.

B.25  0RF  heute

8.30  Wir

8. 54 Reise  der  Woche
9. 00 österreichbild
9.30  Zeit  im Bild  1 mit Kultur
O.OO Lemminge

Fernsehfilm  in zwei  Teilen
1. Teil:  ,,Arkadien"
2. Tell:  ,,Verletzungen"

- 3. Mai, 20.00 Llhr, FS 1

5 Nachrichten  und  Sport

Bayerisches  Fernsehen

BF: 9.15 Europa vor d*r  Wahl -  1t3!S-11.&i  Der
alte  Bauernhof-16.30  Das Zeltaltsr  Napoleons  -
1/.OO B*llamys  bunlss  !uropa  - 1L15  Nachmlt-
tagakolleg-183)  Nma  of the We*k  -  18.45 Bay-
*rn h*ut*  - 19jX) Dle I*tden  Tag*  der Mensch-
h*lt  -  2(}.10 unsar  Land -  20.45 Dle 8prechstuiid*
-  213(} Das Llad d*a Rebellen  -  23.20 Nachrlch-

Bergheu

troüken  geworben,  S 1,70  ab
Scheune  bei Abnahme  von minde-
stens  5000 kg.
3341 YbbsRz,  Groß-Theuretzbach
Telefon  (0 74 43) 353

t*n.

Skizze von Josef M. Vössinger

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

üer SCöuß auf den Zeiger
Monsieur  Dubroux  sitzt  in seinem  ,,S<»nst  nichts?"  Der  junge  Mann

eleganten  Pariser  Arbeitszirnmer.  Er  überhört  den  Spott,  und  urn  seinem
ist  allein  und  weiß,  daß  er nicht  ge-  Begehr  Nachdruck  zu  vepleihen,
stört  wird.  Es ist  Samstag  nachmit-  knallte  er  in  das  Bild  des  Staatspräsi-

tag,  und  die  Angestellten  seiner  Bank,  denten,  das  an der  Wand  hinter  Du-
deren  Direktor  er ist,  vergnügen  sich  broux  hängt,  zwei  kleine  Löcher.  Ge-
jetzt  irgendwo  in den  Bädern  oder  nau  in  die  Augen.  Er  ist  sichtlich  stolz
bummeln  durch  die  Lokale.  Tableau!  auf  seine  Schußleistung.  Dubroux
Monsieur  Dubroux  ist  zufrieden.  läßt  einen  erstaunten  Pfiff  hören,

Vor  ihrn  liegt  weißes  Büttenpapier,  schließt  seinen  Tresor  auf  und  sagt
auf  das  er  mit  seiner  schweren  Gold-  bedauernd:  ,,Schade,  daß  Samstag  ist
feder  herrliche  Worte  für  Nanette  und  meine  Türen  schalldicht  sind.
malt.  Nanette  ist  seine  Freundin  ge-  Aber,  unter  uns  -  Ihre  Treffer  waren
wesen;  es galt,  ihr  den  Abschied  zu  Zufall,  nicht  gewollt.  Nein,  sagen  Sie

verschönern.  Der  Scheck,  den  er ihr  nichts,  oder  beweisen  Sie  es."  Dabei
beile'gen  wfü,  wird  ihre  Tränen  legt  er  Banknotenbündel  aus  dem

trocknen.  Und  abends  trifft  er  Made-  Tresor  vor  sich  auf  den Tisch  und
leine,  den  neuen  Tanzstar  der  Folies  Beine  dicke  T3rieftasche  dazu.
Bergeres.  ,,Es  war  kein  Zufall",  brüstet  sich

Monsieur  Dubroux  ist  mit  sich  und  der  junge  Mann  und  knallt  drei  wei-
ader  Welt  zufrieden.  tere  Schüsse  in  die  Mundlinie  des

Es  klopft.  Auf  sein  zögerndes,,Ent-
rez!  "  sieht  er  sich  einem  rasch  eintre-
tenden  jungen  Mann  im  dunklen  An-
zug  gegenüber,  der  einen  Revolver
auf  ihn  richtet.  Monsieur  Dubroux
will  gewohnheitsmäßig  nach  seiner
Schreibtischlade  greifen,  aber  das
energische:  ,,Gardez-vous!"  läßt
seine  Bewegung  erstarren.  Rasch  faßt

er  sich,  und  erzgen  freundlich
i fragt  er: ,,Was  kann  ich  für  Sie  tun?"

,,Geld  aus  dem  Tresor  hinter  Ihnen!
Brieftasche!  Uhr  und  Ringe!"  Hastig
stößt  es der  Eindringling  hervor.

ARD: 16.15 Im Rampenljcht-17.00  Abenteuer
heut*:  Wellumseglung  mlt Pamlll*  - 19.28 ARD-
8pon  *xtra  -  ca. 20.15 Tagesschau  -  21.15 8ind
wli  sow*lt.  Mr. Mcalll?  - 22.10 TIföI, Th*aeni
Tsmperamenl*  -  22.48 Tageathem*n.

ZDF: 18.15 Trkkbonbons-16.30  Neues aus uh-
lenbusch  - 17.10 Die Follyfoot-Farm  - 17.40 Dle
Drehschelbe  - 18.20 Prüh übt sich-19.30  auer-
achnitl  -  20.1!i Bilanz  -  21.20 Dr*l  Engel für Char-
li*  -  22.05 Das geht fiie an -  22.10 Blickpunkt
22.55 Auslese  - Land - 0.40 Heule.

Schweizer=  Fernsehen
SR(I: 17.10 Zu kleln In elnar  groß*n  We1t-18.00

Karuss*ll  - 1a.46 De Tag Isch v*rgang*  - 19.0!i
Hotal zur 8chön*n  Marlann*-19.35  Blk.kpunkt
20.2!  Dral Mann In *lnem  Boot -  21.30 M*nschen,
T*chnTk. Wlsaenachaft  - 22.30 II Balcun torl
23.1ä kndeachld.

Präsidenten-Bildes.  a
,,Ausgezeichnet!"  freut  sich  Mon-

sieur  Dubroux,  ,,aber  die  Zeiger  der
Uhr  treffen  Sie  bestirnmt  nicht!"

Wieder  knallen  drei  Schüsse,  genau
auf  die Zeiger.  Beirn  vierten  Schuß
merkt  Monsieur  Dubroux,  daß  die
Waffe  des  jungen  Mannes  leerge-
schossen  ist.  Das  wollte  er.  Rasch
reißt  er seine  Schreibtischlade  auf,
seine  Pistole  heraus  und  zwingt  mit
höhnischem  Grinsen  den  Eindring-
ling,  seine  Arme  hochzunehmen.
Dann  ruft  er die  Polizei...

'Qöuaar:Neeithjno
flÜSSig

2.00  Sendesch1u(3

Österreichischer  Hörfunk

österreich  1

ß.O!S Bmangsendung  der
Kammer für Arbalfflr  und
Angestellfö

8.(NI Frühmuslk
6.55 Morgenbetrach1ung
7.00 Das Morg*nlournal
7.30 Prühmusik
I.1ä  Komert  am Morg*n
I.O«i Dle füundlag*  der öst«-

r*k.hlachsn  Damokratls
1.30 Klavlermuslk
0.2(1 La Pamlll*  Lsbrun
0.35 Prauen, dl*  Ihr*n Weg

macht*n
tO!+ Dlrlgenmn  -  Orcheat*r
3.00 3. 8onmagsmat1ne*  d*s

Landessludkm  Kärnt*n
4.0!i Roman In Fortangen.

,,Es lehlt eine Seite.=
4.30 Von Tag zu Tag
B.05 Komponlsten  d*s

20. Jahrhunderta
'6.08 u-Extra  Nr. 14
6.3@ ,,Dle Lleba gehört  den

Lleband*n."  Erzählung
von Wllllam Saroyan.

16.45 DI* Int*rnationals  Ra-
dlounlv*rs+lät

17.10 Klaaalk für Kenner
18.00 ,,h*lp= -  exlia.
1a.15 Kulfürquerschnltle
19.05 Franz Schmldt: Das Bucl

mlt aleb*n  Ilqaln
21 üO Melfö*r  d*s  Erzbhlens

Anton TSCrteOhOW: ,,Dfö
SföOhOlbtlOrOn:'

2t30  Daa m*dnenan*  8pan1en
22.10 ßabburg*r  Nachtatudki.

Unsere Welt-eln  ver-
hetzles System.

23.00 Nachrlchlen,  Wm*r
23.10 ßendeschluß

Österreich  Regional

6.06 Für Prühaufafüher
L30 Morgenb*trachtung
8.(15 Magazln für dl*  Prau
LOi  8chu1funk: Dla Grundlage

der Östernsk.hlschsn
Demokratl*

0.30 Volkamualk aua Ösför-
relch

10.OO Vargnügt mtl Mualk
11A5 LokaJ@ogramme
16.00 iiWend*lln  Grübel."  Elne

Klndersendung.
16.30 Ihr Problem -  unav  Pro-

bl*m
17.10 Im Wlener Konzerlcaf*
17.52 Pranz S:hub*rl
17.56 B*langsendung  diis

Öa1err*lchlsch*n  ae-
werkschaftsbundes

1L65 Das Traummännleln
kommt

19.(+5 Programmhlnwels*
19.07 ,,Wo man slngt, da laß

dlch ruhlg nledar"
19.30 Für den Bergfr*und
19.50 DI* Innabrucker  ßtadt-

p%m'r
19j8  Landaanachrlchten
X1.05 Lokalprogramm*
22.00 Nachoournal
22.15 ßporlrevue-
22.25 8end*sch1uß

österreich  3

s.os Der ö-3-Weaker
8.(15 Bltl*,  ree»t freundlkh!

1(130 Muslk für mmh
11 A!i  Beschwlngl  um *lf
12 A  Daa Mltlagslournal
13 .00 Das k):3-Magaz1n
14 A5 Eapreaao
15,0!i  Dle Mualcbox
i6.05 8w1ng und awem - In-

strumental
16. 30 Muslk aus Öst*rr*ich
17.10 Evergreen
ia.os Club Ö s
19.Ot 8port  und Muslk
19.30 Dlö Mlnlbox
2üj)5 Radio aktlv
21.05 Hallo Muslcal
21.30 Jaü-Caslno
22.15 Traffpunkt  81ud1o 4
22.55 Elnfach zum Nachdenken
23.10 Muslk zum Träum*n

O.O(I Nachrlchlan
(lä  bls 5.00 ö-3-Nach1pro-

gramm

Rirdie
köpeilitl»eii  Sttapazen

*s  Alltags



PÖOGF'AMM

9.00  Am,  dam.  des

9. 30 AuÖbildung  im  Betrieb
Betrieb  und  Befufsschule  oder
,2wei  Wege,  zum  Ziel"

10. OO Auf  dem  Weg  zu  einem

Ve("einten-Europa

10.30-12.05  Ruf  mich  in  die  lichte

17.00  Am,  dam.  des

17.25  Tlerlexikon
,Die  Bären"

Zu allen  Zeiten  haben  Bären-füe

Phantasie  des  Menschen  böschäf-

tigt. Während  sich  5eute  Kinder
und  Erwachsene  an  den  drolligen
Kunststücken  der  Braun-  und

5chwarzbären  in  Zlrkusvorstel-

lungen  ergötzen;  galt  unseren  Vor-

fahren  der  Bär,  ähnllch  wie  der

Löwe,  als  ein  Symbol  für  Kraft  und
Kühnheit.

17. 55 Betthupferl

18. 00 Häferlgucker

Schwäbische  Fllets  mit  Spätzle

Serviert  von.  Egon  Assam

1B.25  0RF  heute

18.30  Wir

18. 54 Im Schaufenster

Küchenlexikon  Buchstabe,iF"

19. 00 Österreiöhbild

19. 30 Zeit  im Bi4d 1 mit  Kultur

20. 00 Lemminge

Fernsehf))m  In zwel  Tellen

2. Teil  ..Vedetzuhöen"

21. 45 Nachrichten  und  Sport

21.50  Seridesch1u13

18.00  Russisch

18.25  0RF  heute

18. 30 0hne  Maulkoib

19. 30 Was  könnte  icti  werden?
Berufe.des  Bauwesena

Liebe  am Nach-20.00  Ariane

mittag

Dle  Liebesromyze  eines  jungen

Mäddiens

Mit  Audrey  Hepburn

Pada,  dle  Stadt  der  Liebe,  hat  viel

Arbeit  für  Herrn  Chavasse  (Mau-

rice  Chevalier),  der  als  Prtvatde-

tektiv  auf  eheliche  Seitensprünge

spezialisiert  ist.  -

Seine  .blutjunge  Tochter  Ariane

(Audrey  Hepburn),  die  Musikstu-

dentin,  hat  vlel  Spa8,  wenn  sie

heiföllch  dle  Akten  ihres  Vaters
studiert.

Elnes Tages aber wird ihr angst Albert  8tratto  au Thornm Jefferson und George Grizzard  aLi  John  Adams

ßno€,  n' bffS;:ve:,':i'n"z"unrn"ene'Sexr ,,John Adam.g, der Präsident", am Freitag, 4. Mai, um 21.25 Uhr in FS 2
Ehemann,  wlll  seine  Frau  bei  ih-

rdemem :"eigc'hcenh"'Am"eenrl"kea"neorusFramn;ki ' -,,üie Clironik zer Adams"
Flannagan  (qary  Cooper)  in  einem

großen  Pariser  Hotel  überraschen.  Eine 8erie über eine amerikanische dritte  Wahl ablehnte. Er macht Tn«

Ariane  verhindert  diese  peinliche  Farnilie, die Geschichte gemacht hat mas  Jefferson  zum  Vizepräsidenten

und  mögllchörweise  gefährliche  -  ,,John  Adams  -  der  Präsiaent"  h»  seinem  Kabinett,  das  Frankreic

Begegnung  und'  macht dabei dle (1797  bis  1801).  den  Krieg  erklären  will,  kann  sic

. sekannföchaf! Frank Flannagans. Mit  Georg  Grizzard,  Leora  Dana,  Adams  kaum  behaupten.

22:05  zell  im  Btld 2- i;l  Kultur  Albert Stratton, Jererntah Sullivan  Schueßhch gelingt es  doch, de
und  Katherine  Houghton.  Frieden  mit  Frankreich  zu  bewahrei

22.40 Club 2 John  Adams  wird  im  Jahre  1796  Diese  Haltung  kostet  ihm  die  Wi«

0pB4  end  Präsident der Vereinigten 8taaten, deüahl,  zu  der  er  sich  1801  stellti P

nachdem  Georg  Washington  eine  verliert  gegen  Thomas  Jefferson.

ARD:  i6.18  81e -  Er  -  ea  -  17.(KI  Ruf  mM  an -
17.25  Pauna  Iber!ea  -  2«11B ImBrmiyunkl  -
21AO  Bloi'  Bahnhof  -  23.00  alückiucher  -  OJffi
Tageaaehau.

n»Pi  16.30  8tud1enpmgramm  Chemle  -  17.10
ßlndbad  -  'ffl.20  Spannagl  & bhn  -  19.30  Eln
Mann  für  alle  Fälle  -  20.30  Nle1ne  Melodie  -  21.20
Bürger  fragen  -  Pol)Uker  amwoden  -  22.35  Lieba
und  Abenteuer  -  O.OO Heute.  a

SchWe,lZer  Fernsehen  Bayerisches Femsehen
BPi a.20  öff  w*  go -  9.16-9.30  News  of-tha

8Ra:  16JX  ßenlorama  -  16A6  %rngartsn  -  Weak-1  1J6-12.00  Marktwlrtsehafl  -  manwlrt-
17.0ü  Dai  Splelhaua  -  iy.ao im  daa  Mm  In O+  adiatt  -  ta.so oi*  Landkarle  -  17.00  Bonlour  la
fahr?-18j)OSongA11ve-1ä.16!1uch-Parlner  Pranee-17.1ßAöaIRös-17JODeraeehateTag
deaKlndea-1&45DeTaglvergange-19j)!i  -17.48Thyaik-4&16Te1ebsruf-1ßA5Bayern
Maisdi«,  Märkle,  Mualkanten  -  19.35  Blld«-  heuts-19.00N1edaiN1ddeby-19.»Der7.81pn
pupkl  -  20.25,,BANCO!'  -  Eln  ßplel  um  8ackge1d  -  20AO  Bayernreport  -  20j5  Kultuttandaehaften
-  21.05  Rundschaö  -  210S  Relsi  In dle  Möngolel  ln der  DDR  -  21.20  Dle  hd%la  Wut -  2LPi  Ende,
-  23.00  ß«+desehlu(l  elner  Relss  -  22J6  -TI.10  AdualRk

Esterreich  1

6.05  Belangaendung  der  Prä-
*könlenkonferem  der
imrJ  llIl  tltur  llnliaa*iiiiiiii  Il

6.08  Frühmuslk
6. 65 Morgenbelraditung

7. 00 Dai  Morgenloumal
7.30 Prühmualk
7 J7  Programmhln«eiae
8.1!i  Komen  am Moii
e.os  Kle1ne  Melst«werke
9.16 Struktur-d«  Materle
9.3ü  Kammemiualk  -

I - Österrpichischer
r*1dhl

LO!+ Maguln  für  dl*  hau
tl.JÜ Volkslled*r  aua  öat«-

dlounlveraltät

'yh:'amuamh-' ln«- eiae  iy.so ':asslk für K*nner  17.62 Frrmw.agöifflelllng: Jwdlnle
."1neenMaelmst"«wo"erk"e ia.isKul.,uer»chnm1aaooo'pam're"ma"on ff.5a BelangMndung dfü Tndustrlsllenverelnlgung

ukiur-d«  Materle  !!a?!  !!'!'.a,d',  1L4  Daa  Traummännl*ln

!enveykÖra:  - iÖ:Öi Öaiw*-+mMffi  ffiiffiah-

2"o  "Ro"  "  oo"'n'  19.W  Lh;önadi-rlm;n
cha'a"  2€100 Nadirlditsn.  W*tler

2221.a14 asmtua;:nn'e"ue'r"'M'IllIk 2a-i2a0-i? sN!!!"5'.'..'!'

23.10  Sffiöadiluß

10.05  Zum  luropatag

Cas*  of klemlty.
10.3S  !!mzlalkrlUschea  Theat«

1n eumpa
11J)!i  Dlrlg*nten,  «kdhesbw,

13. (K) Opernkomerl
14. 05 Roman  In Forlaetzungen.

,Ea fehlt  elne  Seite:a  Von
Hans  Jaray

14.30  Vön  Tag  zu Tag
1S.o5  Für  Freunde  alter  Musik
15.30  KomponTsten  des

20.  Jahrhunderta

Österreich  Regional

6.08 Ftlr  Frühaufsteher
&3ü  Morgenbetradilung
s.:i5  Was  lst  loa  ln Öster-

österreich  3

5.05 Der  ö-3-Wecker
8.OS B+tle,  rach € freundllch!

10.05  Vokal  -  Irudrumental  -

Skizze  v«  Heätai  Tibor

Pfflfüng
hi  den Wiener  ,,Tages-Nachrich-  Popp  fragte  ihn,  ob  er,,konfutisieren

ten" stand folgende  Stellenanzeige:  könne; der Kandidat sai:  ,,Ja -  ns
,BQmfacann  für  Vertrauenspo-  türlichl"  Direktör  Popp  nickte  dan

sten  von  Exportunternehmen  ge-  kend  -  und  so gfög  er fort.

F"aa-"fi  PoPP 'd  PaPP-" n-onfu;-inarion zu erkl-äre-n,  das  kenn
j'un Diermtag unn,elf Uhr erschiaehen By nicht;  er  habe  noch  nie  davon  g €

 p56opBpüroskaauppaepupte bei der Firma Piepi h»rt urid haltö es für unpassendi Velhöhnt  zu wörden.  Sprach's  und  ginü

,lw,ln, funnge.r EPrersBoknalutechsecfhvwol4elzrolgge d,,ieaPffl,nr D,,ektor  Popp sprang auf-,
ll! la Plötzlich  fragte Herr Popp unvermit- "4=e:  ii"",,  "e"""e"3  w',',,,"Er

'X,': ren?"  fflckholen. ,,Ja, aber", fielen die an
aften Der StellungsbÖwerber sann einen  "'-  ffin !"'i  !!"":  "e,."  d=  ,,,hke'e  K9"

,,Danke, Sie erhalten 4achricht,"  Die anderen schüttelten die Köpfi

konnten  den Direktor  Popp  nicht  gibt  keine  Konfutisation.  Aber  ei
mehr  fragen,  was  er  mit  ,,konfutisie-  Km'ididat  hatte  den  Mut,  das auch  z
ren" meinte. Die P4fung  ging sehr sagen. Er bewies  Mut.  Ihn  nehme
rasch.  Ein  Kandidat  trat  ein.  Direktor  wir.

Int«natkal
1 1.05  Besdimngl  um «)H
13.00  Das  ö4-Magmn
i  4(1 ll II  I I } , I . ,, Ip,  Il ,,
14.OS E*pr
t5.os  Dle  Mualobox
16A6  8W1rig llm  W@@t -  ln-

itrumenlal
16. 30 Muam  aua  Latelnammka
17. 10 !v«rgr»n
fl1.05  Cfüb  ö  3
1g.05  8pon  und  Muslk
19. 30 Harm  Wähning
20. 05 ktilager  Q'Ponge-

schntlene
21. 0!i  Mein*-Wmö
21. 30 Jau  8hop  '

22. 0«I NaeMlournal
22. SJ Elnfach  zum  Nachdenken
23. 10 Mualk  zum  Träumen  -

O.(KI Nachrlditan
OJ)S bls  5.00  t1-3-Naditpro-

gramm

ie!verspreehend!
Veföefen  Sle slch  In dle  gewagten

Effekte,  dle  Sie  In unseren  belden  völtig

KOSTENLOSF,N,  ungewöhnhchen

neuen  Farbkatalogen  flnden  weföen...

etobh.  Untawäsche,

Nachtbekleidung.  Trauen  Sle slch,
so  etwas  zu tragen?

Fotdeö  Sie  NOCH  NamEN
KOSTj:NLÖSEQtaloge  anl

Ski  ed:alfen  ski  postwendendl

MODEN

Abt.  p ia
Postfach  34,  A-1150  Wlen.



PROGRAMM

» Am,  dam,  des

> Russisch

> Klang  aus  Menschenham

&se/zw!fte und geschlagene  Saiten-
Instrumente

) -Seniorendub

)-13.05  Ariane  -  Liebe  am

Nachmittag  (s/w)

) Am,  dam,  des

5 Die  Potatoes

) Bilder  unserer  Erde
,Mit Buschplloten  unterwegs"

 8etthupfer1

) Die  Geschichte  der  Schiff-

fahrt
3. Segelschiffe  - Herrscher  der
Meere
4. Folge:  ,,Vom  Wind  unabhän-
glg",  18.  Mai,  18.00 Uhr, FS 1

5 0RF  heute

0 Wir

9 Belangsendung"der  Kam-

mer  für  Arbeiter  und  Ange-

stellte

0 österreichbitd

0 Zeit  im Bild  1 mit  Kultur-

5 Aktenzeichen  XY -  unge-

löst

5 Tendenzen,  Trerids  und
Traditionen
Parteien  und Wählerstrukturen  In
Österrelch

0 Sport  und  Werbung

ThDHiestrorUisnch'eer!apinegIfilmvon Troia
Mit  Rossana  Podesfö,  Jacques
8ernas,  Stanley  Baker  und Brigitte
Bardot
Vor  SpaHas K(iste  gerät  das Schtff
des trolanlschen  Prlnzen Parls
(Jack  Sernas)  In einen Sturm,  und
er wlrd über Bord geschleudert.
Nach seiner Rettung  verbirgt  Ihn
Helena (Rossana  Podesta),  da sie
weiB,  daß Ihr Gatte, Köntg Mene-
laus, zum Kr1eg gegen  Troja  rüstet.

5 Nachrichten

!O Sendöschluß

Ips  2  Il
18.00  0rientierung

Mauto  Hadoyo  -  Langsames  Ster-

ben

18.30  Die  versunkenen  Welten

des  Roman  Vischniac

tw.  (s/w)

1!J.3U  Drei  Tage  im  Sommer
Famlllenfest  einer  zyprlotischen

Famllie

Es ist  Sommer.  In LlmaiBol,  elner
Hafenstafö  kn südlichen  Zypern,
treffen  elnander  die  Angehörigen

der  Familie  Economou;  drei  Tage

lang  wird  das  Wiederseheri  gefei-

ert.

Im  Mittelpunkt  der  Felern  steht  der

Planist  Nicolas.  Er kommt  aus

Deutschland  nach  Hause  auf  Ur-

laub.  Die  Vorbereitungen  für  das

Familientreffen  slnd  umfangreich.

8ie  führen  9on  Markt  In Limassol

über  ein  fernes  fn den  Bergen  ge-

mgenes  Kloster  bis  zum  Land  von

Paphos.  Dort  wuchsen  der  Vater

von  Nicolas  und  dessen  Geschwi-

ster  auf.

Mindestens  jKI  Famllienangehö-

rige  kommen  zusammen.  Es wird
dlskutiert  und  gemeinsam  ge-

kocht.

2 0.15  Wissen  aktuell
Ein  populärwlssenschaftIiches

Magazin

Präsentiert  von  Ernst  Hllger

21. 25  Die  Chronik  der  Adams
Eine  Serie  über  eine  amerikani-

sche  Famllie,  die  Geschichte  ge-

macht  hat

22. 25  Zelt  im  Blld  2 mit  Kultur

und  Karikaturen  der  Wo-

che

23. 00 Die  internationale  Show

am  Freitag:

The  John  Denver  Show

Mlt  Danny  Kaye  und  Jacques  Cou-

steau

23.50  Sendesch1u13

Bayerisches  Fernsehen

ßPi  a.M  Das  Z*Halter  Napoleons  -  9.1&4.30
Actualtlöa  -  1t3&-12.W  !uropa  vor  der  Wahl
1t16  Marktwlrlachaft  -  Planwlmehaft  -  16.46
riiiklkiJiii  Oul}I{)fü«liliiiliali  17.1 € 8öön  «
Hören  -  17.46  Temkblfflg  -  1a.16  tm  iltarnfüh-
rmeh*ln  -  1a.45  Bay*rn  h*uffl  -  1@.OO St*rm
ßtunde  -  19.4!!  Rorname  nfö  e!n*m  Kontrabaß
ö.26  aR  akluall  -  20.40  Im a*apräch  -  2t40  D«
l*lch*ndm  -  22.H  Komatorlum  hn  füÜne

Schweizer  Femsehen

IRai  I.10  fö*an*  -  Nahrungar«arv*n  ör  Zu-
kunffi  -  17.10  Zu kleln  In ffln«  gro8*n  Wmt

mlFi  Akt*iwhJien:  XY...  unpmd  -  ].1!l  um«
tma  g«agt  -  22.30  The  aoodöa  -  W.(KI  Akl*nx*l-

Österreichischer  Hörfunk

österrefch  I

LÖ6 Belangsamung  des
öslerrelchlachen  Ge-
wmschaftsbundea

6.Oa Frühmuaik

ß.&S Morg*nJtraehtung
7.00 Daa  ä4omenkmma1
7.30 Prühmuslk
a.15  Koiuert  am  Morg*n
9.W  Ole  Frühg«chlchffl  d*r

9.30 Llr  von  Amold

bln.  Nlkolaua  Fhoroff
uml  Hanna  !lal«

1ö.05  !3aehuntamdit
1(120  Argomeml  eommerciall
10. 3ä arob  Lhab*milchten

d*r  W*lfüleratur

11. OJ Dlr%pntan,  Oich*afür,
8o11sten

13.00  8tudkikom*rt
KOß  Roman  In Pommungen.

,Es  fehlt  elne  Seite
Von  Hans  Jaray

14. 3Ö Von  Tag  zu Tag
15. 05 Für  und*  alter  Muaik
1 L30  Komponlstan  des

2 ü. Jahrhundarta
1ßAß  Nmir  mrwn  -  mehr  wla-

16.30  ..lwarb  was  machal  du
denn  hl«?"  Erzählung
von  Wassll  Schuschkin.

16A5  Daa  aktuelö  wlaaen-
aehaftmh*  Buah

11.10  Klasslk  für  K*nnar
'ffl.OO Dle  Famllleörmakuon
1tO!i  Klavlermualk

1!1:40 europä  sli@  i.Furtanai
Storno.  Tarantella

2 0.00 Guln*as  langer  Marach
In dl*  Zukunlt

2t00  0rehesterkonxert
22 AO Pram  L*ssali  Parthla  für

xwel  Klarlnetlön
23 .»  8endesch1uß

Von Ralf Torsten

österreich  Regional

L05  Füt  Frühaufsteh*r
ßJO Morganbetrachtung
ß.36 Was  Ist  los  In öatar-

r*leh?
u'»  Lokalprogramm*
a.05 Magazln  hk  dle  Frau
9.30 Vo1ksmualk  aus  bst*t-

r*leh
1tO!i  Lokalprogramm*
16. 00 ,8e1d  mucksmäuschen-

älull"
17. S2 Jom  ßtrauß
17.!A  B*öngaandung  *t

Kammer  der  g*werbli-
eh*n  Wtrlschaff

'ffl.!15 Dai  Traummännl*ln
kommt  -

19.07  Roberl  9to1z  dklglarl
fl).80  rrünx  n(11ri14Ji  ß(lpA(lfl
20.0(}  Naehrlcht*n,  Wetlsr
20.N  Prl»h  gsunga  und

gradt!
21A  !ln  aarl*n  für  ffillel
21. 4J umer  der  Leselampe.

,,Dle  Relse.=  Von
Prllllnger.

22. 1ß fiporlrevue
22.25  SandeachluTl

Österreich  3

ß.Oß Oör  t)-3-Wecker
ß.05 fütla  r*cht  Ireundllchl

10. OJ Muslc  saii
11. 06 Besdiwlngl  um elf
12. 00 Das  Mltlagslournal
13. 00 Daa  Ö-3-Magazin
14At  Espresso
16.06  Dle  Muslcbox
1&Oß Rock  'n'  Radio
17.»  Evergreen
ta.os  Club  ö  s
19.06  8por1  und  Musik
19. 30 Dle  Mlnlbox
20. 05 Radki  aktlv

Woffen Sle
werden?  FÜr die elgene
TascheundIhregesicher-
teZukunftarbeiten?Dle-
seChancehabenSiejetzi
auf  dem  Sektor

WOlle  und  Hand-
arbetten

Wir  hetfen  bei der  Lokal-
suche, beraten  Sie bel
der  Einrichtung,  hetfen
In Buchhaltungs-  und
Steuerfragen  und  sl-
chern  Ihnen guten  Ver-
diensl  Selbstvers"nd-
Ih  brauchen  Sie etwas
Bargeld:  Aber  auch
da»ber  1ä(3t sich reden.
Schrelben  Sie einfach  an
,mach  mit", '1210 Wien,
Mühlschüttelgasse  49,

21.05  Das  Lled  der  Piäde
21. 30 Muslk  aus Studlo  2
22.15 Tr*ffpunkt  8tud1o  4
23. 10 Muslk  zum  Träumen

O.öÖ Nachrlchten
0.ö5 bls  5.ö(1 ö-3-Nachtpio-

gramm

Modernes FiiClitin
In  einer  großen  Stadt  lebte  ein  klei-  Das kleine  Mädchen  verzweifelte.

nes Mädchen.  Außer  ihm  gab  es noch.  Es ging  zur  Mutter  und  fragte  um  Rat.
Tausende  anderer  Mädchen,  die  den  Ein  Kopfschütteln  war  die  Antwort.
anderen  Männern  besser  gefielen,  Als  es die  Schuhsohlen  durchgelau-
denn  sie waren  meistens  größer,  klü-  fen hatte,  ging  das Mädchen  zurrl
ger,  raffinieiter  und  verlockender.  Schuster  und  klagte  dem sein Leid.

Doch  auch  für  das  kleine  Mädchen  Der  Meister  hörte  zu und  nagelte  aus
kam  das  große  Glück.  Es lernte  einen  Mitleid  dem Mädchen  ein Sohlen-
großen  und  starken  jungen  Mann  scheibchen  auf  das andere,  bis das
kennen  und  lieben.  -  - - Mädchen  genügend  groß war,  urn

Aber  mit  dem Glück  lernte  das fortan  von  dem geliebten  Mann  auf
kleine  Mädchen  auch  den Kummer  den  Mund  geküßt  zu werden.
kenneri.  Der  geliebte  Mann  war  von  Und  so entstand  der  hohe  Damen-
hohem  Wuchs,  schöner  Gestalt  und absatz.  Als  die  anderen  Mädchön  die
guter  Stenqg.  Das kleine  Mädchen  hohen  Absätze  sahen,  waren  sie dem
aber  war  -  klein.  Es  tat  föm  weh,  dem kleinen  Mädchen  neidig,  nannten  es
kleinen  Ding,  daß  es stets  nur  auf  die eitle  Gans,  und - machter)  es ihm
Stirn  geküßt  wurde.  nach...

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

2DFi  11AO  N*u*a  aui  uhhenbusch  -
1t10-12.00  anindstudlum  Mathematlk  -  16.00
Dö  nieile  Republlk  -  'ffl.6!i  Pfiff  -  1a.2«)  Weatem

von  gestern  -  ffl.30  Auslandslournal  -  20.1!i  Ak-
tenzelchen:  XY...  ungelöst  -  2t16  Dle Pyramlde
-  22.20  Aspekle  -  23.06  Aktenzelchen:  XY...  un-
Hfflal  -  23.16  Mephlsto-Walzer  -  tOO Heule.

ARDi  16.20  aealcMer  Asi*ns:  81ngapur  -  17m
Allei  klar?l  -  20.15  Anlvedercl,  Babyl  -  2u5

Plusmlnua  - n.SO  Tageslh*men  - 23.00 Dle
Bportschau  -  23.26  Der  Che:  Falle  lür  den  Wür-
ger  -  0.10  Tageaöau.

föii

C ö-- I/l
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PROGFlAMM

Gastronom  Gesellschafi

Herzog-Friedrich-Straße  34

6020  INNSBRUCK

Telefon  (0 52 22)  20154

Für  unsere  6 modernen  Re-

staurantbetriebe  (Schau-

küche)  suchen  wir  für  die

Sommersaison  oder  in  Jah-

resstellung  ab  sofort

Koch/Köchin
Kochlehrllng  (ab  Au-
gust)

Humor
Auf  der  Polizeischule  werden  die

Anwärter  für  den  Polizeidienst  gete-
stet.  ,,Womit  zerstreut  man  arn
schnellsten  eine  Menschenmenge?"
fragt  der  Prüfer.

Antwortet  einer  der  Aspiranten  wie
aus der  Pistole  geschossen:,,Mit  einer
Büchse!"

,,Aber  es ist  doch  nicht  die  Rede
von  Gefahr  und  Schießen!  "

,,Ich rede  nicht  vom  Schießen  -  ich
meine  die  fümmelbüchse!"

FS  1

FS  2
16. 00 Eintritt  frei

17. 00 Club-regional

17. 55  0RF  heute

18. 00  Immer  dieser  Michel
Nach einer  Erzählung  von As
Llndgren

2. Mlchel  muß mehr Männcl
maChen

19.30  The  Munsters  (s/w)
Herman's  Raise

Peter triffl  seinen  Freund  Robert,
dessen  Ohren  dick  verbunden  sind.

,,Was  hast  du  denn  angestellt?"
,,Stell'  dir  vor:  als  meine  Frau  ge-

rade  beim  Bügeln  war,  gfng  das  Tele-
fon.  Ich  nahm  den  Hörer  ab  -  und  er-
wischte das  heiße  Bügeleisen  ...  da
war's  passiert!"

,,Aber  das  andere  Ohr...?"

,,Ich mußte doch  sofort  einen  Arzt
anrufenl  "

Revierkellner
8chank-  oder  Buffet-
krafi

Wir  bieten  geregelte  Ar-

beitszeit,  leistungsgerechte

Entlohnung  und  bei  Bedarf

Unterkunft  im Haus.

tirol  aktuell

19.30 Zeit im  Bild 1 mit Kultur
19. 55 Sport
20.15 Laßt uns  lügen

Komödie  von  Alfonso  Paso
Julia  lügt  aus Passion.  Die Phanta-
sie geht  mit ihr durch,  sooff  sie
den Mund  aufmacht.
Und  da passlert  es ihr  zwangsläu-
fig eines  Tages,  daß das Sprich-
wort  vom Lügner,  dem man nicht
mehr  glaubt,  auch  wenn  er einmal
die Wahrhelt  spricht,  Ihr fast  zum
Verhängnis  wird.
Denn  ihr  Dlenstmädchen  stet,kt
mitelnem  Einbrecherduo  unter  el-
ner Decke,  und als Julia  diea be-
merkt  und  von einem  Verbrecher
bedroht  wird,  hält  ihr Mann  dies
nur für eines ihrer  Phantasiege-
apinste.

21. 55 Sport

22.10 Fragen  des  Christen
22.20 Der Mann,  der  die  Katzen

tanzen  ließa
Western  um einen
8o1daten
Mit  Burt  Reynolds.

O.10 Nachrichten

0.15 Sendesch1u13

dessen Ohren dick verbunden sind. 15.25 Heute  heiratet  mein Männ j9,55  0jB  Gajerje

,,Was hast du denn angestellt?"  (S/W)
,,Stell'  dir vor: als meine Frau ge- Amüsame  Komödie  - 20'5 Das Pro3ek' Honnef

Dokumentarspiel  von Hans Gei
rade beim Büge' wari gfng das Tele- 17.00 Wer baStelt  mi?  Thlemt  und Hans  Dieter  St,hrei
fon. Ich nahm den Hörer ab -  und er-  ,,Eisenbahnübergang" Zu einem  Kernproblem  unse

wischte das heiße Bügeleisen ... da- 17.3@ Pinocchio  Zeit ist die Energiegewinnung I
war's passiert!"  worden.  Auf  der  Suche  nach I

,,Aber das  andere  Ohr...?"  "'na Na- gegangen" 'nftls'en-  ' umwelffreundl1'

,Ich te doch  sofort  een  zt 17-55 Betthqpferl Energ'iöspen4ern w'i'd  nöen  '
anrufenl"  is.oo  Die  Muppets-Show  Sonnenstrahlung und der E

yll  den  weiltberühmten  Puppen  wQrme als Alternative dle Ausn
und  dem Gaststar:  Valerie  Harper  zung der W1ndkraff intens1v

forscht.
Skizze  von  Emin  H. Aglas  und  dem Gaststar:  Valerie  Harper

Lotost»lume ÖOim Wocllenende  1825GutönAbendamSamstag---  sagt  Heinz  Conrads

J. D. A. Wellington  ist  Schriftstel-  sind  unübertroffen.)  Ihr  geschmeidi-  18-50 Trauies  He1m
ler. Lebt in Amerikas  Hauptstadt,  und ger Körper  sjeckt im hellen Weiß ei- 19,00 ÖstBrreichbild  mit  Süd-

ist Arnerikaner von Geburt und nes Badeanzuges, der zerknittert aus- tirol  oktuell
Überzeugung.  Er  ist  noch  jung,  und  sieht.  (Bingtons  Badeanfüge,  liebe
sein  literarischer  Ruhm  ist  noch  nicht  Leserin.  verschönern  8ie.)  Vorne  im  19a3o ze" 'm Bi'd ' m" Ku"ur
aufgeblüht.  Seine  schriftstellerischen  Boot spielt  ein  Koffergrfünmophon,  19-55 SPCXt
Bestrebungen beschränken sich auf das aufquietscht.  (Darlingtons  20.15 Laßt uns  lügen
das  Einsenden  seiner  Erzeugnisse  'an Grammophone  vertragen  alle  Er-  Komödie  von  Alfonso  Paso
größere  und  kleinere  Magazine  oder  schütterungen.)  Das  Mädchen  lächelt  Julia  lÜgt  auS Pa8110n- Dk) PHän!a-
Zeitschriften.  Hie  und  da  wagt  er  sich  betörend.  Ihr  Lippenstift  hat  sich  8füI G!311! miü 1Hr durCtl-  800ff  8k1
sogar  an große  Zeitungen  heran  -  er-  veüischt.  (Happy-end-Lippenstifte  dan Mund aufmacht
folglos  zwar.  sind  wasserecht.)  Der  Einsame  hebt  Und da pass'e" aa 'hr föangs'äu-fig eines  Tages,  daß das Sprich-

Seine Kurzerzählung ,,Lotosblume das Mädchen  aus dem Boot und bettet wort  VOm L 0gn@r, ,,lem man nicht
beirn  Wochenende"  wird  vom es ins Gras. Er versteht  nicht,  was sie mehr  glaubt,  auch  W0nn er einmal
,Short-Story-Magacine"  angenom-  spricht.  (Strongpowers  Lexikon  hilft  die Wahrhelt  spricht,  Ihr fast  zum

men.  Er  empfängt  wenige  Tage  später  Ihnen  in jeder  Lage  und  für  jede  !fürt1ängn18  W1rd
das  Belegheft.  Er  ist  stolz.  Sprache.)  Aus  der  Hütte  zieht  Rauch.  Denn 'h' D'en'mädchan sf"

Aber  er sucht  vergebens  sein  Mei-  Geruch  von  Hammelfleisch..(New-  m'fe'nemE'nbrecherduounfera'
s%rwerk.  Konkurrenten  machen  sich  Creans  Hammelfleisch-Konserven  nar Decka' und a'a Ju"a d'  ba-merkt  und  von einem  Verbrecher
auf den ersten Seiten breit. Rück- sind jederzeit frisch.)  Die Sonne fürrt  bedroht  wird,  hält  ihr Mann  dies
wärts  irn Anzeigenteil  findet  er seine und sticht. (Bessertons Sonnenbrillen  nur für eines ihrer  Phantasiege-
,Lotosblurne".  Er  beginnt zu lesen.  schützen  före  Augen.)  Heiß.brütet  die  apinste.

Seine Augen und sein Erstaunen wei- Tageshitze. Sie und der Anblick  des 2j,55  8p@7i

ten sich. Verwundert liest er: schönen Mädchens lassen dem Ein- ;7z.1@ Fragen  des  Christen
,Einsam  steht  das  Wochenend-  samen  schwfil  werden...

haus Jim Halls irn Rohrdickicht am y. n. A. Wellington  wird  ebenfans 22.20 Der Mann, der die Katzen
8neiee. ZEe'nitsas"ch1ee"i'chfüt lebn'gsdamen Mda""hiri.,asah,;: !'eA"':e ffljc!a,q:;  ;  :r  #esnzteernn u"meBeinen gescheiterten

Mit  Burt  Reynolds.

;usfülfönÜ  fflr srtzt ;-or"  ;'eine'r  Hüt;  "  a '  dem bei iegenden Brief stehti O.10 Nachrichten
daß  der  Verleger  sich  freue,  daß  sich

und blickt fernesüchtig vor sich hin. y. D. A. nach  seinem  Verlagswerk  o. is Sendesch1u13
m" "e" Rad"o br'ng' "en  d'e Wel' ,,Der  amermanis'che  Erfolgsschrift-  

schrnalcek' lskl'eebFt aanus'sein"emfEGdearum€en. sfene ' gehalten "a"'  D'e verWen- Sol' wetzar FernsaÖ en
,T,,,  ,.  ++.,,  ,  , ,.,  ,   dung seiner Kurzgeschichte  für die

kert  und  wirr.  (Browns  Dauer;ellen  in  Werbung.  'm s"a - 21a"  D'  sch"  "  Men'
Naduleht»

Schon  in den zwanzlger  Jahren
spirlerten  Erfahrungen  mi*
Kraft  des Wlndes  den Tu
strukteur Llnd Ingenleur  Heiiiia
Honnef,  sk.hmit  den  Luftströrm
gen in der  unteren  Troposphäre
beschäftigen.

Die Denkanstöße  eines Herma
Honnef,  der  sein Leben  der Wir
kraftforschung  widmete,  sollten
dlesem  Stadlum  der Entwicklu
nicht  vergessen  sein.

21. 45 Schellacks  & Schellacks

Schellacks
Von  und mit Günther  Schiffer

22. 30 Sendeschluß

Deutsches  Fernsehen
ARD  +  ZDF

ARD: 13.40 Vorsahau -  14.15 Für Klnderi'
aamstraBe -  14.4i  fipl@l ohne arenzen  -  fl
ARD-Ratgab*r:  ßahule/Bvuf  - 17.00 Klrche
öm  Weg*  -  fl1.a6 Dle ßporlaahau  -  20.18 !!an
kan -  213)  Daa Worl zum 8onntag  -  22.10 8
dokan -  23.00 8how4traße  MÜnchen -  23.46

ZDPi 12.3«1 Aqul EspaÖa - 13.Ti  Jugosla
dobar  dan -  14AO Apo tln !llada-14.47  Rasr
und dir  Vagabund  - 16.05 8parr1ng -  r
gro8*  PfflII  -  17.1(I Länd*rsplegel  - 1.
arant  -  19.30 Telemotor  -  20.15 Lusllge Muatl
tan '-  2tSO Das akluelle 8pori4tudio  - 2:
mern d»  aeaetzes  -  0.35 Heute.

Bayerisches  Fernsehen
ßRa:  10.(KI Buch -  Parlner  des Klndes -  1€

aplele  nntt dem Taachenrechner-11.OO  %rnai
gart*n  -  1t30  8ongs Allve - 'ffl.6Ü Herr Re
auchldaaalüük-'17.18Mua1k  Inap+rl«tduich
Natur  -  1a.OO Dle.Waltons-19.05  Dla unlerni
mungen dea H*rrn Hana-19.40  Das Wm  z
lonntag  -  H.H  Baaler Revua -  21.&! Sportp.
orama -  22.40 Nm ßchlrm, Charm*  und Mak
ä/W -  xa.ao Tagessdiau  -  23.ss 8*ndaseh1u1

Österreichischer  Hörfunk

gsterreich  1

8.0!i  Prühmualk
6.55 Morgenbetrachtung
7.00 Das Morgenlournal
7.30 Frühmuslk
7.60 Nadirlahten  aul  der

chrlstllahan  W*lt
7.87 Programmhlnwelse
8.1!i  Konzert  aip Morgen
9.08 Mualca sacra

10. 05 Dlrlganten,  Orch*ater,
8o11s1en

13 A0 0pernkomerl
14.05 Der khalldämpfer
14.15 Technlache  Rundsdiau
14.30 Aus dem Konzartaaal
16.05 Ex llbrlä

17.10 Klaaslk für Kenrw
17. ß7 %ogrammhlnwelae
18.00 Hömbergs Kaleidophon
1t1.16 Wlr über una
1 9.0!i Abendkonzert
20AO Dla gaöze Welt Ist Büh-

rm. ,,Agamemnon muß
aterben.'a Hörspiel

21.15 Ludwlg van Beelhovan:
8*ptet1  für Vlollne

22.10 !lne  klelne Nachtmuslk
23.'10 Jaizdonim
(I.OO Nachrlchlen
0.08 fiönd*ichluß

Österreich  Regional

5.05 Für Frühaufsleher

!i.30 Morganbatrachtung
8.00 Nachrlehl*n,  Watler
a.Dffi 8udidmnst  dei  Roten

Kreuz«
alO  Pamllhanmagazln
9.00 Im Br*nnpunkl
9.4Fi Vergnügt  mlt Musik

10. 30 fitihöne  Helmat
1t(lO  Nachrlditen,  Wetter
11.08 Das grün*  Magazln  .
13.00 Lokalprogramme
17.10 Bunter 8amstagnachm1t-

lag.
fl1.68 Das Traummännleln

kommt
19.00 Nachrlchten,  Wetter
19.16 Lokalprogramme
19. 50 XY weff) alles
20.00 Nachrk.hlen,  Wett*r
2(1.05 Ihre Nummer@ bltlel
22.00 Nachrlchteni  Wetler
22.10 Sporlrevua

22.20 Tanzmualk  auf Beaim-
lung

0.05 ßendeschluß

österreich  3
ß.05 Der t)-3-Wecker
8.05 Bltle, recht freundllchl

10.05 Vokal -  Inslrumenlal  -
internatlonal

13.00 Das Ö-3-Sams1agmagi
zin

19 A5 Muslk auf 33
20.05 ,,Da capo"
21.05 Llving Blues
21.30 Pauls Party
22.10 Showtlme
22.65 Elnfach zum NaödenM
23.10 Muslk zum Träumen
D.05 Sechs nach zwölf
0.35 bla 6.00 ö-3-Nachtpro-

gramm
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!11i5 üussfaIratür
(Ablassung  aller  Gattungen  von  Brialen  und  sföriltlidien  AufsAtzen,  wie  sie im gewöhnlidien

Leben  und  in den  bürgerlidien  Verheilfnissen  vorkommen;  ersdiienen  1842  zu Berlin.)

Ein jung.er Hantjwerker  Fr%t seinien
Vormuin.d  uim  Rath,  oö er eiiien  ihm  an

getragea"ieri  D3enst  aru'iiehm.en,  oJer  :bei

seinem  Han.drefüe  iblenben  soll.

'. Hoc%eebrtester Herr Vormund!

So oft icb in meinen bisberigen Le-
bensangelegenbeiten  Ihrert  ;guten  Ratb

befo(gte, babe icb micb immer des be=

sten Erfolgs zu erfreuen gehabt, und icb
will  daber  aucb  jetzt  Ihrem  Aussprucbe

micb unter'rnerfen, und bei einem für

meüte ZuÄ..unft emscbeidenden Scbritte
=  u>'yx Ihren  gütigen  Rath  bitten.

Es ist mir  der  Antray,  gemacbt  wor-,

den, bei dem Herrn Grafen N. N. in
Dienst  zu  treten,  wo  icb  jabrlicb 60  T  ha-

ler  Lobn,  völlige  Beköstigung,  Liwee  und

zu  jedem  Weihnachten  ein  Gescberde'Z1072

einem  Friedricbsd'or  bekommen  solL. Mir

scheirzen diese Bedin5rungen  sebr artrtebm-

licb,  obne  nocb  irx Anscblag  zu bringert,

daß icb vieLleicbt durcb diesen  Hgrm

mein  weiteres  Gliide  macben  könnte;

dentocb  aber  will  icb diesm  Scbritt  nicbt

tbun,  obne  Ibre  Meinung,  lieber  Herr

Vormund,  vorber  gebört  zu  bahert.  In-

dessen  sirzd  mir  nur  acbt  Tage  Bedenk-

zeit  bewi[ligt  worden,  und  icb bitte  Sie

daher,  mir  mit  der  nacbsten  Post  zu ant-

worten.  Icb  bin  stets  mit  eimm  Herzen

voll  DarÄe  und  Ljebe  Ihr

geborsamer  Miindel  N.  N.

Friihjahrsputzder  Stadt  Landeck]979
Samsfag, 5. jVai '1979

Im  Rundlunk  und  iim Femsehen  wird  'immer

wieder  auf die  aillgemeine  Sorgtos'igkeit  hiin-

sichtlich  der  Umwel+verschmutzun.g  hingewie-

sen. Das heif51 dorl, wo jeder Bürger  se'lbsf
diiifür sorgen kann, dat5 die Lanidschafl s.auber
b(eibt.  Kle0ne  Kaiuguimmipapierchen,  Zuckerli-

seckerl'n,  Plasliktüten,  Schokoladepapiere  u'nd

Zi'giareltenschacht.eIr5  'u'm nur  diie  kileinsten

Um'welfüerschirnutzer  zu nennen  -  keSnn+e rrban

ohne groF5e Mühe nach Veiibhauch  wiede'r .mit
nach  Hiause  oder  zium  nächsten  AbfalI'korb

mitneh'men.

Leiiiider  wird  idies  nicht  VOn allen  Leulen  be-

aditel  iDiaT'uim isl es umso er1reu4icher, diaf5 es
viele  Bürger  der  Sfad+ gibt,  denen  eine  sau-

bere  St.adt unid U.rr+geibung  ein  gro§es  Anl'ie-

gen  :isl  unid  die  sifö  im  Vereiin,  in  K6rper-

schaften  unid  Organ.isalionen  für  die  Aklion

Frühjahrspuiz  ziur  Verlügung  stel'len  unid dem

uns  allen zugu+e  koimmeniden. GroF5reinema-
chen  ihre  Freizeif  opfern.

Ich d.arf hier  alle  Gru'ppen  anfühherh,  die  sich

auch im  Jahre  1979  am  5. Mai  für  den  allgie-

meinen  Frühj.ahrspuiz  der  Stadi  Lan'deck  und

Umgebung  bereil  erklär+  haben:

Reviereinleilung

Revier  Nr. 1

Revier  Nr.  2

.a) Innufer  rechtsseitig  vom  Contisfeg  'bis  zui:n

Wächterhaus:  Donaiu  Cheü'nie  AG.

b) 'lnn'uifer  rechtssei+ig  vom  Wächterhaus  bis in

die  Kailfenau:  Alp,en'yerei'n  un.d  Bergrell'u.ng,

Treffpuinkf  Bergretlungsheim  14 Uhr

c)  IniniuJer  l'inksseitig  von  der  Sannae.inmün-

d)  Inn.uiler  linksseiti'g  von  der Perjener  -lnn-

brücke  bis  zu'r Kaifenau:  KJ-Perjan,  Treffpuinkf

Pfarrheim  Perjen

Revier  Nr. 3

a) Sanniaui5er  rechtsseitig  von  der  Huber-

Brücke  i):iis zur Burschl'brücke:  Texl.il  AG.

b) Sannaufer  linksseili.g  VOn  der  Huiber.Brük-

ke bis zur Burschlbrücke:  Lokomo.!ive  Bru'ggen,

Treffpunkf  Bierkeller  10 Uhr

Revier  Nr. 4

GroF)gebie+  hinler  der  Kaserne  von  der  Euan-

gelischen  Kirche  bis  zum  slädtischen  .Baiu'hof

halib  ides Teichelweges:  Bur»desheer

Revier  Nt.  5

a) Sch1'of5wia1id unlerhailib  das Teidielweges  von

der Evangel'ischen bis zuir Kal'holischen Kirc%:
Vol'ksl'umsgruppe,  Trelfpun'kt:  Nei»er  P!arrwi-

dum,  1 3.3'O Uhr

!a) SchieF5stanid  mit Urrügeibung:  Schützen'gil'de,

Treffp'u'nkt: Schie15s)anid,  13.30  Uhr

c) Sch1o15. mit Umgebung: iMuseumsverein,
Treffpunkt:  Sch'lof)  Lan'deck-

Revier  Nr. 6

Kajzenisleig  vom  Garvdler  über  dias Altersheim

bis zuim Sch(of5 L.andeck: KJ-Larvdeck

Revier  Nr. 7

Ur(e(  u'nid Umgebung:  Schützenkom'panie

Revier  Nr. 8

Gebiei iuim den Tennisplatz einscfö1ie15i1ich dem
Doriau'parcour:  TenniscIub-Lanideck,  Treffpunkl:

Tennisplial'z

Revier  Nr. 9

a) Böschung  be.im Neuen-Sföa'fjl  bis zuim :Bahn-

schranken:  ASV-iLanideck

b) Böschuing  vom  Bahnschranken  bis  zum

sMd'}ischen  Biauhof:  ESV

c) 'BahnJ'amm  VOn der  HaHes(elle  'Perliuichs  bi.s

zu'r B.ahnübersel'zung  ibei der  slä'd+ischen  Waa-

ge:  Verband  der  OB:B-Lanidwir!schaft

Revier  Nr. 10

Ghamlach,  Thiaimühle:  Bergwacht  uinid  Pfad-

finider,  Treffpunki:  Burschlbrücke

Revier  Nr. 1l

Thi.aillift+rasse mif nähererUmgebiung einschi1:ieF5-

Skicf'uib-Lanideck

Revier  Nr. 12

Bursfölikirche  iunid  Umgebung,  Perfüchs  ein-

sch1'ie151.ich ider Kreu'gasse: Volldampf Per-

fuchis

Revier  Nr.  13

a) Perluchsbeygerweg  von  der  'Kris+i(le  bis

zur.Schönen  Aussicht:  Ge.meiniderof  der  SThadl

Lanideck,  Treffpu'nkl:  Kristille,  14 Uhr

b) \/on  der  Schönen  Auss.ich+  bis  zum  Za'p-

penliof: Tuirnverein Jahn, Trelfzu.nkt: Schöne
Aussicht

c) Perfiuchsbepg
Lanideck

Revier  Nr. 14

a) Pranidilauerweg  bis zum Schülerheim:  Scfüü-

lerhei.m  Don  Bosco

b) Hanggebiel  Slanzerleifen  westlich  vom

Niss{park:  Behgiwiactvl  u'n.d  Pfadfinder,  Treff-

p'unkh  Bursch'librücke

c) Hanig'gebief  Slanzerl'eifen  ösf'lich  das  Nissf-

parkes einsch1.ief51'ich Sonnenwe.g  ur»d dem

Pirchianger:  Bunidesheer

Revier  Nr. 15

Löi'zweg  bis zu'm  SpiThzen-S(e.in:  Musikkapelile

Pe2en,  Treffpunkl:  Abzweiiguing  Lötzweg  nach

Zams

Sel'bsfüerstöndlich  kann  jeder  Bürger,  d'er

nichf  einer  dieser  Gruippen  zugehörig  isl, mif-

iiiachen.

Obmann  des Pfanuingsausschusses

Stadlhat  Anlon  Winkler

Frühschoppert  aüs  Zams

Das  am vergangenerb  .Samstag  im  Fest-

saaI Jer  'Spranigel'hauptschule  Zams-Sch6n-

wies  au.f,gezeiför»ete  Konzert,  an Jlem  aie

Ot»erlänider  Sänigerrunde,  .aie Müsjkkapelle

Zams,  .die ,,Lustigen  SiiJberspitzler':  idie  Ge

Trio"  mitwii"ktei'i,  wird  am  iSonntag,  29.  4.

um  1l  Uhr  in Osterreich  Regional  ausge-

strahlt.  Die  Mittagsiglocken  kommen  eben

fal]s  aus Zams.

Erstkommunion  der Plarre Bruggen
Fo+o Parktol
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Betrachtungen  eines  Vogels
Von  Frari'zfried.rid'»  Fogl

»§'»

Gut  tab  ifö es jetzt.  Besser  ais  auF der
;traße,  von  der ifö  komme.

Meine  J3eine  .siüd  wieaer  atbgewachsen.
.fö spaziere  auf  &er Terrasse.

'Jfö gitzeaffm Fenster  in-'der"Sonne'.-:E'trT'
be aufreffite  Wesen'  umga&ern  uin.d bestau-
an miffi.  Id'i  ibin.der  Mittelpunkt.  gas  will
h mehr.

Dle Garnison  berichtet

klion  ,,Schöneres  Landeck"

Mehr  als  100 Mann.der  Ponbl.atzkaserne

V in aen Uirri'wejtsciutz  einsd'ialten  uriid. im

irei*e  SföloßwaM.  Trams  unid Sonnen-
eg reinigen  unid 'umwelireuidli*er  .ge-
ilter

meroffizier  der  öarnison-Obmann  VVL
Ben der Jahreshauptversamrn1un.g des
rschönerun,gsvereirbes  Larbdeck  wuiride  OL
ierstellvertreter  'Steriico JoseE, Leiter der

xhstelle  ider Pontlatzkasetne,  einstimrni.g
m neuen  'Obrrharbn idles VVL  igewählt.  Er

Wiaid  miy  &as Getue  zu 'buric, fliege  id'i
auiE der, Kasten.

Da  hal:ie ich einen  ibessererr Oberbli*  über
meiixe 'Farrbilie.

sförwierige  Aufgabe  'zum Wohle  i&er Offent-
lifölkeit.

Sporlliche  Erfolge  der  UOGT  in Bayern

der Unveroff.iziersgese11sd'iaft  Tirol,  Zweig-

ReservistenkameradschaFt  Fiissen.
I1T1 Marmsföaftsbawerb.in  Pis'tole.  Masclii-

rbengewehr  u.nid 'Gewehr  3 siegte  dliie

Mannschaff  Landeck  I mit  Hauptrnann
Strobl  Anton,  Deisenberger  josef  und
Vizeleufnant  Huber  Johann.

Im  Efözel'bewerb  ,,Masföinenigewahr"  ge-
wann  ebenf.alls  Hua:ier:  in der Gesamtwer-

Wei'n  imir  jemarud  zu nahe  komant,  zwik-

Fri.edensitauJ:ie! Gurr Blöasinr».

Großzügig  -  das  schon:  in  meinem
.Schlag lasse ich 'nieben mir  noch vier  Auf-
recfüüe unid zwei  Vieiiißler  mit  ScThwanz
wohnen.  Wean.&as  nicbt  nobel  ist  -  n.icht?

turiig.dles  Eirbzelbewerbes  belegte  er id.en aus-
zbezeichrtten  3. R.ang..

Angelobung  der  Jungmänner  in Reulle

Am  12.  Ma.i  1979,  10  U.hr  fin&eti  die
feierl'id"ier An@elobung iaer Junig'männier &er
Gar.niison Lary&eck im Rahmen dles ,,%es
der Schulenf'  in Reutt.e  stabt. Die  Angföö-
rigen der Jun.gmäna'ier sfötd zu Jiesem Fest-
akt  berzliffi  eingela&en.

Beförderung

Anfarbg  iaieses Morrats  wudae  Wad'imei-
ster  Griinauer  Hermann  zum  Oberwa*i-
meisber boE;3rAert.
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Jubiläumsausstellung

Sehönwies  u- nd  Obsaurs

Son,ntaig (.dae Erstikornmunion.  wir.a  hier  im

Mai  gefeiert)  ganz  im  Zeid'ben  .dcr  Viah-

ziichiter,  'Die  Vieizuffitvereinie  Obsaurs  urid

Scfü5nwies feierterr mit einier igroßeri J'abi-
1fünisveranst'a1vu.nig  iitren  50jäffiiigen  Be-

starbd.

Der festldche .Auföu'g  mit  :'wei  Gloasen-

wagen  nahm  am  Dorfplatz  seinen  Aus-

Foto Peiktold

garbg  urfö  wurae  'von  i&er Musiikkapel.le

Schönwies  angeführt.  Die-  ,,Huckepack"-

.Straße  -  d(iesas aspöaltierte  Relikt  eines

.mißglüclcten  Versucfües,  vorr  der Stnaße auf

Jie  Schiene  zu ikornrnen  -  war  rrbit  anigr.en-

zendiem  W.iesenigelänidle  der  Ausstelfü.ngs-

platz..Das  Bauernfest  begarbri  mit  einervom

OrtspEarrer  'zelebrierten  Fel:dlrrbesse. Det'ails

üher füe JubijäumsaussteIl'u'Bg  in. uniserer
näföisaen Au'sgaibe.

Verschönerungsverein  Landeck

hat  neuen  Obmann
Kürzlich  wurde  die  zweite  jahres-

hauptversammlung  des  VYL  durchge-

'führt,  die  Obmann  Carolla  eröffnefe,  an

deren  Ende  }edoch  eJn neuer  Obmann

in  der  Person  von  Josef  Slenico  Mit-

glieder  und  Vereine  zu intensiver  Zu-

sammenarbeil  aufforderte.

Das  .Haup»erk  &es junige'n. bzw.  reakti

viertien  Vereines  ist &er Sormenwag,  wel-

cher 320.000 S kostete. iBei der Ja'hreshaupt-
versammlunig  wurdie  einigen  öesonid:ers En-
gag,ierten  der  D.ank  ausgesprod'ien,  insbe-

O.R Diipl.-Ir»g.  Kösslier,  i&er Berg;wadit  on-

ter ihrem.&arnal.igeri  Leiüer  Geoüg Thurrber

sen..  der  Füeö.  Feueriwshr  Lanidle*.  'vor

all.em aöer  'audi.d.eni  Firen  Dorbau  Chemie

unld .Swietellsky,  welcie  ibei dk:r sföwierige'n

Traiv:eüsierung  .&es Feiföang'es  oberhal'b  ider

Bürsfölbrü*e  Maberial  u'rnd Anbeiter  zur

Verfügung  stielloen,  'Hffer  war  vor  allem

Auch  Sbadtgem.ein.de  und  FVV  awurde.n be

dankt, .die sid'i m.it eirpem- arrsehnlid'ian Jah-
esJ»eitrag einstellen.  Im Rahmen  idles SOnl-

.nenissrages wuinJeaufö  eföi-'.Natur1ehrpfa.d

eiriigierichtet  uüJ  der  Nisslp.arik  vebbessert.

Daies soll 19'79 weitergefijhrt  und  e!:ierdalls

he'uer.&as  Arpsd-illu&tü*  Zlul  Lötzwe,g  er-

stellt  w.ehdlen.. Weitehe  VV-Prognammpunk-

te sinid .&as Hexenibödlele.  die  Trams.  ein

Weg  'von  &er  Penfuföser  .Sföföiitüe  Zunl

stalain:g  dies O.d-Parkes.  D'iese Apbeit  Lat

ber.eits öegonnen  u.rxl soll bis Pfirbgsten-ab-

'Staidtrat  Mag.  Laitl  sbellte eirbe  ord+rhu.n.gs-

298.9i61 S, Auslgaben  284.230  S)

Arig .ist es ibei dlen Mitgliedtbeiträgen.

Jahr 1979 ist mit  IO'O S bis idato  .öbeialls
ruoch ziemliich  urnbelastiet  vori  Ihnen.  Frant

Stuben.bö*  un.di Fraixz  Hecfüeruber:aer  stellten

als Beitr.ag  zur  wertvollen  Arbeit  idles VVL

soIlten  niierr»anThem 'zu 'viel  sein.

Die  Neuwahl  bra*te  'als Obmann  ein-

stimi,g  Josef Süeixico, der  sich fiir  .di.eses
Amt  dttrfö  geia'ien großen  Eirbsatz  in  ein-

dieutigei  Wefüe  qualifiziiert  bat.  'Stellvertre-

ter ist Irbg. Fna7z  Gyu.ber,  Kass.ier  Hepbert

Stubenböck,  Schriftfiihrerin  Ingri.d  .Stenico,

Fr.anc He*enbierger,  -Aloi.s  Albertini  unla

Harrs Kössler  vertreten  -im  Ausschuß  dffe

Ortsteile  Pienfuchs, Per)en,  Bnuig.gon, &eOd

blei.bt  fest.in  &er Hacd.&es  rbeüen. Obman-

tbes. OR  Kössler  ist speziel!l  f'ür den Sonneri'-
wcg  zuständ!jg.

Efücffie Ehren,gäsbe -  Bezipkshauptman.n

Lunger,  Hptm  Parth,  Mag.  Hochsöger,

Heribert  Tilg,  Geong  Thurner  jun,  -  hrach-

ten in ihrerb  An:sprachen.die  Wertischätzung

zum AusJru*.  Der  Wille  zur  Zusammen-

apbeit wur.&e  eirnhellig  lkunidlget'ani.  Beson-

&ers .der B.ezifökshauptrr»ann  wies  auf etl.i-

che nocl'i zu behebenidie Mißstän&e  hir», die

sein Kuratorium-iS*önereis-Tiüo1rAuige  i&a

tanid &ort  ent&eckt  hatte.  Der  scheiderbde

Obmann  wiirnscfüte dem Verein  Glü*  urbd

Erfolg. Der  nie'L)e Obmann  ersud'rte  um Un-

terstützu.n.g  un& tatikräftiiige  Mitarbeit.

Sprechstunden  im Rahmen  der  Gesell-

schaff  für  psychisch.e  Hygiene

der Irm'sibrua<er  Nervenarzt  Dr.  Rr.  Weber

stehen Hilfesuföerxlen  mit  psyisdian'  ibzw.

psyd"i.iatrisföeni  Pt'oblemen  zur 'Verfiigung.

Opt:  Gesurnaie.itsamt  der  B'ezarks%iaiuipt-

miannischaft  Lan.dle*,  Tel. 05442  - 2493.

Zeit.: Jei&en  1. urxl  3. Freitag  am Monat
von 14 bis  16 Uhr.

Promotion

Suurm  Walter  (Parier  Cunald)  Landeck,

Rörrberstraße  38, promovierte  am 29. 3. 79

an ider Parfö Lodlron  Uniivysität  .Salzöurg

zu.m Doktor  ider Philosophie.  Wir  igrat"ulie-
ren herzlichi

Sfadtgemeinde  Landeck

StelIenausschreibung

Im Alfersheim  der  S+adfgemeinde

Landeck  werden

Stockmädchen

angestelll  /S/lir»destalfer  16 Jahre,

Absolvenfinnen  einer  Altenpfle-

geschiule  werden  bevorzugt.  Be-

werberinnen  mögen  Ihr  Ansuchen

bis längsfens  27. 4. '1979 persön-

lich im Altersheim  einreichen.

Folgende  Unterlagen  sind  beizu-

sch1ief5en:  Geburfs'urkunde,  S+aats-
bürgerschaft'snachweis,  Schul-  'bzw,

Dienstzeugnisse  unid  amfsörzfli-

föes  Zeugnis.

Där Bürgermei1fer:  Anfon  Bra'un
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chen ein.gutes  Piatzl  öei jemariidem,  der es

niiffit  urnbediingt  üeinrassig  ha'ben muß.  Ab-
zuJ'iolerp  sinid wir.in  Töserus 119.

Die  Macht  der  hmnn.er

ist  die  Geduld  der  Fraueri

Tiierquäleneian  gelten  als  .grauisam  un.d

unmens*lich.  A-uch Kirbaermißharföllunigen

wen&en  ' der  Gesellsdiaft  immer  mehr
.bemußt.  Doch  id.ie 'Gew.alt  .gegen  Fraucn

wind  iach  wie  vor  bagatel.lisi.ert,

Una  gera&e  .&esweigen idrahte  C. Perin-

ciolli  idaesen Film,.der  z'usarnmen  mit  betrof-

ferben  Frauen  a'us :dien'i Frauenhaus  in Ber-

l.irr igemacht  wutdie.  Er  öeschreiibt.das  Schick-

sal einer  körperlich  una seeli.sch mißhaniael-
ten  Frau.  Ausbrucisfförsuche  e-rweisen, sich

als.sinnlos.  his sie in idlas Frauerffiaus  fliich-

et  u.nia dort  diie nötipe  Unterstiitzung  er-

Schließli*  z3eht  sie mi1  .ihrem  Kirxt  und

zwei  an.aeren  Miittern  'aus &em.Fraüerffiaus

ir»  eine  Wohnung  uni& erlebt  'einie tletuei

lückllicheüe  Art  ides ZuiöamrrbenlIeöenis,

Dieses  'kr.asse B'eispiel  vo.n.&er  Beziehunigis

losigkeit  :zwiscfüen Marin  unid Frau  is.t si-

cher  nicht  iibiich  unid ein Marbrb witJi  si

nor  s'chiwer  fö ider .Rolle  idies prüge'lrb&en

Eihemanrnes  widdlerfiniderb.  W3e 'aber in dier

ans*ließenJen  Diskuission  zum  Ausidmi

kam.  soll dier Film  in ersber Linie  Frauer

diie  ähnlÄc&e  Probl.eme  habeü,  anspr'echerb:

Iihri Schicksal  ist kei.n EirnzelscMksal,  uad  sie

Daß  sich iam Anfang  &er Diskussiion  nor

Män.rber  zu Wort  meldleten  ze.r6,  id'aß ixich

einitnal  idlie iFhauen  ides vepansbaltexllen

Frauencluibs  rvöll'ig  emanzipiert  sini&. ü3. G.

Unabhängiger  Frauertclub

Landeck

Wir  liaidlen herzlichst  z'u urbseyer Gespräd'is-

run:dle am.3.Mai1979  (Donnerstag),  20 '[Jhr,

FZ,  Gasithof  Andr.eas Hofer,  2.Stock, Larjd-
*&  ein.  Tihema:  ,J3'iid  .&er Fraui  ig &en

Osterr.  Zeitungen"  -  Bringt  [Bilider  urbd

Texte  mit!

Be:z;irksmuseum  Landeck

Einladung  zu der  am Mittwoch,  2. Mai

um  19.30  Uhr im  Hofel  Schrofensfein

(Riiterstube)  in Landeck  staltfindenden

jahreshauptversammlung  des  Bezirks-

museumsvereines  Landeck.

Einladung  zum 2. Imsfer Jägerschief5en
am 27.  - 29.  April  '1979

Ort:  J3unidiösheerschießp1aüz  ,,Br.eite  Mu-

r.e"  Roppen  (Abzweigföng  we'stl. i&er  Irbni-

brücke,  Hiniw.eissföalia).
Sckieß:eiten.:  Fr.eitag,  27. April  vorb  13

Uhr  ibis zur  Dä.mmerung;  Samsta.g,  28. Apr.il

vorx  9 Umr bis  zur Dämmerunig;  Sonnta.g,

29. April  von  9 Uir  bis zur  'Dämmenuing.

Kassasföluß  18 Uhr.  Es  wir.d  auf 6.Stfö-

dten gesföogsen.  Zugelass.ener  Personenikneis:

Alle Ifü'iaier  einer Tiroler  Ja,g7dkarbe.

Frühlirygstreffen  in der
,8oririe

.Sonnie unia Frühlinig  -  wer  ihört  Jias niicM

ie mit  .dien Sqgnurugeii  Jes. Winters  he:vz-

lich  wenig  anzufarbgeri  wisse.n.
Am  Monta.g,  23.  4.,  gab  es iim  Hoüel

Lan&essekretariates  :&es :Sernioüe.rpbutbdes fiir

die Ortsgruippe  Larbdleck ein.en 'Bun.tien Nad'i-

mitt:ag  mit  Unterhaltung  unid Information.

brnarnn Lawla  konnte  i»föen.  Dr.  Wiesiii-

ger,  idier ein  Kurzneferat  J'iielt, Bfüiger.mei-

ster  Aizton  Br.aun,  LA Engiel'bert  Geiger,

VzBgm.  Karl  Spiß una  El.fniia&e Unterhu-

Nici'i1  weniiger  als 116 Leute  waren  der

Einlaaung  'VOTh Lan:&esselkretär  Helmut  Krit

zin.ger  gefolgt.  Daß dieses  ,,F.ihlirngistref-

fen"  natürlidx  eine Einstimmunig  ider Pen-
sioniistenlburn&-Mj;tg1iedier  auf den  6. Mai

zeitige  'Frühlingswetiter  seini.  '  O. P.

Jubiliiumsausstellung

50 Jahre  Braunvieh:z;ucht-
verein  Zammerberg-

Falterscheirg
am Sonntiag,  29. 4. 1979,.am  Zammeföerg

in füfenal.

9.30  Uhr:  En:de  des Au:f'trnöbes:  10.OO

Uhr:  lFeliamesse  mit  Ti.er-  unid Glo&en-

segnuinig;  11.OO Uhr:  :Be.girbn  idles Preisrich-

tens;  11.30  Uir:  Vorfüthren  iaey Tiere  im

Rinig  un.d S*iau.kritik  durch  Tierzuchüdffrek-

tor  Dipl.  Inig. Fran.z  Sto*;  13.30Uhr:  Fest

ansprachen,  Ehrungery  un.& ansföJießend

Preisiveroeilurpg;  2'0.00 Uir:  ZiichterlbalJ  im

Gasthof  RifeiiaL.

'Ehrenisföutz:  LA,  Bgm.  Engelbert  Geiger,

B.gm. waföer  Fraldl.

fiir  viele  'Fachleute  aus g.an.z Tirol  ein  "iitfö-

teriscfüer  Leföerbiss.en  sein.  Zamimeriberig  ist

auf Gru:rud seiner Erfol.ge  uni& seiner  'Ziel-

stre'bigkeit  auf  dem  'Gföiet  &er Braunwieh-

zucht in allen einschl%i.gen Krieisen Tirols
b.ekannt,  Der  Vieh'zucfütverein  Zammetbe'r.g

erwartiet  untd freut  sich auch auf  iiberrögio-

i»alen Besuch.

Rotes  Kreuz  Bezirksstelle  Landeck

Einladung  zum  Hauskrankenpflegekurs

in Serfaus

Beginn:  Monca,g,  30. 4. 1979  im P.farrsaal

Serfauis;  Dauer:  6.Abernde,  jewsils  Mon«.ag,

Mittiwoch  unid Dormerstag.  Kursbeitra.g:

SlOOt-.

Animeldun.gen  im Pfarrarrit  Serfaus.

Einladung  zum  Erste  Hilfe  Kurs  in See

Begin.n:  'Mittwoch,  2. Mai  1979

Ort:  G.asthof  Frohe.Aussicht;

.Dauer:  8 Abenidle.  Der  Kuirs  ist kosten:los

unid wird  für  Fiihrerscheföaa"iwärter,  Beüg-

wächiter,  .Seil.b.ahnpersoryal  afö Erste-Hilfe=.

.Ausbiltllu.ng  ariierkan.rit.

Die  'Bezipksstelle  Lan.deck  des RotenKreu-

zes dandtt  allen  seir  ierzlich,  d.ie sie ibei t&er

Kleiidlersammiurbg  am 'Samstaig,  21.  4.,  so

zahl'peich  u.nterstiitzt  haiben.

Marienwallfahrt
nach Paidu.a zum  HI.  An'torriuis.  Pater  Leo-

pold,  weiter  rbacfü Loreto  zum  H1. Hauis

von  Jier  Muttergotties.  Nach eirrer.  'aiten

Traid'ition  wurde  es von  Palästin.a  ZulerSt

nafö Tersat  hei Fiume  in  Kroatien  urbd

um von  -Loreto  steht,  getragen.  Wir  fatren

weiiiter  nafö  ISarb Dam)iario,  Mo«echffiari,

Fonitanelle.  Vom  9.  13. MaA. Abfahrt  a

iLanJed.-J"epjien  20.45 Uhr  ibei Herrn  Er-

win  Z.angerle,  Schrofeisteirpstraße  1'l, Tel.
05442   31453

Heimatbiitu'te  Pians

Ein}ad.unig  zur  TheateraJ.iihrun.g  ,,Das

Herngott's'bübl" von Julius Pohl im Ver-
einföaus  Pians  am Dfönsta.g,  1. Mai,  20 Uir.

Kartenüeser'vietunig  Tel.  05442=20i17.  Um

zahlreichen  Eiesuchi bittet  'di:e He;imatiböne
I)ians.

MaibaumkraacPn  in, Grins

am Sonntag,  29. April  1979,  um 13.00

Uhr  beim  Hotel  Maultasch.  Schöne

Warenpreise  sind  zu gewinnen.

Einladung  :zum  Mrxi-Tanz

am Monta.g,  30.  April  1979,  20  UJhr. i.n

Larbdredc, Hotel  ,,Son.rie':  PerFuchs.  Es spie-

len u.nid singen  fiir  urbsere.Parteifr'eiinide  .&ie

ibelieiben  ,,Kteiei.n.z  Buam".  üie  lBevöl-

kerung  des Bezfökes  Lani&e:*-  ist zu dieser

Veranstaföu'ng  ö.e'r -freiean iEin.tritt  herzrichst

einigelaideni.  - iSPO-Bezi*sor.ganiisation

' Lainide*
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GroJMr Disco-Abend
am  Moitag,  30 .April,  ff.m  20 Uhr  im  :[iarr-

Heim  - Zamis.  Verarbstalüer:  Jwjschützen
Zams.

.4ltersjubilare

Landeck;

Ja'hr:gang 1892 i(26. 4.) 'Frau Hay.dri Katha-
rina,  I%anidtauersia&l.  31

Ja'hr@ang 1897 (20. 4.) iFrau Wefökopf
Phiiorneia,  Lötzweg  16

Jairgarbg 1894 (28. 4.) Frau Krismer Anüa,
Bursfölweg  24

lahiigarng 1896 ('8.  4.) 'Herr &khart  Alois,
:Schl'oßwe.g  4

Jahngang 1897 ( 2. 5.) Frau Girpther Maria,
Aalarnhofgasse 2

Jaliigang  1894 ( 3. 5.) Fr4u Walser Thea,
Perjenerweg  9

Zams:

>, Jalhrgan.g 18'99 i(26. 4.) Frau Heiri:z Johan-
na, OberJorf  9

Gottesdienslordnung  Landeck
Sorhntag,  29.  4.:  3.  Sor+nfeg  der  Oslerzeit  -
6.30 Uhr  Frühmesse  für Agnes  Sonnweber  u.
Geschyister  Pan:grafz;  9 Uhr  -L Jahrjagsamt  f.
Karl  Schaufler  11 Uhr  Kinid'ehmesse  für Lud;
wig  Cus;  19.3'O Uhr  Aiben:dmesse  für Gregior

unid Sie'gfrisd  Val!aster.
üontag,  30.  4.:  G.ediächlrjis  des  HI. F!apstes
Pius V. zu Rom  + 1572  - 7 Uhr  Messe  fiür.An-
na Gisler  geb.  Schönbichiler.
Dienslag,  1. 5.: Fesf das  HI. Josef  der  Anbei-
ter  (Slaa+sfüiertag)  - 7 Uhr  Messe  für Anton
Kofler;  19.30  Uhr  Mä'iankllachf.

Miltwoch,  2. 5.:  Gedächtnis  des  HI. Athana-
sius  von  Alexanidirien  + 4.  Jht. - 19.30  Uhr
Ab.eidimasse  für  üaria  H1ueber.
Donners+ag,  3. 5.i  Fesl der  HI. Apostel  Phi-
li'pp  'uinid Jakohus  -  7 Uhr  Messe  für Konha:d
Spieg.el;  19.3ü  Uhr  Hil. Stur»de  (Fr.aueniaibend').
Freifag,  4.  5.:  Herz-Jasu-Freitag  (Ged;ichlnis
des  Hi. Florian)  - 19.3iÜ Uhr Abenldmesse  für
Aloisia  und  Eduard  Schnegg.
Samstag,  5.  5.:  Priestersamstag  '-  Krankenver-
sehgang  -  17 Uhr  'Rosenkranz  unid Beichle;

18.30  Uhr  Vorabenidmesse  für  Franz  Wille.
Sonntag,  6. 5.: 4. Sonnt.ag  ider Osterzeit  -
6.30 'Uhr  Frühmesse  für  Paula  Miller;  9 Uhr
HI. Aml  für  Josef  unid Anna  Kathrein;  1l  Uhr
Kinidermesse  lür Fritz  'u'l')d Cäziliia  Huiber.
19.30  Uhr  Abenidimesse  für  Josef  Neuner

Goltesdienstordnung  Perjen

Son.n+iag,  29. 4.: 8.30 Uhr  Messe  für  die  iPfarr-
familie;  10.30  Uhr  Messe  ilar 'Franz  Sfeinber-
ger;  19.3Ü Uhr  Jahres'messe  für  Kaspar  Raich.

Monlag,  30. 4.: 7.15 Uhr Masse  für versl  EI'-
tern  Emlil und  Rosa  Pfeifhofer;  f. d. Lelb. und
Vers+.  des  lll  Ordens.-

Diensfag,  1. 5.: 7.15 Uhr  Jahresmesse f. Fran7
Vikoler;  f. iEngalbert  ur+d Filomena  Marth;

19.3iO Uhr 'Fesfgoffesöiensf.für Josef Spif5.
Mil!woch,  2.  5.:  7.15  Uhr  Jahresmesse  !. Ja-
koib uinid Cäcilia  tu4z;  für  versf.  Eltern  Kuen
uiyd Magnus  Wei§kopf;  19.30  Uhr  Messe  für
Jo:sef und  Ruldolf  Zarügerle.
Donr+erylag,  3. 5,: 7.15 Uhr  Messe  1. Heymann
Ruidiig;  für Hanni  unid Sophie  S!urm.
Freitag,  4.  5.:  Herz-Jesu-Freifagl  -  7.15  Uhr
üesse  für  josef  unid Anna  Klamrriar;  für Wal-
fraud  Lenlz;  19.30  Ujr  Mess.e  für den  Ftiadienl
Samstag,  5. 5.: Priestersamsfa.gi  7.15 Uhr  Mes-

se  für Eugen  Walser;  18.3'0  - 19.30  Uhr  An-
befuingssl'uirxde  für  Priesler  uÖ.d Ondensnach-

'wudisl  19.30  Uhr  Messe-för.Faz.  Wald'ner.

Tod4ä11e
Landeck:
13. 4. - Aloisia Garp&er geb. Bauer, 89 Ja.hre

24. 4. - Johann Kraxner,  60 Jahre
Tösens

22. 4.  Errrst Passler, 73 Jahre
Grins

17. 4. - Hermann Pfis'fürer, 65 Jahre
Zams:

22. 4. - Johann Kosüolniik, 61 Jdhre
Ried
23. 4. - Otto Wil.daueri  81 Jahre

Tiroler  Landesverband  für  Garlenbau

und  Landschaffspflege

Einladung  zum  Yeredlungsktus

Tag:  Freitag,  4, Mai  1979;  Ort:  Zams

vor.aem  Gemeinideam«;  Zeit:  iBeginn:  13.3'0

U)hr.  Ende  17 Uihr:  Kursleiter:  Obsd:iau-

fachiberater  Alforbs  Maurach.er.

Lan.deslan.&wirtschaiskammer  fiir  T.irol

veranstialtet  in  Zusammerpahbeit  mit  idiem

Gottesdienstordnung  Bruggen

Sonntag,  29. 4.: 3. Sonnta'g  in der  Osferzeit  -
9 Uhr  HI. Amf  für  die  Pfarrgemainde;  10.3 €1
Uihr Messe  für  Frie'dolin  Röck;  19.30  Uhr  Mes-
se  nach  Meir+ung  Huber.

Momag,  30. 4.: HI. Papst  Pius V. - 7.15 Uhr
Messe  für  Verstorbene  Götsch.
Dienstag,  1. 5.: HI. jose'f  der  Arbeiter,  Xirchen-
patrozinAum  -  9 Uhr .fe.ierl.  Hocha'mi  für  &ie
Pfarrgemein.de;  io31o Uhr Messe  für  Irmg.ard
Schiucht'er  19.3Ü  Uhr  Messe  niach  Meiniung

Steger;  afüchi1ieF5end kurze  Maiiandachl
- Mi++woch,  2. 5.: HI. Ath.anasius  - 7.15  'Uhr  Mes-

se  lür  verstorb.  EHern  Weh'inger;  19.3 €) Uhr
Maianidiacht.
DonnersJag,  3. 5.: HI. Apüsfel  Philipp  u. Ja-
kobus  -  17 Uhr Kin.derme.sse  für Johann  Kris-
mer;  19.3ü  Uhr  Maiiandacht.  -
Freitag,  4. 5.: Herz-Jesu-Freitag  (Knankenkom-
munion')  -  19.30  Uhr  Herz-Jesu-Sühnegottes-
diens};  Masse  für  Frieda  Sieberer;  anschlie-

f5enid Aosse+ruing  zur nächflichen Anibefüng um
Priesfienberufe.
Saims+ag,  5. 5.:  Herz-Mari;i-Samstag  -  6 Uhr
Herz-Mariä-Feiera  7 Uhr  Messe  für Josef  Rie-
der  unid Geschwister;  17 Uhr  Maiiandachf  d'er
Kinder  mit Beichlgelegenheit;  !9.3iO Uhr  jnai-
arvdachf.

Gottesdienstordnung  Zams
Sonn4ag,  29.  4.:  3. Sonnfag  der  Osterzeit  -
8.3 €I Uhr  HI. Amt  für  die  Pfarrfamil'ie;  10.3Ü
Uhr  Jahrasmesse  für  Herrrbar+n  unid' Friedia  h.efö.
Monfag,  3ü. 4.: HI. Pius V., Paps+ - 7.15 Uhr
Jahresmesse  für  Kathi  Fleischmann.  -
Dienstag,  1. 5.: fü. Josef  der  Arbeiter  - 7.15
Uhr  Mesie  ffü  Volk  uinid Vafetland';  19.30  Uhr
H.I. Aml  für  Bernh.  Wurnderer  und  Johann
Knapp  uirüd Maia'nd.achf.
Mttlwoch,  2. 5.:  HI.  Antha'n.asius  -  7.15  Uhr
Schü4ermasse  als  Jahresmesse  für  Anna  Her-
zog;  19.30  Uhr  Maiarndacht.

- Donnerslag,  3. 5.:  Fesf  der  HI. Aposfel  Phi-  
lippus  und Jakobus  -  19.3iO Uhr  Jahresmesse
für  Versforbene  der  Familie.Schnegg  und  Mpi-
ar»dacht  al's HI. S+und'e  uim Priesferberufe.
Frei!iag,  4. 5.i  Herz-Jesui-Frgifag  - HI. Florian  -
Pfarrcarilasopfer  - 7.15 Uhr  Jahresemf  für AI-

- bin  iHüher;  1 9.30 Uhr  /nai'arJachl
Sams+ag,  5. 5.: Pries+ersamstag  - 7.15 Uhr  Jah-
resmesse  für  Maria  Vonstadl';  l9.30  Uhr  Flo-
rianigoftesiaiensf  der  Feuerwehr  nit  Jahres-
messe  für-Stephan.SaiIer.
Sonntag,  6.-5.:  4. Sor»nfag  der  OsTherzei'+ -

TiroIer  Larbaesverbarx1f4r  Garternbau  unrd

tandschaf;tspflqge  einerb  VereJl'uinigskurs.

-Der  Kurs  urr»faßt  öinen  praktisföen  Teil

und  wihd  zrv Ort  uina  Stelle  hei  azu ver-

ed'elniden  Bäumen  aur*gefiihrt.  Vered-

lurpgsmosser  si.nd  baim  Kurs  käuflich  zu  er-

w.eröen.

Juen  Regula  und Schwazer  Toni-  Frühjahrs-
, meisler  des SC Flirsch

Am  Sorvnl.ag,  '15. 4.  1979,  führ+e  der  SC
Flirsch  den  fraditionellen  Frühjahrsläu'f  durch.
55 Läu4er  wiaren  am  S)ari.  D.as Rönnen  wurde
iri  Form  eines  .Riesenfotlaufs  &urchgeführt  LI-

bnachte  folgen'des  -Ergebnis:
Schüler  weibl.:  1.  Erhart  Michaela;  Jugenid

Demen:  1.  Juen  Ragula,  Frühjahrsmeis+erin;
All'g.  Dkl.:  1. Wolf  Irene;  AK  Damen:  1. Pfei-
fer  Hilda;  Gäs+ekl.  Damen:  L  Rue+z  Chris{a;
Schüler  männl.:  1.  Kölli  Gerhard;  AKIII  Her-
ren:  l. Schwazer  EJi;  AK II Herren:  1. Tschia-
derer  Albert:  AK  I 'Herren:  1. Thax} Bru'no;  Ju-

genid  I mönr»l.:  1. Schwazer  '%olifgang;  Jugend
ll männ4.:  L Schwazer  Toni,.Frühjahtsmeisfer;
Allg.  Hkl.:  L Röck  Josef;  Gäsfekl.  Henen:  1.
Wolf  Fi=anz.

Wegen  Platzmangel  weitere  Sportbe-
richle in unserer  nächslen  Nummerl

Wir bitten  um  Versföndnisl

Tag  der  geiistlichen  Beiiu'fiungen  -  8.3'O U'hr
Heiiliges  Amt für  die  P.fiarpfami4ie;  1Ü.3iO Uhr
Messe  ffiür Leberhde  und  Verslor.bene  der  Fam.
Hermann  Haueis;  19.3iO Uhr  Maiainidacht.

irxll.  Diensl  [Nur  bel  wirklldier  fülnglldik*lq
29. April  1979:
Landedt4anu-f)latu-Sdiönwlei:

Samsfag  7 Uhr  bis Morbiag  7 Uhr
Dr. Czerny,  Larvde&,  Tel.  3344
St. Amon-%ftneui

Dr. Vikfor  Haidegger,  Tel.  05448-222
Kappl-See-öalIür-lsdigl:

Dr. W.  Köd«,  Tel.  05445-230
Prufx-Ried:

Pfunds-Naudersi

Haupfdienst:  Von  Samsfag  7 Uhr  früh  bis Mon-
tag 7 Uhr  früh:

Dr. Alois  Pervz, Nauiders  221  Tel.  05473-206
Ordinalionsdiensl:  Samstag  7 Uhr  bis 12 Uhr:
Dr. Alois  Köhle,  Ried  51, Tel.  05472-276

T}erärxllidier  Sonnlagsdlensfi
Tzt. Ludwig  Pfund,  Kappl,  Tel.  05445-268
LMai1979:

Landeck-Zams-Pians4chönwies:
Dr. Karl  Enser,  Larnde&.,  Wh.  Tel.  2471
Sf. Arilon-Pettneu:
Dr. Viktor  Haidegger,  Tel.  05448-222
Kappl-See-öalfflr-lsdigl:

Dr. W.  Kö&,  Tel.  05445-230
Feiertagsdiensl  im Oberen  öeridifi

Dr. Friedr.  Kunczi&y,  Pfunds  45, Tel.  05474-207
Tierärxffidier  Feierlagsdfensl:
Dr. Josef  Grgifer,  Ried  i. o., Tel.  41 6

Sfadtapofheke  nur  In dringenden  Fällen
Slömieml  TIWAÖ

Telefon  2210  or  2424
3.Mai1979i
Mufferberalung,  1 41  6 Uhr

Mutferberafung  14-16  Uhr  rni+ Kinderarzl
Dr. Czerny

Herausgeber,  Ei'gsnfümar  u. Verlegeiri  Stad+-
gemeinde  Landedc  - Sdirifllaifung  u. Var-
wallung:  6500 Lande&,  Ralhaus,  Tal. 2214
odar  2403  -  FCir Varlag,  Inhalf  und  In-
seratenteil  verantworllidi:  Oiwald  Perktold,

Landedt,  Rathaus  - Ersdieint  jedan  Freifag  -
jähriidier  Bazugspreis  S 96,  -  (einsföl.  8 %
Mwst.)  - Versdilei§preis  S 3.-  (incl,  8!/*
Mwst.)  - Verlagspostamf  6500  Landa&,Tirol
- Ersdieinungsort  Lande&  - Dru&:  Tyrolii
Landed«,  Malsermaf)e  15, Tel 2512,   -
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Wi11i-Gmeiner-öedächfnisIauf  4979
Der  WiIIi-Gmeiner-GadächfnisIeuf  1979 fin-

de! ntchf, wie  im  letzlen  Gemeirxdeblatt  an-
ge:g@ben,  am SonnThag, '29. Apiiil,..sondern  aus
orgianisiatüri.schen  Gründen  am iDiens+ag,  1. s.,
staft.  'Starföerechf4gt  sind Mitglieder  des  SKL
unö Gäste.  Nenr'ftngen  in ider SkiMlfe;  Sfarl-
zeif wird  dorl  vereirvbarl.  Nachmittag'  uim ca.
15 -Uhr  Gadenkmesse  für  alle  verslorbenen
#ifglieder  des Ski-Klu'b  Landeck  in der  Pfarr-
kirche  Hochgaklmigg  und  anschOfö(5end  im
G;asfhäus  die Sie5erehrung.  Wir'  laden  zu ei-
ner zahlreichen  Tainahme  ein.

Der 'Hüffenw.art  Hans üiküla
Der Tourenwarf  Hans Haslinger  ;uln.

Volldampf  gegen  Benfica  S:7
In einem  spanner+den  .kampfbefonlen  Fraund-
schaflsspiel  trennten  sich Benfica  Cld uind Vo1l-
dampf  Perfuchs  im  Sfa:d'ion  Landeck  mit 7:5

Toren,  Tors'chützen  für'Benfföa  O(':  üiemelauer
Alois  (3), Frijz  Günfher,  Ohler  Kurf, Gapp  Ed-
win  urtd iHackeniberg  Franz  (Eigsntor),  Tor-
schützen  für Voll:dampf  Pe+ifiu'chs: aFolie  Elmar
(2), Hackenberg  Franz, Oberkofler  Gerhard  u.
Marlh  Karl:

Inf.  Frühjahrswanderung  für  Radfamer  und
Fu§wanderer  in Prufz

Der  SV-MK  Prutz  veranslalfet  iaim 6. Mai
im Rahme'n  des Internationialen  Volkssportver-
banides  (IVV)  e'ine  FrLihjahrswaniderung  fiür
Radlfahrer (15 km - 23 km) und Fuf5war»derer
(10 kim),  Starf  ur»d Ziel:,Haup+sdfüu'le  Prulz-
Ried (%ähe TIWAG-Kraftwenk),  Sfarfzeih  7 bis
12 Uhr, Zielschluf):  16 Uhr.

Als  Aus'zeichnupg  winkt  eine  /Ae'daille  am
ro+bl.auen  Band m'if dem  Motiv  des  TIWAG-
Kraffwerkes  (7 cm  gurchmesser).

Vonar+melidiungen  bis 28. 4. 1979 unter  Ein-
zahilung  aer  Starfgebühr  von S 45.  -  (nur IVV
Stempel  S 15.-)  an die Raika  Pru+z-Kauni  u.
Umgebung  Konio  Nr.  2438.  Nachmeldungen
uim S 60.  -  am Slar+ mögl:ich.

Ehrenpreise  an die gröF5ien vorangemelide-
len  Gnuipp.en.  Auskür»ffe:  Falch Olhmar  6522
Pru+z 222, Tel. 05472 - 3'37. Die  Veranslal+ung
finidet  bei jeder  Witterung  staH und wird  für
das IVV  Abzeichen  gewer+et.

SV Zams  Termine
24. Mai:
L;inderspiel  Tirol - Vorarliberg  der  Ama+eur-
kampfmannschaften,  Vorspiel  besfreifef  .d'ie
Zammer  Kampfmennschaft  gegen  eine  Ober-
larvdau'swahl.
26. Mgi:

Turnier  mit:  Alte  Herren,  Alte  Gandei  AH
Lochaiu, A44 Trippslafü-:Kaisers(a'ulern,  in deren
Reihen  vorau.ssich+lich  der berttmt'e  ehemali'ge
deut.scfü  NalAoThalspieler  Fritz  Waller  m'itspie-
)en  wiiid.  2C1 Uhr:  JuibiIäu'msvetanstaIlung  rrvit
.Ehruing und T:enz :im Ptarnheim  anlä§lich  dess
45jöhrigen  :Bestehens  der  Sekti'on  Fu'§'ball  in
Za.ms.
31. Mai:

Abgabe+ermin für Zeichnur»gen  des Malw@tt-
bewerbes  ,,Die  Bedeufüvng  der  Sparkasse  im
Fu%ballsport".
2. Juni:
Dorfmeislerschafl  für Zammer  Vergine  unid
Stammtischmannschaften.  20  Uhri  Kamered-
schaffsabend  mit Preisver)eiliung  im Pfarrhei'm.
14. Juni:
Knaibendorfmeisferschaff
Ab 15. Juni:
Aussteilung  der  Bildchronii.k  des
Au'sstellung  der  besfen  Arbaifen
und Malwetlibewerbes.

SV Zams;
des Zeidien-

hinfahren-Geklsparen. Suche ab sofort verläflliches  Küchenmädchen.
Gasthof  Schwarzer  Adler,  Zamis,  Tel.  05442  2285

Siuchen

Schlafzimmermöbel  guf  erhalfen  und Herren-Sporf-
rad 5-Gang,  neuwertig,  preisgünsfig  zu verkaufen.
Fam. Schlögl, Urichsfraf5e 47, Telefon 31803

Gebe  Nachhilfestunden  in Mathemalik.

Kraftfahrer
für  3-Achs-Kipper.

Transporfe  Franz  WILLE,  Landeck,  Tel,  2539

Telefon  05442  2899

Yermiele  2-Zimmerwohnung  mit  Küche,  Bad und  WC.

Telefon  05418  283

§ir  suchen 1 füföt'igen, ve?1äf51ichen u. selbsfändigen

BAGGERFAHRER
mit  Praxiisrvachweis.

Klemwohnung  in Landeck-Perien wird vermietet.

Te1efon-05442  276113

Wir s'uchen ab sofort 1 ver1äf51iches

zu bes+en  Bedingungen,

Pension  St. Lukas,  6542  'Pfunds,  Tel.  05474  - 5231

Gas+hof  Gveif  Landeck  (Fam.  Sfra'udi)  Tel,  05442-2268
siucht

1SefVieFefin mii ink«lSSO
aib sofort  zu besfen  Bedingungen.

Da  isl

ÄlÄu@  @lfiJii  ;fö@  '!
in der  der Gast  sich wohlfühll.

51 mal in 'österregch

Wienerwaldg

6500 Landeck, jSAa1serstraF5e 19, Tel. 05442 - 2383







und  gewinnen
€

Gewinnen  Sie  eine  Befüermkiui
Einbauküche  komplett  mit
AEG  -Einbau-Elektrogeräte
im Werte  von  28.000  Schilling.

€
ahG-Elektroge<äte  +Beckermann
Küchen  für  Europas  Frauen,
exclusiv  bei Elektro  MülIer.

ROLLENDE  KüCHENSCHAU

AM

27.  u.' 28.
APRIL

in

LANDECK

Holen  Sie  sich  den

Teilnahmeschein

bei  unsererROLLENDEN

KÜCHENSCHAU  in

Landeck  oder  bei

unserem  Küchenberater

in Imst.

Wir  iuchen  für die-kommende  Sommersaison,
ab Er:de  Mai

I Jungkodi  o'der  Köchin  und
I Serviererm.

G.asfhof  Jäge>rhof,  6524 Feichfen,  Telefon  05475-202

Sie wollen  Haus  und  Garten  mit  Bl'umen  verschönern?

Wir  helfen  Ihnen  dabei!

Genanien  (F'elargonien)  in  vielen  Sor+en,  Petunien,

Beef-, Fried'hofs-7,  Gemüsepflanzen  in bester Quali-
+ät führf  Ihre

Gärlnerei  des Allgem.  öffentl.  Krankenhauses  Zams

6511 Zams  Tel. 2783 - KI. 23'0

Suchen  inferessierfen

Hitfsovbeitev
(wird  eingeschult),  Jahresbesch'fütigung,  beste

Beza.hlung, ab@eleisJefer  Präsenzdienst  Vor-
aussefzung.

NFZ  Nutzfahrzeug  Ges.  m. b. H., 6500  Landed«,

Bruggfe1dstref5e  21, Telefon  05442  - 2688

Wir suchen einen engagierfen, einsa7zfreudigen

Außendiensl»

milüFöeileF
für den Verka'uf  von Bauwaren  (Handelsware

und Produ'k+e  der  eigenen  Erzeugiun:g).

Zuschriften  an:

Fü. Dipl*«lng.  HünS Goidinger
Bau-  und.Betonwaren  Ges.-m.  b. H. Zems

Telefon  05442  - 2554
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Achfung  Musiker:  Sängerin  - Gitarrislin  sucht  An-

schlufl  an moderne Band. Evtl. beruflich.
Telefon  05446  - 2917,  Sf. Jakob  a, A.

Serviererin  mit  Inkasso  (auch  Anfangsserviererin],  so-

wie-  Aulräumerin  (halblags),  werden  ab sofort  oder
nach Vereinbarung  aufgenommen.

Hotel.  Schwarzer  Adler  Landeck,  Tel. 2316

yir  stelfen  ein:

Gesellen  in die  Zerlegung,  männliche  Hillskrafl  und

Lehrlinge.  Angenehmes  Bebtiebsklima  und  leislungs-

.gerechter  Lohn.  Persönlichp  Yorslellung  erwünscht.

Fa. Karl -Handl,  Wurst-  und Selchwarenerzeugung,
Pians,  Telefon  05441  - 2038  oder  2088

H0'TEL  PENSION  fükUEIS,  ZAMS:

Wir suchen für Sommersaison verläFsliche unid selb-
ständige

RECEPTIONISTIN  und lüchtiges  ZIMMERMADCHEN

Bewerbung  an Postgasföof  Gemse,  Zams,
Telefon  05442  - 2478

Suche  für Sommersaison  noch  folgende  üifarbeiter:

Cheikoch,  Zimmermädchen,  Zahlkellnerin,

Abwäscher(in).

Anfragen  mif  Unferlagen  an Hofel  Serfa'userhof,

6534  Serfaus,  Telefon  05476  - 307

8otuyrüt»de  in Prutz
zu verkaufe-n,  sehr  schöne  Lage.

Zuschriffen unfer Nr, 19681 an 7T Ge5chäfts,sfe11e,
6500 Landeck, Ma1serstraf5e 74.

Sonderaktion
Nordische Fiföfensföalung,  la-Qualifäl  11.5 cm breif,
in verschiedenen  Längen  lagernd.
Zus+ellung  in Imsf kostenlos,

qm  S 105i-  incl,,Mwst.

Gebürsfete  und  gebeizte  Fichfensföalung,

laüQuali+ät,  in versföiedenen  Längen  und  Breifen,
Zustellung  in 1ms+ kosfenlos,  zum einmaligen
Siuperpreis  a

qm  S 218.-, incl.jS/lwst

Holzstudio  Imst
Am  Rofen  40, Telefon  05412  - 24 62

m a

I

i i

DANKSAGUNG i
j ,

 Für die  vielen  Beweise  inniger  Anteilnahme  so-

' wie.  für die  Spenden  von  hl. Messen  'und Blumen,
' die  vielen,  BeiIeiidisbezetjgungen,  für  die  Teilnahme

', am Rosenkranz und' Sferbegottesdienst an1äf51ich
des  Heimganges  unserer  lieben  Mutter,  Schiwie-

germ'utter, G?oF5rrvutter und Urgrof5mutter, Frau

RosaW "  ei eisie
geb.  Geiger  '

- danken  yir  allen  Verwandfen,  Freunden,  Nach-

barn ur)id Trau@rgäsfen  auf das herzlichsfe. Unser
b.esonderer  Dank  gi!t Hw.  Herrn  Pfarrer,  für  die

trösfenden  Worte.  Innigen  Dank  Herrn  Dr. Sfeft-
ner  für die  langjährige  Betreuung  'sowie  den  Är>-

ten  und dem  Pflegt,persorval  des  Krankenha:uses
Ziams.

Die Beweise  der  Werfschäfzung  un'd des /'Äitge-  -
I fühls  sind  uns'Trost  in unserem  Leid.

i"
 In stiller  Treuer

- die  Trauerfamilien  Weisiele,  Büsel  und  Hann

I --
Q

Danksagung

Auf5ers+ande,  j;dem  'einzelnen für die vielen Be-

weise aufrichtiger Anföilnahme anföF51ich des so
plöfzlichen Todes unseres allerliebsten Sohn@s

ALF RED
zu danken,  möchfen  wi? allen  Verwandten,  Freun-  '

den  und Bekannfen  auf diesem  Wege  unseren
innigsten  Dank  a'ussprechen.  Wir  danken  allen,  die
so zahlreich.an  den  Rosenkränzen  und  an der  Be-
erdigung  teilgenommen  haben,  uns schrifflich  oder
mündlich  ihre  Anteilnahme  entgegen'brachfen  und
das  Grab  ' mit so  vielen  Kränzen  und  Blumen
schmückfen.

Ein herzliches  ,,Vergelt's  Gotf"  sagen  wir  Hochw.
Herrn  Kaplan  Fehrenbacher  für da's feierliche  Re-
quiem,  die  Beerdigung  und für die ergreifenden

, Worfe  arn offeraen  Grabe.  - - I
Besonders  danken  möchfen  wir  weiters  dem  Kron-  '

' b'urger  Kirchenchor  unter  der  Lei+ung  von  Fra'u

OSR Herzog,  der Freiw.-  Feuetwehr  -Zammerbergi
. seinen  ehemaligen  Sch'ulkameraden,  seinen  Lehr-  I

herrn  L'uzian  und Erwin  Bouviör,  seinen  Arbeifs-  :
' kollegen  und öo.chmals  allen,  die für ihn befefen

und  ihn auf dem  le+zfen  Weg  'begleifef  haben.
Falferschein,  am  20. April  1979

- Die  Trauerfamilie  . -

Arthur  und  Herlinde  juen
, mit  Kindern

I - i

a s
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Sudie  Baugrund  in Landeck  oder  Umgeb.ung.

Adresse  in der  Verwalfu'ng

Verkauf  und  Service  von  -Mopeds  und  Motorrädern
versdiiedener  Marken.  Helmuf  -Wolf,  Aral-Tankstalle,
Imsf,  Tel.  05412  - 2574,

Wir  stellen  ein  für  die  kommenide  Som-
mersaison  qualifizierfe  Hofelsekreförin
(engl.,  franz.),  Servicepersonal,  Zimnier-
mädchen,  Küchenhilfen,  Hausmeister,
Hausdfener  mil  lechn.  Erfahrung.

HOTEL-REST  AURANT

Abverkm  vori  Iu;fü11A!Jk2iJiy1au  nauernstuben
in Zirbe  und  Eidie  (Kredenzen,  Anriditen,  Edtbänke,
Tisd»  und  Sessel),  zu stark  reduziertan  Preisen.
RISA-Möbelfabrik,  6410  Telfs,  Sagl 2a, Tel, 05262  -
2341 od*r  2342.  Gasdfflftszeifen:  Mittwofö  und  Don-
nersfag  8-12  Uhr  und  13-1  7 Uhr.

Tüchtiges Hausmädchen
für Geschäftshaiushalt  ab Mai  gesuchl.  Jahressfelle,

besfe  Enflohnung,  sch6nes  Zimmer  mif Fernsefür.

SPORTMODE  SCHERL;  ST. ANTON

Die  Belegschaft  der  Firma

Luzian  Bouvier  dankt  ihrem

Chef  für  das gelupgene

Schirennen  sowie  fürüdie  nette

Preisverteilung

im Gasthof  Thurner.

Oua!ität  inuh  nichl  teuer  sein:  ffil
Tulpenblüte  Holland,  9.-13.5.,  z.T. HP, 1.89O,-;  Paris,  9.-13.5

"  1.540,-;  Betlin,  - 9.-13.  s., 1.590,-;.  ' -I .Urlaub auf Probe, l 6. - 2ü. 5., 23. - 27. 5., 3'1. 5. - 4. 6., VP, II  1.2E10,-; Paris-Sfrat5burg, 22.-27.5., 2.280,-; Grand Prix Mo-
naca,  24.-28.5.,  HP, 2.580,-;  Pfingsffahrt  Schweiz,  2.-4.6.,  HP,'  §l

2.6.i  VP, pro  Woche  ir»kl. Busreise  ab 1.59iü,-I Gleich anru-  -
 rüten: Reisabüro IDEjkL TOURS, 6235 Reith, ä!lTelafon  05337  - 22181 oder  2183

Zuslieg  in  allen  Innjalorlenl

s  ii  s  a  s  s  aa a  s  N W aa

6500 Landeck, Ma1sersfraf5e 19, Tel. 05442 - 2383

7mkaufö  Golf  70 PS, mit  vielen  Exlras.

Telefon  05442  - 3053

SnMa  HORIZON

Zweimal  ein,,Auto  iu"id gediegenen  Aus-
des  Jahres"  zu haben  -  stattung  der  Spitzen-
dashatunsangespornt.  klasse.

Zweifarben-W'tal-
DaS Ergebnis: lisä-Lackierung,

'e  J""-  Leichtmetallfelgen,

SonderSer'e  Reifen  155x13.Ve1our-
rnit  der  Polsterung,  gek5nte

aufwendigen  Scheiben,  83-PS-Motor.

Hugo  Gaudenzä  OHG
Inngarage  - Landeck




